
Jetzt Est der SC ts
Sportler Polens, der C

Fbtl
5R

FtsErIo TobeBHemfrlh rer !
und DDR gegen den Krieg

::i:iii:il
;rlarl:i

ii:,::;i:i
;t:;:::.::

C ) r g o n  d e r  S c k t i o n  F u R b o l l de r  Deu tschen  b " -ok ra t i s chen  Rcp rb l i t s
:lli::l:iil,:iiii:r:r:'Ii:':':li:llr Gtzegotz

Alerondrowitsch über
den polnischen Fußboll
Tröger schoß gegen
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N r . 3 7. Jahrg. Dienstag, 18. Januar 1955 Preis: Berlin 30 Dpf., auswärts 40 Dpf.

In wieder guter Form zelgte sich Dynamo Berlins Mittelstürmer Karll Holze, der anstelle des verletzten Hänsicke in das Zentrum des An-
griffs gerückt war. Er erzielte auch gleich zwei wichtige Treffer für seine Elf. Auf al€m regennassen und glatten Rasen des Iierliner
Walter-Ulbricht-Stadions kam ihm seine enorme Schnelligkeit sehr zugute. Angegriffen wird Holze hier von den beirlen Hallensern Strichs-
ner (links) und Mertin. I : ? gewannen die Volkspolizisten die ,,Wasserschlacht" gegen Chemie Halle-Leuna. Foto:  SFK
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lüir diskulieren zur Leislungssteigenrng fua DDR-fußball

H e l m u t  N e u p e r t :

sortlidrer Mitarbeiter sowie aus Artikeln von
Rrporl,ern uod Jourrialis{cn geht hcruor, da8
hier noch vi€le lGngel und Sctri!'5dlen vorh3r
den sind. Etre widrtige Besctrlüsse 6€faßt tw-er
den, müssen erfahrene Funktionäre des Fuß-
ballsports, die TYainer ud auch Ahtive hierzu
ihre M€inung sagen k6o.nen. Ohne den Rat und
die Ertabrungen der Prahiker bleibeo BF
schlüsse Sdrreibtischproduhte und hcmmen
rcre Entwild.,lürn€.

Es kommt doch in erster Linie auf die exakte

Gaqz b€sonalers kitoren wlf hief .von urtsc$en tffil--flü-t-

achuiche Leistungen erzielt. N ur im Fußbau- I\f,an $llle sdt jedotir bei alen Verentltort- ^^:1= "- 
r-u |af,r€rsw|$t auur u|xr

, sport wirr__ ,r:q yi.u _es_ _;,ld't -;;.ril,' voöärt"*- 1'"ü3r'4..f1o"_;i+ _Ff"g1 l:ili_q:g. gtg-_ t+ .ffi.'5f;ffi'H*:1 tlu;5u'f5,F;"ffi*

lUer oitstt fiotwtc PnsHos noürr.
Wer die Entwicklung des Leislungssports in Die Konkuffenz im internai,ionalei Ma,ßstab tst Dudrfütrrug der Besctllüsse il- Sie kanD nu

aler Demokntischen Slortbewegung im vergan- zu groß, als daß rrran mit altherkömmlidrgn ercidtt werdcn. vJenn ds V€rsländnis und die
genen Jahle aufrnerisam veiiotÄt hat, wird Mcthoden zum Erfolg kommen kann. aktive Bereitschalt hierlür bei jenen, die sie
ieg€estettt haben, daIJ wir in 

-dcn 
me.ists U[sre ALtiv€n üüs*D also von mstei€n aEtri,ihis sll€n vorhanden sind und :[em

Sekiionen einen lroßcn St)rung rEd] ob€n ge- Trainer.D so shgerx Ferd€n da{! für sie die Btlanoui8ig md oicht sporadisdr gearüeilet und
tan haben. Fast 

-ütrcrall -wurcien 
zur Freude Tminirr€Saxbeit Dirbt dort aufbört, Il.o SölrrjF konLrol.li€rt 1trird.

Spielbilanz postbiv- Das ist zwar erfreulirü. b€- ein entsdreidcnd6 Augeomcrk - auf . den Süat{F
sägt aber airgesictrts der atlgemeinen Leistüngs- ler ufrd Jugends{tort SerictrEt werden.. Esl ist
sdlwäcf,re der w'es,tber,üner Vedragsligaclu-b g€radeä_ ssdür€drcnd" wenn _festges(€llt - mr-

wabl des demokratj.sctlen Sektor; von Berlin sitzt' {iie io ihrem B€reidl [ü{d,i{i ncben d€r --"-
gegen Vasas Budap6t, aas-unsere ungarlscnen ,,Ersien' bestehen ksna! IIler Lie-gm_ die _fefe- Kö4rcffir ült'SPctt crtrebrcn, rgrdc

3,ffiäoiri*fi""ffilti*uotf"',{l$Sffi*"fi:h i'ä"fäffä.'fl*feffiif;S ff'Hqt:.irc.rürpdia a und r. Frbr.rr;enbenmüc
in uäserer Ela mebrere int€rnationel bewährte sarbe rrcfteiseb'en könnerL d-1P-]F*i1_+9..f nOellfac G'lcgü, üh. gcbcn dca
Strnmspieler der Republ.iksauswahl, während len tul€o' \/(itilde? für - unscrtD llaehs/rr|lia _-.
irn unlarischen xouörtii""iäiri'-^5bi"iLi"äii irir*liG;tc wcrd;D, weit der unm.lttellbare effudirtmnlcndn ooth bclenntr,
Abcrncäent itr der Nltiooalm.nnsohäft v€rüF KontaLt mtt..bcf:ihigtßü Jugeadsplelem fchlL

d€r-A,ktiven ujad derzusctrau€r-internatioDalbe- rigkqit€D zu übersrinden sind.
acütliche Leistuncen erz.ielt. N ur im Fußball- I\f,an $llle sdt jedotir b€i lyie oft ist boispielMise audtr über die kon-

unü'teschrieben u/onden! Aber bistrer würd€-ngeben. LeaigtiOr im Spi€lverkehr mit Westber- ein lxiitl.cl ztr llehmg des Istslun8so.iveaus ist. ''uq ssuEru wgrwrr':

t i rerMannschaItenceSta]j : !9^-.I | ' , . Io' : lel f :*-"T::}*1:-Tl: .* l . j j -"5$":: : ' ,F3H[l |dtmoÜre

nirüt allzuviel. 
'lf,7as 

unser€n SDielern töhlt: zeiste den nu$, daß mit gaDz wenigen AlrshmoE
si.ft lh äller Deufliohkeif hFim sniel oer airv keine Oberu'gamänn$laaft €La€ Juge:ldelf bts

Fn8b&ilirsnr rurdc uerlegt
sich ln aller Deutlidlkeit beim Spiel oer Aus! oberugamänn$iIart 

"i:n, j,1c93:le]! 9^t Wle..wirr rmn:.Steallärril Komitce für

te[ war.
Auch lD den obirdi€iespi€-l€n kann ilolP9 ungarisctrcn FT€uttde|tr ]ernetl in deren zui iD-- _

wHer lestgestellt werden,- daß- unserem.SPi.el- teöatOmfen raimpfea hemngezogemn Kollek- allc alte3b'eaigürhea B€sctltä.s und Vel'-
ge$heben Yiel Grundsäq]iches f-e.blt, um -im 

jlr- tirrea süindig rcue Na:nen juhger Aktiver-auf- sptedr|rn€ßa jn der Praris üb,er den flaui€n ge
temationalen Spielrcrl<e!]r asdl_ nur- €ini-S9t teuaüen, Olo aen .r10er B€k€nni€n. l€istungE.. woffen: SIDo!'at es z[r Leisürngsstedgerulr€ ao,
rnaSen mltspredlen zu können.. Vor- allem Jehlt rnÄBig äur woig nacfisteteen (sielre Vasas Br weru! bct deo Punl-lspielcn einftln€ Koüektive
es an d€r athletisdren l€reitschaft. . m te_ch- Oapestl. mit vier od€r gpr finnf Spielen itn R'ü&tard lie-
nisülen Fertjigk€i1€n und - arn _ taktistl€n. lter t-ri rinserer Spoftpresse erschien vor einiger gen, lveil kuufrjslig an8€seizte intcrnationale
stlDdnis, Unser Sturmspiel insbesonde.re lst. zu Zeit ein Bitd, das das Vorbild aller tr 'ußballcr, Vefgleiche die Pll jarlunt durrhkrcuzen? Ich be-
harmlos; es lvinC zu -witzlos und wcnig v€rian- Ferenc puskas, beim Training mit Jug€ndlichen antworte diese Frage mit eincm ,.Nein,,; deDn
tenreidt .gespielt. I]nd w9fl9 schon einmal el.ne darstellte. pusi<as hilft also ielbs! selne Nactr- danD {ehlen die Vergleicfismöglichkeiten mit
gute lrislung_ €rzl.elt_wird...denE_.erfolElt iT {otger auszubitdeL den and€ren Clubs und damit die Mijglidlkeit
nächstcn Spiel der Rücksch_lag. Dte . Spilzcn- üie viele unserer besten Aktiven betrcuen der kri l ischen Auseinandcrsetzung übc' dcn
leistungen der besten Oberligakouektive sincl ihre Jugendmannschaften? Anscheinend nicht eigenen Leistungsstand.

"t$;:ä"ffff"1,H'*" slürmercihen ,r, u., S*?r.ffi*fl1*.',ffi"ffffi*"fffiiigil - ,.ußerd€D besterir dan' die cerahr d€s voF
gegaerisdhen Deckun€ fst, weil sdrematlsftr uve, ote rregm ooerligr 

"iu 
l-G-säiä*-;u- z^eitig€n Nacirlasß d€r Krä{le' sje es in di*

und i.t€entos gspl€tt wifd u.ntt die ai.hte,rjisdber lcn es atso als Etrre 
-oet*Äilt"ö 

iüö-i;;i- -a-J"h" 
b€ispi€rss'ei.t bejm sc lf iIüu't trLarl-

euau!ä.1€a f€hlen: niss€, Fähiekciten und f,ertigAelfn 
-äü 

di" t; llitr-stedt dtr Fa-ll s'ar- Dre Temrine {ür in-

Meist ist es mit d€m Fußbar-Ijteilr am FeE! gend w€il'erzugeben- 
- 

lemlionale l/etEleidrc müsFn so gepl'ant wr-

nerisüm straJraurn zu Ende. v€il die FätrilF uin so[rCsictr deshalb m€hr rüit der r(oEel}- dcn'.^daB dädurdr k'insfä]ls der Punklspi€F

keit€ü fehlen, di€ Abüa-trreihen autzureiflen tratiolr dö veranlagten rvaäriniäräi i^ d"n 9e'triieb beenntfädrrigt wird- Man u€iß beslimmt

und zrpirg€nde charten hrrauwrbeilm. l'!'as sporrclubs befasscn, aann i.T'-aiä'i:ti't*:fuJ"g ::l- 
vlmus' $rann zu 'nelionallen Feierteg€n bei

üäJ *iäli"-- fehlt. drld die smilrrn routiri* nm inienla'tionail€n spi€lniv.-':-^,S1^:fg:*t :: ;:i" t?9"":$*:-ä"ffäffi"km1jenn-int€rnätio-
ten liegissure und die kaltbJütigcn clewr€:r heute auf morgel} aber _in ab$trbartr Zzit ztt ßtE

Vottsireäer. die,,t<öpfchfn'und airen,,Bums' €r"it"arteil- Nictrt nur metr obe.n"-au& in die Das i$ üie M€ioung eilr$ ehemaügen A-!(1l-
in aten B€inen haber! bei denen ron mit unteren ulld NadlwudrsmanNüraftea rnuÜ Oer ven der beute no(ü 

-Somtag 
1,ür Soitnirg Ire-

gopMntiger Si<herheit auf Tbr tippen kaff\ Blid. Eiericll't€t {Erd'err. eeisteft ats Zus&ruer auf den SBorlplältrli Ar
wean sie sie!. in gutea SdNu$pmition befinden. Eine rei1ere Vocusselrung füf eür€n f-ei- raif am ces6'.h€n n:mmt, der sj&. wie alle

Alt diese Mängel sind leidtrter festgestellt, ats stunEieufsdlwLrng ist die Verbe-ss€rung der AF Sportbegeisdßrl€n, afn ln€isten darüber frcü€fr
beseitriet. Nur Fonsequent€q auf, r'issensdieft- beit der miEXe[r Ottan€. lairde, ernD x'ir im gro&en Fu8bEllkouett
tlölri 

*CrunUtage 
aufkebaules Training ist. iE Aus den v?rsffenttidrte!1 R€feralen und Dis- bald mit die ersle Gci€e spielen könnrtml und

der tjge, hier-eine Wandlung h€rbfüufüFrcn. tussior$beilraigen vicl€r zugändiger reratlt- nidrt mehr nur SrtalisteD sinct.

D r . S c h m i d t :

ta't ß[3lcr [csßrr ruo fctt,
I'lciECh lDd Gadsc ars Ef,strG
DdIErtE, sdhn lrc Grf rDgG.
stimmte und zweckgerlchtete
trla.ülzFrr Eor ciEl .s.i.t ..fcr
schverem Training aIEo l€icbi vs-
alailiche SpeiseD. Eßt nachher das
lflr Erfillu.g des Xaloricrrsolls an-
tcü.io€nd ev€r.Ri.tbarc Fut
ballerschnitzel! Daß Alkohol. Niko-
tin, .schneue PiUr!. lmat (man
verzeihe im voraus) {eißblütige

Leistungssteigenrng bedingt ätd,lidre lfontrolle
Ir ale[ zciLü dcr Sporlltacsc

und h vidcn L.lc! lcildt
Furbi.rüiD ficsa uld b6tt ErD
ln d€r Liteo Zcit vicl son Iä-
strEtss(.rGqnt€l. Sein siDicl tit
den brrE! L.dcrbau cdalnt
tgra! arEiar w allrr! lrch -iF
Steilgürg da .üüctbcbcr acrcit-
scba& fttni arrstirtfis lleüriqg.
Dic iütartt adirgu!3Eü d.]fr
sollcn dlch dic ltit tqüg rd dG!
AUArear dcr Clujbp-ns.r-flrn te
sch&.D rada!. I8a via{ nit dca
AkfiEü losrmlrcn irt- Tird E
ihr lirbi rcü.|r üL fci[.A
hörcl: -Sc dco!. ni Dhr
RuIE.lrbcü? \-o.ü Dh. tldc+
sprb8rn [Ed ilca? IEs Li& rca!
Hert licht tffit frliEnl.c| ist tr
schtrci8lirt cia GiE@G, .L tcit
es üeE !ir$r nhr scioctlcr, hö,
ber oder scüar!.

C-riA, \.ri! u-c.t rirü .tic
Ta*c kqSM. .lr! ca cim rD-
Solür lG,RrtC dcr b-rt ri.h.l
Lei*'sAsläEttcit gih. ccnilt
u'eüt sirt riln basücitcil t.nE,
da! i)afa Sfonfer. in reren
Fallc Fuübrltrrr rirc pcniraUclc
LeEtlnt:sgcEc bü- Itic tarl il!
keir-rn Drü $ Aü1.8 Wliltra uarl
keip- Qcrä $ tEdln fraircr
uDcn$ünüer rrrdc& $tc rDal w
diesc Gr6I. fiqt soü tEd hr!
hief scthffictändüetr nicht eF
örtert wcrdcn: doch €s sollen
einitr lcGdrntÖ dbcr dc ccfahren
und Scüvirrigireitcü. atic f,i.tr r|rf
den f,IÖge zü ilüq. Ertscbeidung
pinsLlicr\ aufgezeict lverden. Zu--
nä(trst einnral etrtas crundsätz-
lich6: Eia gEundes ltere urd eitr
gesmd€r Kreislaut könncn dnrch
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&ci.c rucl Dcü !e atlSc BG-
lrsftrrt Lö@€rli.tc. Art t€s.üi-
ügt rct{la!

So cGüöü dicscr st'? dab licst.
so ßro8c Gcf|hlc! birgt ü in si€\
saG[ üa! ih! Lirüiü.|lrt otE Ei&
G€dükc! üDa da A€frifl -l:?sn-
dcs Erf,t ü.rl Glsutr Xrtislrf
a Dacbo- ]ttu tutoGte ßen|lt-
ds d Bcobaruüg €ircs Slnrt-
Lts I!rü! dlcs Xan$eft re
rtülfuaa kärici lfr ifi z[rffi
Fr ULrsucümg lci ÄrllrhD
dcs fäilitrSr DffiS; Dri &f
mü iCü LFaad-:6 Stiffi Oit
det VccEschirfüG i[ Eicb|ict Jrf
5(fo[ aluchgl|naaülb ftlrrDfn-
gEo, Ecschrrrlicü, LceililGsrDtr|l
rtsv- bc.üifüFr !dß hb. ZGä
rd Vasarlc[ rIisfu M
rd Ärzt .id uücüDAL l'lir[s-
sct ct€n hicrl[ Dür.ü DIA
arp 3tädiS! irl!trb.ßd.nnG
d.s -scüü fninicrrd€l Sfrt{fcrt
SGnituLisGt *iu. ccrütt doctr
a€bn d!. -blrElcf Ldchof-
drdu-g o.f.r lcrit'lE, ud En
btn tcircsrrEs lcür E[ ciD€u
tlf,re f,rislruf s[l,r!tu- IrC
blt r-i[ --r{iicr eo(ort &!-
rirtEga aff fristuß nd friri-
-ag! Ecr Eirü, |E cH.t ütß
hrscba+ ffr€dt via{ gcs-digr,
ni 6 atscüar alr& Saiaah
0H Xr|rlürit o, üc Dü r|tr rlt-
luAern ilem scharlen Trairf.ng tn
alie Schuhe schi,eber' eöctrte.

GGwiß, ein hßlraner mu8 lart
ßein, drfür rt dic*r SFort ein aus.
s.hficBfich Darrti€tr€c I.rüpI rrnd

"i€ta 
di'E rultln tküege! feF

sende von Zuschauern in seinen
Bann. Ni€mals ab€r da"t die Er
zietrung zur Hnrte aut Kosten der

Gdücil circs U..tu t?lrc!-
Gcnau dt tlcirL, ni ftr Ecrt
rrld frdslilf irr, isü r,üch üt dlc
[rDdrcrtflHFc .16 FtSbrüdl,
di. ncB lo, Bi-drr, cclcotc qd
tonsliAc ScrtEnlfuda rl€r llltrcn
Extl!üüifet r"rcnl6

S€'!€ü sir lhrlich: lfE Sirr8 |st
ilir Sotgc ttlcr Spi.{a, Tntrcr,
FlDtstiEre uDd nich M, al6
Slro(trrdcsl Jh l!ülclrtcr |ris
!h tr5rtlt ! Spidsüg ridlcr
,f,i@EicSa.. .llocL li.r urC
(Tü '.r.a Bc(.ilittcnD m:l ricl a
ldcD|fatit tcüüdcl|. $-E oft gch
cir q)ir{ct drür lGg"hif. in da
E-rt{. gn Pu|[a da t|cistrEF
acbft D tclü.a. ücist Eut cf
tolch cir Sl|icl hic cirEr tütcl
ZwtsEarsc tcäülcD. Vm ciicr
rüdtdtretiscDcu lcisfmEsacitcnrE
k.m i-nF scihtvcrsitdlicü tciD
Icd. Eör rein:

Na.ü a.n Wortcn üDcr frrDt-
lFit ult lssl€rz[og atürs a dar
Hr! Frcrrdcn rlcs I:ür d
ihr![ rirfrü<.F rrf gfs|ficicaaa

Als B?irfid .f-
sll uod{rrict,

nd !&!r rtrcn IXF
tE r aDüÖch
id, ri.hö dic

rcin lf,iE
.|ltjbie

It @ ricüt |Inbcürgt re FördG-
rolg slpaEichc. kirlnngcl lrcF
lxrGc!. rfürft. iadcm" dcr am
So.bcoda simE Eörlrcr an-
cintalb Sümdcf ItDg das LcEra
rMr4r[ $U" M rün Dclqlrllt
acin!

['rs.r tir .lic Ga dicscm trD"
m Er EG6üCifte4 G€.1ükc. e
slEren od vcr.ha sfu Dit cirF
tcn FlrftruAcn:
L nnr iiha slErd.r gilrt cs cinc

r GisrtrrtttFnrc. Sie '! crEkbo,
ui ilrs Zi€l alcs lf,:nDcs Etal
AEttrbc dcs Ttrircr! -i!-

a Fi6 EEsü!.ld Sporücr datf
t[e iD L.Lma .ir.s r!äita*-
li.rücr ftriGines gn8c för|rcü-
üclrc Bclrstüntm zttmlc4 oüa
Gcf,rbr 2! lüfcr, ciDG Scb-dF
AunA .lcs ((}rguisurrs hrb€ie.
führctr.

L & DrlB tEr i6dcr tcistsrt*.
slt dfcr fi. G€rätrr Dc6fchtr,
alrl Ei[ Gr.srrdbcifsdrD.l
slidit ütcre.h md a DG-
trat rird. Itic FirtE, eb Ga
st,it{fahig ist odcr ni.hf, r.rrr
al|ci! .lcr .tlnt cDtscDci.lcE- .lcn
siD Gccrndhcit ürcr|nrit irL

t Ärclr in rlmbciEad EbcG:LF.
rr€rh Fr.agca dcs t-flicüa tF
b.Gr vic b, frintc!, Aat*,
.üc! .r- i- sl|lD d.rr dcf
Sltrt cnslrorilcr bcrücn lceo,
!E StönDtEn ud Schricria-
tciLr bciD tir{s|rGDiacr fr-.t-
pEg an Ercidr&

Socia .iriGr Gcd.ntcc aD
Thema, das, wie gesagt, die Dinge
n!r_ gesnilt rld kcincsregr !r-
scböpfeüd b€banat€tt hd, Nairr Ccr
Mei,nung des Yerf,esers atarf bel
all€a Anstrngmgen, trötrere IJI-
ttrrn!€n zu crziclm, nirr|als vcr-
Bessen werden, daß sie keinestalls
di€ G€suadh€it au(b nrrr €inrs
Spielers schädigfi l diir{en,

[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



Neuer Tahellenlührer : Ilynamo Berlin
Der 15.  Spiel tag unserer höchsten Spielk lasse brachle e incn lVech-

sel  in der T&bel lenführung: Der neue Spi tzenrei ter  heißt .  Dynamo
Berlin. Meister Turbine liegt jetzt an zweiter Sretle.

Die Ber l iner ent täuschten ihre Anhänger nach dem 4 :0 gegen den
SC Vorwärts nicht und gervannen 3 : 2. Die erste Halbzeit ging
klar  tn d ie Dynamo-Sport ler .  Dabei  zeigten s ich wieder Matzen
und Schröter von einer Spielfreude, die man gertde von dicsen
beiden Spielern immer sehen möchte. Erst als Herbert RapDsilber
in d ie Deckung ging,  gewann die Chemie-Abwehr wieder an Fest ig-
keil. Necb dem lvechsel machte sieh dann die stärkere Kondition
der Ilallenser bemerkbar, die auf dem schwercn Iloden doch mehr
Krafa besaßen.

Ja, der Boden, Er machte unseren Aktiven am vergangenen Sonn-
tali viel r|r schaffen. Außerdem mußter. der schlechten Boden-
verhältnlsse wegen zwei Meisterschaftsspiele (Fortschritt Meerane
gegol EC Rotation Leipzig und Chemie Karl-Marx-Staalt gegen
SC Lokomot ive Leipzig)  ausfal len.  Die Begcgnung zwischen Motor
Zwicksu und dcm SC Vorrvärts Berlin wurde vom Spielausschuß
det Sektion Fußball abgesetzt und wird nunmehr am 6. IIIärz aus-
getrageD.

Das 0: C des llleistcrs beim SC Aktivist kostete die Tabellen-
führun8. Spiele, dic torlos enden, pflegen meist unintcressana zu

SC Attlvist Brieske-Senftenberg-SC Turbine Erfurt 0 : 0

sein.  Dieses aber rvar das nie.  Trotz des 0 :0 kamen die Zuschaucr
vol l  auf  ihre Kosten.

Was das Publ ikum in Br ieske zuwenig hat te,  das genossen die
Zuschauer in Aue in überreichem Maße. Neun Torc l ic len im Spiel
z lv ischen dem SC Wismut Kar l - l l larx-Stadt  und dem SC Einhci t
l ) resden. S€chs Trel fer  schoß die t r t ' ismut-El f ,  Mi t te lstürmer Tröeer
war a l le in lünfmal  er fo lgreich.  Nicht  nur der Tore wegen berv ies
Wil l i  Tröger e inmal mchr,  daß er der augenbl ick l ich s lärkste Mit te l -
stürmer unscrer Republ ik  is t .  Ausgezeichnet,  wie er  s ich immer
wieder durch die gegner ische Abwehr wand, wie er  stets Lücken
suchte,  s ie auch fand,  seine Kameraden einsetzte und setbst  er fo lg-
re ich schoß. Mi t  d iesen fünf  Tref fern machte er  e inen großen Sprung
in der Tabel le der er fo lgreichsten Torschi i tzen unsercr  Ober l iga.

Babelsberg sah mit  dem Spiel  zwischen Rotat ion gegen den
SC Empor Rostock ein wicht iges Tret ' fen im Kampf gegen den Ab-
st ieg.  Die Gastgeber gewannen knapp mit  2 :  l ,  Empor damit  in der
Tabel le üb€rnüaelnd.  Und dabei  waren die Rostocker über wei to
Strecken der Spielzeit klar überlegen, erzielten lZ Ecken. Doch tler
Sturm zeigtre e inmal mehr seine zu ger inge Durchschlagskraf t ,  sein
Schußunvermögen. Ganz anders dagegen der Rotation-Angriff: Kühl
und entschlossen wurden die s ich bietenden Chancen genutzt .  Und
darauf kommt es ja letzten Endes an.

Aktlvlst (sctrwarz-gelb) : Jün€maltn ; Ilentschel.
Ratsct \  Jobn;  Lehmann. Auras;  W( ' is t ,  Gruner,
Pietrczsk, (ab 66. Schwandt), Lcrnancyk, Flanke.
Trainerr Schober.

Turbina (b lau):  Jat i l t i  Hot fmeyer,  Nordhaus,
Franke; Mtlller, l:losbigailc; Weis€, ltammer,
Meyer (ab 56.  Konzak),  I l r . r656ot 1,  Wal l rodt .
Tralner:  Car l .

Scbiedsrlclter: Schulz (Bellin); Zuschauer: 6000.
Der mit  Spannung erwar lete Großkampf

ln der Brlesker Glück-Auf-Kampfbahn stand
nicht unter einem glücklichen Slcrn. denn das
Wetter  war wiedcr c inmal gegcn die Fuß-
baller, Die leichte Schneeilecke auf ilem ge-
frorenen Boden verwandelte ein typischer
Regen dlmählich zu einer wäßrig-schmieri-
gen Massc,  und dic letzten Minuten im Sta-
dion allchen mehr einer Wasserballsehlaeht
als e inem Fußbal lspic l .  Nur an diesen un-
glüeJrlichcu Voraussetzungen sind die Leistun-
gen beidor Manns(rhalten zu rntssen. Es muß
deshalb besonders hervorgehoben wcrden,
daß so\tohl Briest(e als auch flrfurt trotzdem
ein pacfcndes, einsatzfreudiges Spiel boten
und al lcr  gaben, was s ie aut  d iesem Boden
geben konnten. Das gilt auch für d:rs Schieds-
richterkollektiv, denn ihm liel manche flnt-
scheidung schlr'er. Abor Schiedsrichtcr Ger-
hard Sehulz hielt tlic lräden iederzeit in der
Han4 entschied schne!|, umsichtig tlnd kor-
rckt.

.;::ii::ii..i!,:; CrLlners nicht zu vcr-
o.ffi;rr J^ 

--- 
wertcn. B( giinstigt wur-

. : ....;.i.. .::... s. ,,^ BrieSker An_' . i r l :  : t l | -

rl shiedr:.drl.ir'I sriffe durch die
t  

-  ' I  ' t 'hwacire Form Jrrchcn
l' ,iI MüIlers, der sich mit
t  i l denBodenve rh i i l t n i s sen
tr  eu.  n icht  abf inden

der Tor l in ie i rn Matsch stecl icnbl ieb.  Aul  der
andcren Sci tc erwiscl t te Jochen Mül ler  e inen
Absc'hlag Jiinemzrnns, schmetterte sofort zu.
rticl< - doch aLl('h der Brieske-Torwart hatte
Glück,  dcr  Bal l  kam ihm genau in dte Armer

Nach Wiede|anpf i l f  s türmte zunächst  Err
Iur t .  Ahnl iche Si tuat ionen wie zu Eleginn:
Dieses MaI verpaßte Wal l rodt  d ie maßge<
rechte Vor lage von Weise,  dann noch einmal
größte Gelahr für  den Gastgeber,  aber der
am hcrausgelaufenen Torwart  vorbeiz ischende
Bal l  b l ieb in e iner Plütze l iegen, 12 Meter
vor clem lecren Tor. Danach machten sich die
Schwarz-Gelben f re i .  Franke,  dem der Boden
wenig anzuhaben schien,  Lemancyk,  der
erstaunl iche Kondi t ion zeigte,  Gruner,
Echwandt und der etwas gehemmt sple lende
Weist  ver l ie len jedoch immer wieder in den
Fehler ,  e in Kurzpaßspiel  atr fznziehen. Das
Ledcr g ing auf  dem schwammigen Untcr-
g lund seinc eigcnen Wege, so da{3 der sotr-
vcräne Nor( lhaus und seine Ncbenleute den
Schneernatsch zum Verbündcten hat ten.

I le ide Br iesker Läufer  gr i l len jc tzt  mi t  in
das Sturmspiel  ihrer  Kameraden ein.  Erf  ur t
wurr le in dern krüf tezc-hlenden Kampf zr l l -
mi ih l ich eingescl inürt .  Mi t  dcr  g le ichcn Vcr-
b i sscnhc i t .  n l i t  de r  Ak t i v i s t  L rm  den  Gew inn
be i c l e r  Punk te  r ang ,  ve r t e i d i g te  dc r  Me i s l c r
c len eincn.  I  Minuten vor Schluß st 'h icn c loth
n ( ' ( h  t l i t '  I i n l s ( l t e i ' l t t l t g  z l . l g t l ns ten  d t ' r
drü( ' l (end über lcgt 'nt : t . t  Ci i rs tgeber zu Ia l len-
Ho rs t  Lchm i tnn  I i c l i  a l t s  h r r l b l i nke r  Pos i t i on '
etü,a 12 Mt ' tcr  vor dctn . [ 'or ,  c t inen Gcwalt -
schL t l J  l os ,  doch  I t o l f  Jahn  vo l l l l l i i t l l l e  se t l l e
g r t i l J t e  Le i s t t r ng  i n  d i ese l l l  Sp ie l ;  i t - t  l i l n l 2 l s t l -
i t he r  Ro : t k t i r t t t  box te  c r  ( l o l l  I . i i l l l  m i t  c i r l o r
I r aus t  zu r  I l c l l c .  I ) r : r  Sch l t l l : | p l i l l  l l i tm  t r l i i t t ' t l -
h i l rc in in c inc l ) r r tngpcr iocle c ier  Br iesl ier  I 'or
c lcm I t r l l l r t ( r r  Strafr l r t lm'  ! i r  bccnr l t - te o in
S l t i c l ,  d i r s  r : i u  k l i t s s i s t l l e r  I l ( r \ l e i s  d -u f i t r  r v r t r '
c i i fJ  auch c in t r t r loses Tlo l l 'cn Spt tnt l r t r lq '
I rhrbe t t t td gut( 'n l ' t l l ibal l  b ietcn l i i r t l l l '

l leservcn.  2 :  l .

lmrnerhin interessont

D ai l l ( .  n La |k--Sc h u i ' ( l  ( ' r .

Nr.  3,55 Sei te 3

Die Fu-Wo t ippt für Sie:
Spie l  f  SC T.  Er fu r t -Sc  Ch.  I l : r l l e  Leuna T ip :  I
Splel 2 SC Dyn. Bcrlin-l lotor z\f i( 'kau Tip: 1
Sb ie l  !  SC Lok  Le ipz ig -sc  Ak t .  B i ieske  l ip :  I
Sn ie l  I  SC E lnh .  Drcsden-S( l  Rot .  Lc ipz ig  T ip :  t
Spiel 5 Ch. Itarl-Nlarx-St.-Fort. it lotrane Tip: 2
Splet 3 Mot. !! 'arnowserft-Emp. l l 'urzen Tip: x
Sptel 7 Elnheit Greitswald-luotor Ob. 'I ip: I
Spiel t SC Fort. lveil lenfels-Ch. Zeilz Tip: I
Spiel t Ch. Glauchau-luot. lV' K.-lu.-Stadt Tip: 1
Sp ie l  10  Rot .  NO Le ipz i f i -$ ' i smut  Gera  T in :2
Sptel lf Stahl Freitrl- luotor Dessnu Tip: 2
sbrel lz r[ot. M. lttagdoDg.-tl lot. s' Brdbg. l 'rp: I
E.-Sptel I SC Motor .tena-luotor Eisenäch a ip: I
E.-Sptel 2 ttk Stendal-SC Ilohens(:lr i inh. Tip: I
E.-Spiet t Mot. Nordhaus, 11.-Lok tl 'eimar Tipl x

hereingegebenen Bir l l
aus wenigen Metern

mit  unheiml icher
Schärfe gegen dcn

Pfosten setzte.  Schon
zwei  Minuten spai ter

vermochtc derselbe
Spieter  e ine Vor lage

S p ,
l. Dyn. Berlln l{
2. Turb. Erfurt 15
3. w. K.-M.-Stadt 1:r
{. Lok Lelpzig l{
5. Akt. Brteske l5
6. vorw. Berlin l. l
7. Mot. Zwickau 14
8. Chemjc HaUe 15
9. Einh. Dresden 15

t0. Rot. Lelpzig 13
u. Bot. Bsbelsbg. 15
12. Emp. Rostocl( l5
!3. Ch. K.-M.-St. r{
14. ForL Meerane l{

Oberl igo-Tobel le
u. v. Toie Pkt. g. u,
I  4  30 :17  19 :9  5  I

3  2 9 : 1 5  1 9 : U  5  2
4  38 :28  18 :12  ?  I
4  1 8 : 1 4  1 7 : 1 1  3  2
5 2i't23 77.13 4 2
4  2 1  : 2 2  1 5 : 1 3  4  3

s.
I
I

,
I
I

;
4

Pkt .  g .
l l : 3  4
l? - : t  2
l ; : 1  -
t : 6  {

1 0 : 6  3
l l : 3  I
l 0 : 4  2
9 : 5  2

l 1 : 3  1
l 0 : l  -
9 : 9  I

l 0 : 2  a
3 : 9  2
5 : 9  1

Pkt .
8 : 6

3 : 1 1
9 : 5

4 : l l l
4 : 1 0
5 : 1 1

3 : 9
3 : 9
2 : t G
8 : 8

u .  v ,
3

3 Z
3 4
t 2
l 3
2 E

5
l 5
1 6
3 3
1 4

8
4 2

6
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7 24 :23  14 :11  5  -
2 7 20t23 lltl6 4 I
2  7  3 : t :37  1{ :16  5  I
5 4 22t22 13113 4 2
2  8  1 6 : 2 2  1 2 : 1 8  4  1
2  6  l 3 : ? r  1 2 : 1 8  4  2
5  6  1 9 : 2 8  l l : 1 7  I  I
I  l0  l l r :31  7 i2 l  2  |

Aufi 0nn0 Tot s Knmpt uallot Spann ung, Hwtr unü binsntt
Die schlechten Bodenverhöltnisse beeinflußten die Leistungen dennoch erheblich / Jochen Müller ,,schwommq

Von unserem nadr Brieske entsandten Mitarbeiter Joachim Schulz

Die Takt ik  der Erfur tcr  lauletc:  Aus der
Defensive heraus mit  Stei lpässen operteren.
Das bcdcutete von vornherein Verzicht  auf
die Herrschaf t  im Mit te l le ld.  Die Kunrpcl
schluge n daraus Kräf  tevorte i . l  und gr i f  fen
vom lnpf i l f  an mit  wt tcht igen'Vors1ößen an.
I ferei ts  in der 6.  Minute bot  s ich eine Chance
zum l rührungstor ,  a ls der anfangs von F ranke
nicht  gcnügend markier te Weist  auf  rechts-
außen durchbrach und Pietrcz.ak den f lach

äk'#

-  -  -  k o r r n t e  L l n d  . , K o r k e n -
D a s  i s t  B r i e s k e s  z i o h c r l . , u m  I : r u l c n d t , n

Tra iner  $ ' iu i  Schober  
äänO o , .u . tu r t " r t " .

Zwischendurch  kam Er lu r ts  S turmre ihe ,  an-
gc t r i cbcn  von Hermsdor f  unc i  Rosb iga l l c ,
c in ige  Ma ' le  zu t ' t ' t  Zuge.  Zwingcndc Torchqnccu
r ' "  l r rden jedoc l r  n ich t  herar , rsgcsp ie l t ,  da  dcm
f ü r  d e n  I o r m s t h w a c h e n  V o l l r a t h  s t ü r n l e n d e n
Mcyer  d ie  Spr i tz igke i t  fe l t l te  unc l  Weise  eben-
fa l l s  mi t  dc r  schrv ic r ige t l  Sp ic l l l i i the  au f

Kr iegs luß s ta r rd .  f ) ie  e inz igc  ( le lahr  d roh le

von ) in l i s ,  von  Wal l rod t  und von dem s t i in -

d , ig  mi t  au f rückcnc len  Rosb iga l l c .
In  c lc r  30 .  Minu te  mag den l l r fu r tc rn  d : rs

I l e r z  s t e h e n  g e b l i c b c n  s e i n :  3 , 5 t 1  h o l t  s i c h

im Hcc l r tspr r r t lg  e inc t l  s ( ' l l i r r l ! ' n  Scht lß  von

Gr t tner ,  ve l l i c r t  den Ba l l  t l c r  Torsc l r r r :L

schr i l l t  über  das  Stad ion .  d : r  w i r f t  s i ( 'h  der

Er fu r te r  f l i i t c r  au f  dcn  I3a l l ,  dc r  k t t rz  v t t r

t e u : 1 2 . 1 5  U h r .
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SC Wismut Karl-Marx-Stailt-SC Einheit Drestten 6 :3 (3 : 2)

Von unserem Auer Mitarbeiter Walter Treue

Roüation Babelsberg-SC Empor Rostock 2 : I (2 :0)

T or e enlsdle illen.- nidrt Uberlegenheit !
Gießler I und Selignow nutzten die Choncen / Empor erzwong 12 Ecken

Von unserem Mi ta rbe j te r  K laus  Sch lege l
Rotation: Marquardt; Berndt, Jcronimus,

Hagen; Tietz, Adam; Schöne, Schust€r, Selig-
now, cießlcr I, cieBler II. Trainer: Wieder.

EmDor: Leber; schaller, zapf, singer; Schnei-
der ,  M inu th ;  Leeb (ab  55 .  A .  B ia las) ,  Zede l ,
Holtfreter, Pöschl Zwahr. Train€r: Pfau.

Sch iedsr ich ter :  Köh ler  (Lc ipz ig ) ;  Zuschauer :
?000;  Tor fo lg€ :  1 :0  Se l ignow (12 . r ,2 i  0  G ie8 le r  I
(26 . ,  E l fmeter ) ,  2  :  1  Ho l t f rc tc r  (66 . ) .

Sowohl für Rotation als auch ft ir Empor war
dicses Spiel nicht uns.ichtig. Beidc Mannschaf-
ten sind noch vom Absticg bcdroht, und für
beide gin€ es um den Ar)schluq zum Mittel-
{L.ld. Man mußle also mit eincrn rDesscrscharfen,
mi t  a l len  Krä f ten  ge führ tcn  Sp ic l  rechnen,  be i
dem naturgemäß d ic  Techn i l<  zu  kurz  kommen
würde und in dcm beide Kollcklive betont auf
Sichorling achten. Doch es kam anders. Wohl
wurde verbi.asen gekämpft, um ieden Meter
Boden gerungen, doch trotz der nervlichen Be-
lastung, trotz des schlechten Bodcns sah man
schr schönd techniscbe lxistungen, wurde voll
aul Angrif l gespielt. Klar, daß Rotalion dann
ln den l€tzten Minuten den knappen Vorsprung
mit allcn Mitteln verteidigte. Doch selbst nach
dem Wechsel, als Empor das Feld beherrschte,
als sogar Zept in den Angriff gtng, blieb das
Spiel weit€rhin interessant und spannend.

I(ommentar: Nicht immer müssen in entschei-

denden Sp ie len  d ie  Deckung.s rc iheD domin ic ren ,
nicht immer muß die Technik vemaclrlässigt
'werden- Es geht auch so. Und dabei bcstimmt
nicht schlechier.

Was Empor  in  63  Minu ter l ,  in  dcnen man I (  l c l -
überlegen war, nicbt schaffte, das z€igtcn dic
Ilotation-Sti-irmcr ihrcn Gästcn in dcn c.rst(!r-l
26  Minu ten ,  in  dcne l l  s ie  dcn  Ton angaben.  Mi t
scchs .  s ic l l cn  Mann s tü rn tc  d?  Rota t i r ) : r ,  l { lug
die Fltigel einslzend, spieltc steil, vcr lor s jch
nicht in allzuvielen Querpässcn ri ltd erziclte da
dcn cntscheidenden Voßpnlng. Fj' i l tmal, in de::
12 .  Minu te .  s tü fmte  der  laD-qc  c ieß lc ' r 'm i t  dom
Bal l  am Fuß von der  n l i t te l l iD ie  an  los ,  wurdc
n ich t  angcgr i f fen .  sah  dcn in  S le l lu r lg  ge lau fe-
nen Se l ignow,  gab gc .sc l t i ck t  an  ihn  wc i tc r .
, ,Sc l l c "  venva l ldc l te  s ichor ,  dcn  Ba l l  tn i t  dc ln
Außcnr is t  in  d ie  äußers te  l l c i rc  ab1ä lschcnd,
14 Minuten später brach lfa)E Schöne durclt,
wurde von dem übcrlagenden Zap{ (er müßte
sich nur das ,,Fummeln,, im Stra traum abge-
wöhnen)  geb lcmst  und dabc i  zu  Fa l l  gcbracht .
Köhler entschiecl äuf Elfmcler, Dcn bcsorgte
dann Gießler f.

Von diesem Zeitpünkt an aber übcrnahmen
die Cäste das Spiel8eschehclt, unmerklich zu-
nächst, doch später mehr und mehr dominie
rend. Auclr bei ihnen shaltcten sich dic Läufci
(e in  g ro8es  Pe l rsum le is tc tc  dcr  k lc inc  I I iDuth)
in den Angr.if l  ein, auch sie sttirmlcn mit s€chs
IUann gegen Marquardts cehäusc, doeh einc
Entscheidung euwangen sie niclrt, konnlcn sie
nicht ezwingen. Slels wrlrde dcr Brll noch ein-
mal  quer -  oder  zur i i ckqosp ie l t ,  se l ten  t |au le  s ic i r
e in  S türmer  e inmal  e inen hcrzhaf ten  Torschu8
zu,  me is t  dem andercn  Ba l l  und Ve|an tu 'o r tung
über lasend D!e  Ubor lcgcnhc i i  war  a t rgcn :che jn -
l i ch ,  und e in  Eckenverhä l tn is  von 12  :  4  bcs tä l ig t
das ;  doch kaum wurdc  e inc  S i tua t ion  horau i -
gespielt, b€i der man da.s Gof ühl hatte. cs
könnte jetzt für die Gastgcber gefährliclr $'crden.

I(ommcntar: Die schöllste Ubcrleqcnhcit.
se lbs t  12  Ecken,  nu tzen n ieh ts .  $ 'enn ohnc  Durch-
schlagsl<raft gespielt wi|d, wcnn die Slürmor
ihre eigentliche Aufgabe, das Schießcn, ver-
gessen.

Der Boden war denkbar schlecht, Große
Pfützcn wechselten mit hartgefr€rencm Rasen.
Natür l i ch ,  daß d ie  Sp ie le r  danrn ter  le iden.  daß
mehr (unbeabsichtigte) Fouls als sonst vorkom-
men Auch für den Schiedsrichter s'ar es dahcr
nicht einfach. ein solches Spiel zu leiten. Köhler
B'ar aber nicht immer }ferr der Siluation, ent-
schied teils sehr kleinlich, um dann ds Spiel
wieder laufcn zu lassen und gmßzügiger zu
pfeifen.

l(ommentar: Gerade bei diescm Boden müss€n
unsere ltnparteiischen sich bcmühen. die beab-
s ich t ig ten  von den unbeabs ich t ig ten .Fou ls  k la rc r
zu unterscheiden und danech zu handeln.

Es ist bekannt, daß das Babelsberger Pubtikum
äußers t  s t immkrä f t ig  h in tc r  se iner  Mannsehaf t
s teh t .  Das  is t  nur  gu t  und zu  bcgrüßcn.  Am
Sonntag aber gingen einige Zuschalrcr zLl w&it.
So wurd€ dem Rostocker Torhiiter Lebcr. als
er  e inen ins  Arß  gegangenen Ba l l  ho len  wo l l te ,
die Mütze vom Kopl gerissen. Erst Ordner urld
Schied.richter konnten die Schreihälse wieder
zur Beruhigung bringen. Weitcrhin bedachten
einige Zuschauer die cästc mit nicht gerade
schm€ichelhaften Worten.

I(ommentar: Es ist so. daß die Sehied-sriehler
gerade in letzter Zeit mehr über das Publikum
als über die Spieler zu klagen haben. UGere
Gemeinschaften sollten sich bcmühen, hier er!
zieherish zu wirken. Und wenn Rotation
Babelsberg den Anfang machen würde, dann
könnte das 8at nicht schaden. Im cegenteil.

froiset'Tt 6gat entnualen üie Dsüang
Fünffocher Torschütze wor der Wismut-Mittelstürmer im Grotewohl-Stsdionl

Wismut (weiß-bläu): Thiele; Glas€r, Mey€r'
Bauer': I{. Woit, S. Wolf; Vi.eltel, Kaiser, TrÖ-
ger, Günther (ab 86. Gebhardt), satrapa. Trai.
| ler: Dittes.

tt inheit (rot-weiß): Schimad(; IIregg, Engel-
6tädter, Jodmann; Pfciffer, I-egler; Arlt, Vogel'
Pr€Mel (ab 77, Fis{trcr), MüUer, Pet€rson.
Traincr: SiegeIt.

Scbiedsrichler: Schönebeck (Berlin); zu-
schauer: 5000; Torfolge: I : 0 Tröger (13.), 2 :0
T r ö g e r  ( 2 3 . ) , 2 : l  M ü l l e r  ( 3 1 . ) , 3 : l  T r ö g e r  ( 3 6 . ) ,
3 :2  Pet€rson ( .12 . ) ,  4 :2  Sat rapa (Fou le l fmeter
52.), 5'.2 Tröger (60.), 6 :2 Trög€r (76.), 6 : 3
Irgler (Eifmeter 83.).

Die Bedlngungen, unt€r denen dies€s Spiel
stattfand. warcn bessere, al"s man erwarten
konnte. WohI war die durch d€n voraufgegan-
Eienen R€gen von Sctrnee völlig t€freite Ras€n-
tlädre weich und glatt, rm übrigen aber in
einem durduus bespielbar€n Zustand. Wenn
dem so war. so ist das nidrt zlrletzt ein ver-
di€nst der Stadion-Arberter d€s Otto-CrDtewohl-
Stadions, die sich tagtäg.ich um die Instand-
haltung des Platzes bemiihen. Audl dies€ Tat-
sache verdient in Verbindung mit einem Spiel-
bcr ich t  e inmal  u rwähnung.

Das Wesentlichc cles Ablaufs dies€s schncll€n
Spielfi lms wa|en nicht das zahlemäßig hohe Dr-
Bebnis und der Sieg der Wismut-Elf, du mil
etwas Glück leidrt no{:tr höher hätte ausfallen
können - idl zählte allein 5 Pfostenscttüsse an
Sct r imad<s, ,Hc i l ig tum"  -  sondern  d le  Ar t  und
Weise. wie dcr Sieg errungen wurde. Seltent
ta vielleicht nie zuvor hat man die wismut-
Elf i iber volle 90 luinulcn mit solcheD flüsigen
Koml t ina t ionen au fwar ten  sehen w i€  in  d iesem
Treffen. Geladczu bcstechend waren die arl
Variationen reichen Spielzüge unler b€sondcr€r
Betonung dcs  Absp ic ls  in  den f re ien  Raun
und des ständigen w€chsclns zwischen KUE-
und Langpässen. Wobei diesmal audl die Außen
nidrt vcrnadrlis-si8t \\ 'urdcn. G€gen dicsen Wir-
bel waren die Dresdcner, die audr gcwisse
Konditionssc*rq'äcl-.€n auf dcm schw€ren Geläuf
erkennen l ienen,  abso lu t  macht los .  Abgesehcn
von der  le tz ten  Vrer le ls tunde dcr  e rs ten  Hä l f tc ,
während der die Auer Deckung €twas ins
Schwimmen gerict und sic;h einige leidrtsinnige
Sdrnitzer erlaLrble, wurdc das Spielgesch€hen
ganz e indeut ig  von der  Wismut -E l f  d ik t ie r t ,
Kaiser, der Ja in die*m Koll€ktiv, mit dcm er
bereits nationale und internationale Spiele be-
stritt, kein Fremdkörper mehr ist, fügte sich
trervorragend ein. Wie er vor allern in der
ersten halbelr Stunde immcr wieder Tröger, der
daucrnd pendelte, oder audl andcre Stürmer in
Szene -tzte, war einfadl vorbildlidt. So fielen
die beiden ersten Tore durch lang€ St€ilpässe

in den fteien Raum. in dem sich Tröger die
Bälle erl ief. obwohl er im 'teiter en V€r'rauf in
seiner Schnclhgkeit etwas nachließ, konntc men
sich immer wieder an TrögeE überlegener Hand-
lungswels€ erfreuen. Er war der große Liebling
der zusdrauer. dcr förmtictr über sich hinaus-
wuctls vier s€iner Tore waren in ihrer Aus-
arbeitung und Auswilkung elnlactr beg€isternd.
Endlidl hatle er ü'ieder einmal seine Schuß-
stief€l an und brachte auci die notwendige
Spiellaune mit. Geradezu großartig war auctr
sine alle Dresdener übertleffende Schnell ig-
keit.

Aucü der un€rmüdliche Günth€r, der kurz
vor Schluß durdr Fisch€r erheblich verletzt
wurde. hielt wackcr mit. Satrapa z€igte wieder
eimal Ehrgeiz und war lleißig. Viert€l er-

füute auch aul dem Rechlsaußenposten durcir-
aus  d ie  in  ihn  gcse iz r ( rn  l l r i . ih |L l i )gcn ,  doc f r
t€trlte ihm vor dem Tor nocfr die notwendige
Kon:entration. Ein geschickler Scfrachzug von
Trainer Ditt€s q'ar die Aufslcuung dcr Brüd€r
WoI t  a ls  Läuf  c r .  S ieg f  l  ied  b i lde tc  h ie r  e ine
wel tvo l le  E Igänzung zu  sc incm Brudcr  Kar l .
Durch ständigen Wechsel im Oifensiv- und De-
fens ivsp ie l  t rugen be ide  wcscnt l i ch  dazu be i ,
den Gegner ständiB zu betlnruhigen. In ds
Ded(ung ließ Bauer einen Formanstieg erken-
nen. Glaser kämpfte wie immer mit Einsatz,
doch macht€ ihm der sctrwcre Boden hinsicht-
l idr der Sdrnell igkeit einige Schwrel igkeit€n.
Nleyer kämpfte als Mitte'lvelleidigcr niLtIt qanz
in der in den letzten Splelen gezcigtfn Form
und l ieß  Konzen l ra t ion  vcrmisscn,  . \ \ ' as  vor
allern bei unnötigen Sdllä8en ins Aus zu er-
kenn€n war. Thiele zeigte einige gute Pär'aden,
war aber im übr:g€n w€itaus u'cniger gefestiEt
als sein Gegenüber SClimad(, unzweifelltalt der
bes te  Mann der  Dresdener

Die Einheit-Elf enttäusctrte, insgcsamt gese'
hen. vor allem. rJvenn man bedenkt, wie ge-
lährlidt sonst gerade ihre Flügel sind, die dies-
mal absolut nictrt zur Geltung kam€n. Ütrep

(Fortsctzung auf Scite 6)
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lin Molsrilknnql ntof s - anü nlürt eln Splal ra $efiflet) . . .
Cottbus-Brieske-Cottbus in yier Stunden und 60 Zeilen von H. F. Oertel
Dicses Sni / A/lt lyis!

Bricske palan Turhina Erturt -
hatte ein Vorsll ir, l , ( in slundcnlan-
gcs Vor.spic/ yor dtm noch pc-
srftto.ssercn Vorhan ! dc.r Sporf-
trachmlttags- Digtnll ich solltc un-
set üh?rtragung.sx'ag(,n ndmlich
dic Routa no(lr l l '( iß\'asscr in
dtt Oberlausit: nt' l tm?n, al?nn
dor t  wo l l t cn  d ie  yc rmummt?n
Eishoekey männer von V (i ßt, assf r

und Frankcnhaustn dk Schlaieer
k rcu :an .  Süt  ldhr  un t l  Tag ' i s t
dds eina Bonbcnsaeh( - s(it
]ahr unit Tag vcrrrgnet. Dem
laht t955 mul3 man in dieser
Hinsicht besti it igcn, daß €s
durchous dle Form seiner Yor-
gdng(,r 1954 und 1953 x'ahrt. Nur
vdter so, 1970 giht rs kcincn
Wintct mchr! Nath langem Hin-
und H{rtel(lhonier(n hrauste
sthlicl l l ich dcr Rcportagen,agen
ühcr dit, ntatschiibrrscht,rntnrten
Landstraß?n dtr Ni(dri lausitz
zilm Fußhall-,, l l1atsch" Bricske
g?gcn Erlurt.

a

Wdhrcnd In lVtif ivasser Sch!-
srrrcys&i und Rudert mit ihren
ilännern dos nur im lanuar tm
fleryn mögliche Spret ,,t(r
l lscht nüt d?m Schläler d.n
Puck aus dem Wasser"- snielt. 'n
tnd schwommen. lotetin in
Brlcskc die b?mltlcid(nswerten
FuBhallmtinner um Nordhaus und
lohn mit ihren Fußballsticl(tn
die Höhe oder Tlefe des Schnu-
matschkcgals. So mögcn mir alle
Lil?ralen die Anlelh? an FrittI-
rieh von Schil ler und dle mit
vettcrmäßigcr Pr?chh?it yolt-
20gcne Umdnd?runq sc incs  Z i -

tats (si.,he üb?rschrift) aus der
IunFfrau von Orltans verzcihen.
tjs ryar sol Aftcklich varcn sie,
rlfu yor l5O lshran norh ktintn
FulSball kannitn, oder sind dic,
die in dtn lVintcrmonaten keine
Filßballstialcl anzuzichen brau-
cncn.

a

Dle Tralner Willl Schober und
Hans Carl, dlesmal in Winter-
sportklcidung, hobtn schon vor
d(m Ant)Jit l ihr IIaupt sorg?n-
voll :utn unvcrstfuimt nassrn
und mitden lanuarhimmel. Scllte
grspielt verden? Gerhard Schulz
lie$ spiclcn. Doch nicht bel ihm
und s r iner  En lschr idung l i cg t
d(f ,,Stdn ln der Pamtra", Sollte
nlcht doch cndlich die Spttlpause
in die w?tterunbcstdndieen' Win-
termonate !erlegt werden?

a

ledcm Splcler, der den Kampl
g(Etn drn Acgner, gegen dtn
schwt r (n ,  ncss( 'n  Ba l l ,  gcgan
das unnögliche Spiallcld und
gcRM die Gripfeha:il l(n gcvann,
!ahühr t  unscr  undnt tschr r ink tu
Btifall- Doch auch dem Unpar-
tüiscltcn (vas einige Zusclruupr
der sthlechttn Laune wegtn an-
zu'eüellen) Filt uns(r Dank,
Schon vor d(m Slortlt l i l l  münle
dcr Btrl inar S(hiedsrichtcr in
d('r Kahine: ,,Heute vird man-
chtr Plill, auf den dcr Zuschautr
yartet, ausbl?ibtn. Bel dem Bo-
d(n, d?r alle Handlungen und
d i t Kö r p t rb th ?rr sc hun g ?rsehw ( rt,
g(ht das nicht anders.' l  Alb
Spialer hohen di?se Anslcht d?s
Schiedsrichters akztpticrt. Leid?r
nicht alle matscltgesicherten Zu-

schaucr hlnt( dcr Barriere.
Schude, der ouloplerungsvolle
Kantpf det 23 hötte cinc bcssere
Bcilallskulaösc verditnt als die
von e in igcn , ,Böscn"  am Sp ic l -
ende dargebottne.

a

Ansonsten rusr am Ende ieder
- Mitspiel?r und B.'trachtCr -
:ulriedtn, das lVtite suchcn zu
dürlen. Ein drri laches Hoch den
Erlindern von Badewanne, Arip-
petabletten, Arogs, Panlolleln
und. ölen! Selltn wurde das alles
so verehrt und lt(rbeigeschnt wie
nach d(m sonnldglichen Splcl-
Ein Hoch aber ouih dem kl'einen
Bricsker Lemanczyk, der sich
mil seinen tg Ishren schon zum
erstrangigen Slürmer entvickelt
hat. Btl dcn Knapptn, dit ailch
eincn knapp(n Sicf vtrdi{nt hdt-
tcn, prl istnti. 'rtcn sich auch
l o h n , ' P i c l r c z a k .  L c h m q n n  u n d
Hentschel in ansDrechen-
def Fonn. Wie 

' 
Trrra

aul dem Sril tanzte tl iesmal lo-
chcn Müller übcr das Plützen-
ftld, Sdne langtn Bcine sind
k? ine  Rt t tungss tangen bc t  so l -
c hen S c ltneetau-ü b a r.tc hw e mmun-
gpn. Helmut Nordlnus var lür
die arg btanspruchte Abw?hr der
Thüringer wie cin L?uchllurnl
Im ständigen Anlaulen tler Bries-
ker Angrillstvcllen.

a

la, so war's am Sonntag. Noch
qinryal schade, alicsmal, itaß
FulJball aul soleh einem'groBcn
Fcld gespielt wlrd. Sonst könnte
man vic bcim vüregncten Som-
m e r n s t h l s b a l l  v ? r k ü n d e n : , , D i e
VorstellnnB lindet heute lm
Saale statt. '

Nr. 3,55 Seite 4

[FCC Wiki] - https://wiki.fcc-supporters.org



' . : Y  .  .  i  I

i l . . 
' , ,,. '  '  ,..,..,.-..:. l l  . ' . '  .. . ' .,,t,... i '  , ,

l.:,...,,.. '.,,'r,'r'1,'."r.,,.**,'.1,;.,...*t,ir:i' i,,,' ;..,, '.,

von liDks Drcb recbts: JubclDd rclßt atcr Erfurter l,iufcr Bosbige[e
auc Armc bocb: tust in di€sem Autcnblic\ C€lrng thn der ABBleicbs-
trefler gege[ den SC lYismut ß'rrl-lt/lrn-Stadt. Gcschlaten liegt al€r
lvismut-Torhilter Tbiele am Bodcn, vor ibm der Erfurter Mittelstürmcr
Vollreth. - Chemie Halles Strichsner lenkt hier vor dem Dynamo-Ilalb-

SC Dynamo Berlin4C Chemie Halle'Leuna 3 :2 (3 :0)

Ecbtcn Scbräter dcn BaIl an selnen Torhüter zurück. lm Elntergrund
Eberl. - fraustrbsehr des RctoclIcr Torlrüters Irber im 0 : 1 verlorenen
Kempt ge8en den SC LokoDotivc Lctpdg. Bedrängt Bird dcr Rostochet
KeeDer vom Lok-Ilalbrechten Schopp€r rechts bmb8chtet Zapl dic Szenc.

. Fotos: Seytarth, Dörr, Diltricb

I\

Sftrölsr, Itlübitts anüMsnon sfiufsn Basis nfin Sis1
Aber in der zweiten Holbzeit hotte Clemie storke Resenen / Mit Herbert Schoen wieder sichere Deckung

Von unserem Redaktionsmitglied Heinrich Mül Ier

sc Dynamo: (weiß-rot): Klemm; Iraufe, schoen'

ui"-"i t; Kreische, Maschkc; Schlosser'
söÄiti icr, '  rroue, Möbius, Matzen. Irainer:
Petzold,

SC Chemie (grtin): Knust; Stricbsner (ab 46'

ciat"i l. Merti;, schäller; Ebert, schleif; Hor-

mann,' ' i{tawniniak, Schmidt, Rappsilber, $ager'
Trainör: Gläser,

Schicdsricht€r: Schaub (Leipzig); zusctager:
,ttpo; Torfotte: I :0 Holze (35.), 2 :0 Matzen_(40'r'
3 : o'Holze (rz.), g : I wawrziniak (61.), 3 :2 Rapp-
silber (8o.).

'Wie 
tiberall au! den Plätzen unser€r nepublik

hatten auch die beiclen Mannschaften des Ber

iinäi punxtet<ampfes in der oberuga sehr viele
Schwierigkeitc mit den tückischen Bodenver-
hältnisscn. Anhaltcndcr Regcn hatte die schnee-
bcdecktc Rasenfläche jJI einen morastigen uncl
släti"n unt.tgrund verwandelt, aut dem -die
Spicrcr nur un-ter äußerster Mühe stand fanden'
Söhon bald nach dem Anpfiff waren sie dreck-
verehmiert und die Jerseys über lmd über
äurchnäßt" Es wäre vemutlicb zweckmäßiger 8e
wesen, w€nn das vorher ausgetragene und von
DvnarÄo sehr üb€rlegen ? : 1 gewoonene Rsewe-
träffen atsgelallcn wär€. Es gebührt den Aktiven
alle Anerkennung für den unter diesen widrigen
Umständen geführten Kampf, der gutes .Niveau
erreichte unä sich aul'normaler Spielf läctre ver-
mutlich zu eirier Auseinandersetzung allererster
Güte entwickelt hätte. So aber wurden viele
Kombinationsansätze aul beiden S€iten schon
durch die Wasserptützen voEeitis 8€stoppt. Die
Kontrolle des Leders war tlberaus schwierig.

Deshalb 8ebührt besonders Dynamo eilt l,-ob
für die aüsgesprochen gute Leistung in der
erstcn lfalbzeit. Di,e Manrecbaft tat das einzig
Richtige: sie Ueß denBall laulen underspartesich
kräf tetehrende DribbLings. Sehr geschickt vtählte
der Angrilf zumeist auch die Ränder des Spiel-
feldes tum Raum der Vorstöße, weil dort der
Platz noch die bestel Bodenbedingungen au!-
wies. So war Dynamo im ersten Abschnitt meist
feldüberlegen. Die kleinen Stürmer schröter
und Möbius, der ungewöhnliche Tat€ndrang des
erneut in ausgezeichneter Form sich präs€n-
tierenden Matzen schufen die Basis für den 3 :0-
Voßprung bis zur Pause, der iunerhalb von
sieben Minuten herausgeholt v/urde. Zu dieser
zeit wirkte der chemiestum r€cht umständlich
und langsam, zumal auch der überragende Rapp-
silber mit sAinem erheblichen,,Kampfgewicht"
zu dem glatten Geläuf keine richtige Eißteuung
land. Kreische als sein unmittelbar€r Bewacher
konnte €s sich leisten. oft im Sturm oaler direkt
dahinter aufzutauctren und die von der gegne-
rischen Deckung abgewehrten Bälle wieder sei-

nen Vordcrleuten zuzuleiten. Das verslanden
üurieen.s beide Läufer außerordentlich guti sie
hat tön  den r i ch t igen R iecher  und d ie  r i ch t ige
Fäiiti"". um immör dort zu stehen' wo der Ball
nach abgeschlagenem Angrift hingelangte.

Drrnamo Sestaltete also in dcr ersten Halbzeit
di;-Partie klar zu seinetr GuNten. Auch in der
Hinternannschalt wurde sehr sicher und risiko-

los gespielt. fm Deckungszcntrum ständ mit dem

wieä.rE.resenet Herbert schoen ein Mann

überduichschnitt l ichen Formats mit großem

Xämpilrtrerzen. Seine Knöchelverletzung it-t

nun änsgeneilt. Schildern wir noch kurz die drei

iöiL, 
-rräize 

besorgte den ersten Trefrer nach

einer nusterhaften Kombination Schlosser
achröter-Möbius. ,,Moppl" hatte im strafraum
mOUius t<tassisch frcigespielt, dessen Paß kam

äii.t i  zu rrort., der mii der rnnenseite ds rechten
f'ußes verwandelte. Matzens 2 : 0 war ebenso ge'

konnt. Im Strafraum foppte er Torwart Knust'

äem äs nocn an Errahrung und stellungsgeschick
ma.g"tt. der aber sehr gut faustet. Am rechten
prosien warf sich der Hüler in der Annahme'
Matzen würde schießen; der aber hätte nur ge-

tawcnt und hob das Leder über Knust hinweg
ts fvetz. Da-s dritte Tor besorgte wieder Folze,
ein haltbarer Schuß aus der DrehunB abgefeuert
schlug ln die l inke Eckc. Hicr hatte sich d€r
Halleäser Schlußmann offensichtuch v€rschätzt.
Er glaubte wohl, der BaII wi.ü'de am Tor vorbei-
gehen.

'wer 
mit elner zrileitauflage des denkw{lrdigen

{ : lFsitvesterkampfes Dynamo-Voruärts rech-
nete. sah sich allCrdings getäuschL chemie Halle'
zur 

'Pause 
ebenfalls mit o : 3 im Rilckstand

Iiegend, konterle, und zwar erto\greich.. l lerbert
naipsilber ulrde an die stelle des Mittelvertei-
diE-ers beordert und stand dort viel richtiger
an- di*m ?age als lm Angriff. Er verlieh der
Deckung mit scinem ruhigen Spiel }ralt -und
Sicherhäit. Das war schon eine wesentliehe Vor-
aussetzung dazu. daß Dynamo nicht mehr so
stark zur'-Geltung kam wie in der e-sten Halb
zeit, ala nun auCh ungenauer zugespielt wurde'
Dann schwäg sich der Sturm zu einer enormen
I€istungsst€igerung auf, immer wicder ange-
t r iöben-von-den be id€n Läufern  Eber t  und
Schleif, von denen der einarmige rechte Läufer
trotz des gerade für ihn so schleehtcn ltnter-
prundes immer besser heraul<am. Aber es langte
äoch n ieh t  mehr  zum Unentsch ieden.  da  man

den Hallensern aul Grund ihrer stärLen Kon-
tl it ion und großen Energie gerne geqönnt hätte.
Wawniniak nutzte in der 61. Minute einen
fvfoment der trnachtsamkeit des ansonsteir ur
tadeligen t(lemm aus und drückte aus gerinqer
Entfe;nunE die Kuget über die Linie, als def
Dynamo-Hüter sich lalsch postiert hatte, und aul

einen von Mertin ausgeführten Frcistoß an det
rechten Strafraurepitze schlug dcr nach vorn
Seeil le Rappsilbcr im Nachschuß das Lcder ins
Netz. Fast hdtte Chemie an Stelle des ANgleichs
ln den letztcn,'noch einmal starken Minuten def
Bsliner, den vierten Trefler. hinnehmen mü,ssen

ReserveE:  ?  :1 .

Traklor Er atenhain sdrrieb
an die Mltglieiler des Bundeslages

Itle lllitglicder der BSc Traktor Frauenbtll
nelrmen mit wachsender Besorgnis Anteil an dca
politischen Entwicklung in Westdeutschland.

Die Pariser Verträge, die Remilitarisierung
Wstdeutschlands, drs Hauptziel der merikai
börigen Adenauer-EcgieruDg, beschwören uEr
weigertich die Gelahr eines Deuen Weltkriegei
lrerauf. Die deutsche Jugend will sich iedoch
niemals wieder als Kanonenlutter für etnigc
Krlegsgewinnler und Großkapitalisten mißbraur
chen tassen. Die deutsche Jugend will in fried'
Ucber Arbeit eln lrb€n in Glück und Wohlstand
scheffen. Die deutsche Jugend will nicht in Kai
sernen exerzicren, sonderD sie i/ill ihrcn Körpea
bci sport und Spiel tür ihre Gesundheit und
Schaffenskraft stählen.

Unser ziel lst die schnelle Schaffung einet
einheitlicher\ demokratisehen und friedliebenden
Deutschlands!

Deshalb unsere Forderung: Weg mit den Par

riser Verträgen, Wet mit der Remilitarisierung
Westdcutschlands!

fn dieser ernsten Stunde appellieren wir nach-

alrücklich an alle Abgeordneten des west:

deutsclren Bundestages, ehrlichen lferrens mlt
al{ir Slorge rm das GlücE und den Frieden dlcl
Menschcn in der welt zur verbinderong dG!

Pariser Verträge und der Bemilitarisierarnß West'
deutschlands beizutragen. sorgcn sie dafür' .laa

sehtrellstens die westdeutscbe V€rtretung zu ge'

meinsrmen Besprccbungen mit den vertretern

dcr t)cutschen DemokBtischen Republik zwae

men kommt. sorgeD sie dafür, daß beidc TeiI6

schnetlstens den gemeinsamen weg final€{ zull

Kampf g€gen aufrästung snd Krieg. unser gc'

meiDsames Ziel muß treißen:
Für ein einheitllcbes, demokratisches Deutgcbr

lttnd in Fri€den ud Freiheit'

BsG Traktor Frauenhrln
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,Ilas Vaterland
ist in Gefahr!"

Genau 36 Jahre Nar es am vergangenen Sonn-
abend her ,  daß Kar l  L i ( 'bk l rech t  und Rosa
Luxemburg  von ver t ie l teD Schergen der  ßeak-
tion verschleppt und abscits vonl Nlenschen-
gesimmel der Hauptstadt Deutschlands mcuch-
lings ermordct $ urdcn. lvarum? l[ ' ir alle vissen
es genau. tveil sie das deutsclre volk und be-
sonders  s { ' ine  J r rgenr l  vor  ih ren  I ' c rderbern  8e-
warn t  ha t ten ,  l ve i l  s ie  da lü r  e in t ra ten ,  da l }
peulschland den ll 'eg des Sozialisnrus und des
Fr iedens  beschre i ten  möge.  Das war  ih r ,ver -
brechen" I

In leidenschaftl icherr lvorten klagte Karl Lieb-
knecht schon vor Ausbru(h des ersten lvelt-
krieges von der Tribüne des Refchstages die
Kriegsvorbe eiter und Rüstungsgervinnler an.
Am 26.  Apr i l  1913 endete  er  e ine  d ieser  Reden
mi t  jenem denksürd igen Ausspruch:

, . . .  Im In te resse der  Auf rech terha l tung des
Friedens, im Interesse der l 'örderung der Be-
strebungen, die verhindern sollen, daß um eine
wahnwitzige PrestigcDolit ik Europa ln einen
Krieg gebracht rverde, ist es erforderlich, vor
alter Welt einmal $'ieder mit Fingern auf iene
Kapitatcliquen zu weisen, deren Interesse und
deren Nahrung der völkerunfriede, der völker-
rwist ist.

Es ist erforderlich, den Völkern zuzurulen!
D a s  V a t e r l a n d  i s t  i n  G e f a h r !  E s
lst aber nicht In Gefahr vor dem äußeren
Feinde, sondern vor j€nen gefährlichen inneren
Feinden, vor allern vor der internationalen
Rüstungsindustrie l.

D a m a l s  r v i e  h e u t e  i s t  d a s  V a t e r l a n d  w i e d e r -
u  m in  ce fahr .  Es  s ind  d ie  g le ichen Fe inde
des Friedens wie damnls, die heute, angesichts
der immer zahlreicher werdenden Fäuste der
lvcltfriedensbervegnng, um so graLsamere l lt i ttel
vorbereiten, um ihre Nahrung, ihren Krieg er-
re ichen zu  können,  D ie  Sowje tun ion  ha t  am
If, 'ochenende oilre ernsthafte l l 'arnung an jene
ausgesprochen.  d ie  mi t  chemischen und bak te-
r io log ischen waf fen  das  ( len f . r  Pro toko l l  vom
17.  Jun i  1925 zu  bre( 'hen bcabs ich t igen,  s ic  s ' ies
darauf  h in ,  ry ie  verheerond d ie  \ \ ' i r kung ger tdc
lm d ich tbes iede l ten  l l ' es td ( ,u tsch l lnd  rv : i re .  r 'enn
men dor t  d iese  $a f fcn  anser rd( 'D  sürde .

Das deutsche vo lk .  ru rd  g ( ! radc  se ine  spor t -
t re iben( le  Jugend.  g ( .h t  es  an .  s ie  ha t  l reu te
ke inen Kar l  l , iebknec l r t ,  der  von der  I r ib i ine
des  I tundes t rgcs  den Aden l ruers ( 'hen Abgcor ' ( lnc -
t€n  d ie  Wal r rhe i t  ins  ( ;es ich t  sch le t tdenr  ( la r f ;
d i e , , D e m o l ( r ä l i o "  \ l o s t d e u t s c h l l n d s  g e s t a t t e t  e s
n ich t .  daß d ie  Fr ie ( lenskr : i f le  i l r re  s t i r r rn re  im
Par lamer r t  e lhcbe: r .  t )och  l {a r l  l , iebkncc l r ts
Wor le  s in ( l  der  de l l l schen Ju l lend o in  \ .e rm: ic l r t -
n is .  Se ine  lvor te  s i r r ( l  darn l l s  \ r i c  he t t tc  von
h i ichs ter  Ak l  ua l i t i i t  r rnd  dnr r r rn  luc l r  ( le r  Jugend
unsercr  z ( . i t  e i l l  4 r r l r i l f  zurn  I Ian l l { .1n .

l )e r  Deu(s( ' l re  Jugendr ing  l la t  f i i r  ( l r .n  19 ,  t lnd
20. l l lärz eineD KoIrgrel] (ler deutschen Jtlg{'n(l
gegcn d ie  l temi l i ta r i s ie rung \ \ ' cs tder r tsc l r l lnds
nach Ber l in  e inberu fen .  f l r  fo r ( l c r t  r l l c  Juhgcn
und luädchcn t l c r  Nn l ion  au f ,  iD  r .cn  Jugcnd-
gruppen und Vereinigungon, lf,ei jed('rn Zusaltr-
menkommen junger  l t lensrhen,  De lcg ie r te  f i i r  a l ie -
Een Kongreß zu  rv i ih len ,  d ie , ,s ta t t  Js ( ) l ie rung -
vers tänd igung,  s t& t t  Au f rüs t r rng  -  \ 'e Ih : rnd lun-
gen.  s ta t t  ] t lach t raus(h  und l l cva l l Ihe lüs te rn l l c i t
-  \ ' e rs tänd igarng.  s ta t t  e iner  Po l i t i k  des  I ) ro -
hens  -  f reundschaf t l i che  Bcz iehungen ( le r  Ac l r -
tung und To le ranz ,  s ta t t  spa l tung uud l l ' a f fcn  -
Wiedervere in igung in  I r r iedcn"  ver fe ( :h tcn .

Deutsch land s i rd  ke in  A tom-  und Seuchen-
ac l (e r  dcr  Kr iegshyänen werden.  wenn a l l c  se ine
Pat r io ten .  so  N ie  der  Deutsche, tugcndr ing ,  den
Fr iedenskampf  se iner  bes ten  Vorb i lder  konse-
quent for"tführen. Die deutschen Sportler nrüssen
aich mit diesem l{lrnpf untrennbar verbunden
lüblen und sit.h in ihn einreihenl

tr 'ofLsetzung von S{'ite 4
baupt  gab es  in  der  gcsamt€n Mann.schaf t  ke i -
n€n herausragenden Mar ) r ) ,  Das  Sp io l  des  Ko l -
lek t i vs  w i rk tc  zu  Vefk rampf t .  Voge l  und N lü l le r ,
lm Sturm noch dic Il€stcn, fanden oftlnrls bei
Ar l t  und Prenze l  n ich t  das  no tu 'cnd ige  Ver -
6 tändn is ,  mußten außerdem be i  dem s t ind igen
Druck  der  Wismut -EI f  h in ten  v ie l  au-she l fen .  um
nach vorn  a l l fba l ren  zu  könn€n.  zunta l  P fe i f fe r
und l ,€g le r  ke in  N l i t le l  fandcn,  um dcn gcgne-
r ischen Sturm wi r l iungsvo l l  zu  s t i i r cn .  Dasse lbe
g i l t  auch fü r  d ie  Ver le id igung.  in  der  a l l c  d r  c i
g€.c=en clie schnelletr Wi-smut-Stürmer einen sehr
sch \ver€n  Stand ha t len .  Der  Bes te  war  h ie r
noch Engo ls täd ter ,  ohne aber  auch tyJsonders
eu fzu fa l  len .

Hans S iegcr t ,  der  d ie  E inh€ i t -E I f  be t r€u t .  e r -
k lä r te  nach dem Sp ie l ,  daß sc in€  Et f  n ich t
t iber  d ie  no twend igo  Kond i t ion  vcr f i ige  und,
da  es  ih r  in  den le tz t€n  Monaten an  der  An-
leitung gefehlt habe. und sie sich selbst über-
lassen gc\\ 'esen s0i. i l tr Spiel naturgcmäß auch
ln taktischer Hinsicht viclC Wünsehe- of fenlastrn
mi iRsc .  Dcr  S ieg  von Wismut .  von  des-scm SDic l  e r
begeistert war, si mit dcm Unter.schieä von
dre i  Tor€n vo l lau f  verd ien t  gewonnen.  Schöne-
beck  l ieß  h ins ich l l i ch  der  Le i tung des  Sp ie ls ,
ohne daß dabe i  d ie  c ine  oder  andere  par te i  be .
Dachteil igt wu|de vi€le Wünsche offen.
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Der Vorsitzende des Staatlichen Komitees lür Körperkultur und Sport, Manfred Ewalal, Dctudrt
unsere Sportclubs und unterrichtet sich über den Stand der Entwiclrlung. Viele Arrc3uDgcn
\ilerden den Funktionären, Trainern und Sportlem der Clubs von tb.m gegeben. Ht€t: rpüao rlr
Manfred Ewald im Gespräcb mit Chemie Halles Tralner cerharal cläser (rechts) !!! talDm
assistenten sokolt (Mitte), Foto: CbeelFBll'l

Nur wer si& selbst auifgibt
Ein Besuch in Meerone ohne Spielbericht, ober dennoch nicht ohne Wert

Aufgez.eichnct von un.sqrem Mitarbeiter Lothar N a g e I

Schnce, Frost, Tauü'ettcr und sicn sctrJi am vergangenen keiten und Belastunga! ttßt
Regen verNirndelten in kurzer Sonntag in Hrlle mlt denr nran aber alen Mut in Meerane
Zeit, von Frcilag bis Sonntäg. erston Ausrrärtssieg dieser Sai- nicht sinken. Die ManDrchsft.
viele f 'ullballf( ' lder in einen son cine lvendung an. die Leitu[g und dor afalDer
nicht bespielbaren Zustand. So häben sich geschworaB. das
auclr in Nleerlne. Der rngesclzle lvir unlerhielten uns im Steuer noch herumzurelßen und
Schiedsrichter Lothar creen sah Kasino des Karl-Liebkne(:lrt- die Oberliga zu balteD.
sich gegen 12 tl lrr nrittags (las Ilauses zu Nleerane mit Trainer
Spiclfeld an und ktrn zu dcm Krrt t laueisen über atie Gründe Daß man in MeeraDa ruch
llrgcbnis: Bs käDn auf keinen cles derzc!tigen s(:htechten Ta- $eitcrhin bestrebt laq, rport-
F l l l  ßcsp ie l t  $er ( leu .  D ieser  be l lens tandes der  For tschr i t t -  l i che  Dr fo lgc  a l le in  mi t  spor t -
l:ntschlutt nruti von dem Be- I. l l f. Der'I 'rainer gab als s'esent- l i( her Notc hcrauszuholen, mag
richterstatter der Fullballwoche. l ichsten Punkt die vielen, sich ein Atlszug aus deE gut D6di-
der  immer ' i '  von  Sor rnabc .d  über  n lehrerc  t t ,ochcn er -  ßrer ton  programm ater  BSG
na('hmittag bis lUontag mittag stre(:kenden Verletzungen melr- Fortschritt ]Ueerane bczcugen.
rrnterwegs s'ar, urn dic Ntann- rerer u'i( 'hliger spielcr des Il ier hieß es vor dem gpiet
schaft von Fortschritt l l l(:cranc Kollektivs bekannt. Torwart gegen Rotation l lelpzlt Ugter
na( :h  dern  S ics  in  Ha l le .  an-  l , i i s t l ruer  l i t t  an  e iner  l l te -  a r )derem: , ,Denken w la  noch rn
scheinend an einenl l londc- niskrrsl 'erletzung, l inker Ver- die paar unbesonncDcn Fana-
punlit zu besserenl. zu bcob- teidißer l iraitzek mußte sich tiker, die urls am lL Ohtober
a('hten. nur v(,l l  bekrli l t igt rvr.r- zunii( ' lrst einer Armoperation 1954 durch rtnerlaubtet Berein-
den. Der Platz trn roten lfügel unterziehcn und zog sich dann laufen eine Platzsperru ver-
uar  n ich t  besp i r lbar :  l ve i te  im ers t ( .n  Sp ie l  nach se iner  Ge-  schaf f t  häben.  Auch ln  r t rdcren
Fläclrcn des Fel(les $'aren nesung eine Augenverletzung Orten wurde ln letztet Zeit
trügerisch mit lvasser bedcckt, zu. l l l i t tclverteidiger Engelmann scharf durchgegritfen" Wio
do(h darunter lauerte tückisch *ar lange wegen eines lvaden- auch die KampfhandluDgen
reines, glatles Ii is. Ein Sprel b(.inbruches außcr cefecht ge- ausgehen, grundsätzllch kann
von der Bedeutung, sie die 6etzl, Rechtsaußen Lichtenstein der Zuschaucr keine Entschei-
Begegnung des 10. mit dent 14. mulltc wegen einer Schlüssel- dung erz[' ingen, Selbst xenn
der Tabelle durfte unter den beinverletzunF pausicren, I lalb- er glaubt, die eigenc Elt be-
Voraussetzungen nicht statt- rechter Fischcr l i tt an einer nachteil igt zu sehen. - Achtet
finden. l l tehr noeh, es erschien Driisenschwellung, ltt i ttelstür- den Gegner, und weü Gr l ldr
mir unverständlich, wie man mer Starke setzte s'egen eines vorbeibenimmt, dann utcrlaßt
überhaupt die Jugend A und schweren Beekenrisses als' die Anpöbelei, sle brlngt Dlchts
die Reserve spiclc'n lässen llalblinker Flemig wurde erst ein. Meerane hat eln rlstf,n(l l-
konnte. Trotz aller Bemühun- s'eßen Senkfuß behandelt und ges Sportpublikum. gollten
gen der Gastgeber, die l loch nrrlStc sich dann einer Zehen- einige Unbeherrschtc, dlc cs
um die Mittagsstunde einen operation unterziehen, Links- übrigens überaU gibt, lur dem
LKW mit Sand anfahren und außen Biedel stand für einige Rahmen fallen, danü Dltten
den ganzen Platz mit Sand z,cit wegen Verletzung der wir den vernünftig€n NachDarn'
streuen ließen, kam das Spiel- Achil lessehne seincr iUann- mitzuhclfen, den Unvernünltl-
feld in keinen benutzbareD Zu- schaft rricht zur Verfügung. Der gen zur Vernunlt zu brtngen.
stand, Gegen höhere Gervalt Nächrvuchsspieler Vieweg erlitt Also bitte, Meeraner Zusellauer,
waren eben alle nur eingesetz- wie der l lannschaftskapitän wir verlangen nicht vlcl, nur
ten Nlittel machtlos. Das Spicl einen lvrdenbeinbruch. Allein etwas Vernunft zum Nutzen
mußte ausfallen. Dennocll sel diese vielen Verletzungen aller. Das Spiel l legt In den
nachfolgend einiges aus Meerane ma(:hen den zur Zeit schlechten guten l länden des internattonal
über die l l laDnschaft von Fort- Tabellcnstand der nleeraner bekannten Schiedsric$teE
schritt, die zur Zeit irnmer Mannschaft durchaus verständ- Green, den wlr als gerechten
noch am Tabell€nende steht, l ich. l l inzu kam eine Sperre Spielleiter kennen und rcbät-
berichtet. nach den Vorfällen aus dem zön. ltöge er von ]l[cerane

Fortschr.t nreerane harte im :l"'t,fi:f;" *'r" ft: :S;itiil'd ;:3,1T ;l,lä.f;i *:1lXtf3'""o.;'"
14. Spiet in HaUe dcn 3. Dop- luoril l  einiger zuschauer zu-
pelpunktgervinn eingelreimst rückzuführen $.aren. Dazu kann man rohl argcn:
und hält zur Zeit mit 7 Punk- Wir möchten überall dcrartlge
ten hinter den nächstfolgenden Unter den verschiedenen Versuche. die Zuscbauer n er.
It lannschaften von Chemie Karl- Niederlagen, die Fortschrrtt ziehen sehen und tlnden. So
Marx-Stadt mit 11, Empor Ro- Meerane vor dem Sicg in Halle mas dann unser Kuuberlcht,
stock und Rotation Babelstrerg hinnehmen mußte, endeten dei Xein Spielberlcbt w;r, mlt
mit 12i sos'ie Rotation Leipzig 6 Spiele mit dem immerhin dem Zuruf an dle Meeraner
mi t  13  Punk len  d ie  le tz te  Pos i -  knappen Resu l ta t  von  I  :2 .  

. sDor t f reunde 
sch l ießen:  Nur

tion besetzt' rmmerhin deutete Trotz all dieser schwierig' w:er sicb Selbst 8utglbt...
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Urngekehrles Ernebnis war mögliü)
Wolfener schossen niclrt schort genug / Weißenfels ersbunlich stondsicher / lok Stendol--Chemie Wolfen 3:0 (0:0)

Noch ni.e haben lvir die Stendaler spiet- iedodx eilx€ umgekehrte Möglichkeit zuließ. Auf Abwehr, alls dcr Torrvar! schilling Lrnd prczy-
l]:iche in €inerx derartigen z,ustand getrhen. keinen FaIl karu es ar Elelrrteilung der Mam bJ-Iski hArausragten. dreArbeit. DuEöh mängelnde
währencl no(*l vor Beginn des I|e.i€rv6pielcs scia{ten in teduiscüer Hinsich oder als wert- sehutBentschlssnfreit cer f,mpor-Stürmer üamen
die Eespielbarkeit möglic*r scltien, sorgten das messer lür weitere BegegDungen genommL-n jedoch die Cäste mit Cltiek- unct Cffih^ich n-
Tauwetter und ein anhal,tender F"ggq inr läufe werden. Schtiega näehst urn Verlustlaeffer, Iedigliah mit eineEo
dß Liga-Spieles für eine ei[zige WasFrl]ädre .- beherztem WeitschuPj schaffte de; ätßerst {leißige

ööä| "!.""ffi-'*ä'T"'#"i'..1t'r,"Tffi ö?iS! Empor-Inneüslnm blieb inr f."*"'3:!,JT,:lIJf":iäiliä,,",f,,usiff*!"*"T$:bl.ielD irgadr|ro in einer lvryiplrütze b.ilngen, ' 
rrr----_ I _ i- _- häjtnisen m€hr zu kämp.fen, so daß die einstz-

und oft rutschlerr die spieler einige Meter in tTaSSgf Sledfgn io-J,'oie." Iraltttürner waldtucrr unctr FrarrmÄnn

ffi:iTiT,T 
"T$"ff"#fil."n"T.io 1ä "ri!'r;ig 

me"" n'rzcrwcsr-DyD.Bos.üxeri1 3:ro:e "';:;T:"Jä:fi #.:ä.:i"ji;.i-iäiffi'.1*o**blge Ausinildcrsetzug- Eeide lltamscbetten Mi6liehe Bodenverhailtnise und anhaltuder wi-c;Ugen KoptbäIi auf Z: O und als WlmeffzeigteE gule sportlidre ltaltung.. Es tsam \"9- .n.g*r beeinflußten_ das. spielgeschehen_von An- truäer-^*ngrit?st,ir,iex Kami lttitte der e-eitenzu v€rste{'kten touis, d.l_119 ltit "r! 
d_q! -sid,e- 13n-g bis Encl€,. und, nrehri,rals- sah es eher nacn i:äi-nläit,;üA für d* ti;iätiä*i, Sclrilling unhalr_ren I€itung votr l(lrFhe (LeipzCg).. D.i.e Yüouener einör Wassersöhlacbt aus. Die Wurzeuef tanclen [s1-- däs t : O hersteilen kointc. war das Spiel

hatten Dreißig und - Häne! lsieder zur verfüF sich dabei nit den ?ticken ctes nodeng uesser lJiiuten. Den verdienten Ehrcntretter eraeltegung, b€i den SteftialertD leh.lteD Löbler una ä-U und in dem trotz allen tempöreiclren'Trcifen iCäiötzke im Nachsctru8. Dies war für dic c:Lste
B€hfiraq' waren sie bis aut die schlullyiri-telstunde durch- a sgnat ru einm imponierenden sctrlrr8spurt,

Von Beginn an zeigte €s sich, daß die WoltF .ueg to[aDgeb€fflr Durch_geschicktcn FlliBelein- Wurzens von Hinneburg \Tieder umsichtjg-diri-
ner mit ihrcn schnellen und zumeist hotren Vor- -satz, vor a.l,Iem der von Sch\Irerifl schledrt mar- gierte Abwehr ließ sidt l.e<!oc*r n.ieht mehr- üheF
lagleD alie Bödens'hwierlg*reiten b€sser übEr- \ierten reclrteE S€ite" atrangen sie imncr wieder raschen, so daß es beim dem Spielverlauf st-
rander\ als die sic'ir im Xlcin-ItleiDFslpiel ar g€fahrdrohend irt dcn Galststra{raum eia Zu sprecbenden Schlußergebnis bli€b.
faDgs verlierenden Stendaler. Büchn€r s€bafnta .Iang6 Baltrhal.ten d€s Wuzenel lomnsturns" uD Bei dcr Empor-Elf ist nch Kulzok lobeft, zu
.itrimer \r'ieder mil weih.D Abschlägcn Lrdt" und bci das Leder oft.mals im Wass€r llingel blieh, errvähnen .dei erst als Rechtsauften und sfüter
.i'or allrm Sdrade nützte iede eehgenheil a!s, rerdarb abcr zunächst. zahL'eictle gute 'for- als Läufer recüt elfolgrcic*r mrn Zuge lram.
.mit nadr vorn zu stoßcD. ObE|treicb ll€h öIter als gcl€genbeit€ü uDd erle.ichterte der DynamG S.upo
sein Gegeni.ibcr e ingrcifen m$ßte, feNtee bis
aul zs'ci gcfährliche Schüssc von Hänel und

:i?""i.['iil."4,.1flJ"'1"*"*]"Li'i"'ä',3'S$äR!ä a"'^leiül in UOflel1ler Minntg
für die wotlener gtng es in die Pause. frrrtui

Dann {'uroen ab€r dle stcndaler A-n-srifie zä- lYOmOrrerft CuCh gegen .MOgdeburg S$elbestimrnend ,f Motor-Süd-Ahsehf

*""r%'Jä* g:.ä"ftK?i"füf ='Tl"#$SSo#* benätigte einige Än'ioufzeitl DreiFcrdt konnte es sllein nicht schoffien
fels sor:gte noc'r tür drei Torc-, indem eJ ruei-
mal slb6t voll€ndete una-Uelä-i-: l--"irr 

-n""t 
- Audr- gegen dic' spielstarkc Magd€bulger noctl tonangeb{'od. weil man mehr mit !aa-

wett"r *inm tiopf e*en i lzüiscten hatt€. völ- Mil lmctralt b€$ies Moto| warnow-werf t d ie g.er! . raumgewirmuden Päsen arbeitele und

lig clurchneßt g,lnrqen die SE;I"; i; i frr;-k"Oi- augenblicklict Sute fo|m. Trotz Dauell€gcns clie gegnc|isch€ Abwehr Mi:ihe hatte, sielt mit

;ä,-;;cä;i;'eä'äe.bn's, -d'. -scr,ei ä-ussi.'trt, 3"'ääL,-*,iutlj,Hr""ä,J;', ?äriinti,lt, ti"; ffit fliH"l"';'fl!T.Ili"o"',i'äti?Täe iin:t
eis ulrd Sctrn€e. ' Einheimiscl]en. Ein Frcistoß von Sctuder, durdr

üf,f:"bnissa rom lctdarr Sotrrtet: Wissensdraft Di€ lPlatzb€sitzet salen in der elsten l-Iälftc qS B€jIe der nieht gau dictlten Mauer gF

I{aue-Einlplt Bran<Ienburg 3 :*2, Motor Stid SDrel:r;scli fiai tesser. schalfrcn abei nur ein schG*n- efbradlte dam den bedcutungsvollen
Itrildenburg-Einhr-it cRilLwatrd 2 : l, SG H(> iär, w-ätrrend der Gegn€r cinen llberrascfre)rden Augleicl}.

herE(irönhau*n-Turbirc I{eubrandenburg Weitsehu8 anbmdrte und ein zweites Tor er'- Nf,ch de,m 
'wedl€l 

riß der unb:indige Kadlpf-
(ll$c'ubrandenburser Ptralz gesperfi) bai|[l Statide zietrte, bei dern vir €.ine e inwandirei€ Ab6cite geist der Bradenburgcr das Spiel noctr aus
i-on 0 : I näctr 3? Minuten B'!-gen llnb€sp-ielbar- $elluhd f*tsteltt€n. Die lfodeng[ätte hinclert€ dem Feuer- Di€ Abwehr surd€ si€-her, vcirn ließ
keit des Platzes ab!:r'brocllen: f:rlrpor lvuEcn dre ltctoeBer Stür mer daran, Glie Chancen audl man endlieh atl voF hemmendem KlciD-Klein
gegen DlTamo S{ü['erin 3 : l. Lokomotir-e Ster ausztrnutzen. lm übrigen stand audt di€ g€g- und spie]te über die schnel]en Fl,tigel mit ]Yei-
däHhemie l|{Iouen 3 : 0, Motor lrarrlos'lfüIt nerisebe Abw.ehr eisern, ten Vorlagen. E as Si€gestor €ntsprarrg elro€r

äTT;T:l'r 
r\tri"e 

ö"ü""i'*,'*1r! *:I "öÄq: "TfuäF*$äi:eTküi#iF,äd ä{i'.tr#t?HHüdtnTJsl,SH$n-pc fuzer-- 1! 10 a 2 ,l: llt 2l : t äSnet aites 'in die äigeff
r0l.or obers.rrönc\r. t5 r | ? !!:l? ?!:!O ä*Oin tnippea Vorsdiun! äli--Är"Ei xiaü sh.*ilren Mittelstürmer ln lr€i€r PGition und
s-rsseEs.üaft Erne la t 3 3 ta: lt rt:g- ;i näier. rn'cter schjußviertälh.i"aÄ sab es paßte ihm den Ba!- gerau auf den senkel. Da
Mot. sEat Brardenb. 13 6 q | 9.4 f9tl! 

' .trr 
e,inmal eine .,^g"*orr.i iaä'itöls"*""s bis qab es für dcn sehr sicheren Tolmann Kopp,

Einbeil critsuata l5 ? I 5 4 : !! !? , !l ;;" Dramatik. Erbittert wurde a!r! beiden :-<_r, d€n oft lals':h beEuslalrienden Moritz dies-
fot. t[ i i tc lr lgrtcb. l5 7 t ! !a:?! 11 :!I i : i tm geklimpft. f ler platz är, 'öoi""* H."ä": *11- 

übertraf, nishts a halten. Weitere Groß-
Dynamo Slhwcrin 15 6 3 e at : z5 f5 : l! ;:
chemic wolren 15 6 I o 2, : ,.7 rr : rs ;_.essei, 

liitiädti'*-et Fictr g;rang es dann no.h mmen vermmht€n sctuder' otto Rinkenbach

l'otor *artr*.,errt rs i 8 a *.4 ir,rs f#";eigg','än*ih";-ä"rT;Y'"H6:f "T,"äll,;?:Tl.i;i'ä;;T;JiT aucrr a's
S"H: ffi,äu.,u i! ; I l; ZaH \;ll fi;r;äd4rffiä; viiir6i-äsT"i-ä did- Mittweida koh']F\1 brtri, s;jncm tä.rcr Bött-
Sc Hohenschönhaus. 14 I I 12 143s9 gr25 s,*r€tl-bas Une;rlschicden hette seine Elf zu- cher die Auigabt i i ' l 'rtr^r^'t r"n ge{ährlicbeal

E inhc i t  Brandenb.  15  i  
j  

i ;  G: ;ä  ! i i i  rn inc le i t  verd ien t '  Brandenburger  I {a lbs t l l i : " ^ r '  s ' lL id l i ch  zu  bc-

Am kommcnden Sonntag: Motor Warnow$'erlt 
ac]hcn' Das geschah mit h'lchster Wirkung'

Rosrock-Empor r1rumn." änir".irt"-öör"*ara prctcn ma Lette rcttcten nach 0: I 3TffiI*i.h#ä13"3m:"ä?*"1j"r?.*:i,T"H"t;i;
*S;lmg.""Sl'fi:J,i$",i$,:;r:-l,t"jl"iTü?iE .rn Anbctracht der schwierisen Bod€nverhän- *lt"* zu brins€n. Der-Brand€nburser ver'
Macdoburp-Motror süd Brandenburg, LoEomr rrss€ wd d€s Dau€rregcrs 

-rtäl-oic 
begcgnung teidigcr Koslowski, dor erstatrnlieh gut mit dcal

tivc stcndal-sc Hohenschönhausen, chemie uäiör 
-büa - 

rrandenrürg-frnheit- cröiiswatd vri-drigen umständcn fertiP u'urde' se'heltPte da'

wouen-Motor wismar,.wisseDscbalt Earle ge- emä-" wtäo und aucb sp-o-rtudttÄr vÄrläut ge' f,ür-audr Greifswalds b€kann!€n stürmer r(ir'

sen Dynamo scüwerin. ntüiliou-t' 
- 
rit tä itsten 

-rrarnzeii 
war Einhät 

"lLHffTi ""H ,r".n üb€rzeueend€r sieg
dex' Havelstädter. die men nun durdEus zu den

alles aül einen BIiü iffii.1r,i:i4'*ä:ff.tr'iä&t:_"Füöi.ffi
5- Tabell€nplatz zählen muß. D€n L,äufer Ltrlge

LoRomotlve slenüaHlrenic woüeo t:a (a:o palinshi), r,oDlm-atzsclL schictl goifdxann i,(itt- miJchte Eran anräten' sidl mehr auf das splel

Lokomo-tive. r,ot,cn*a'i:-nä";-ä*ö-"i*i l"#5ü;äi"ftö#;-[|;;, ^- ?^:'"*iS"'l'SiS n'Jil,'",#lu'Ll*l c€resenheit
hut ta ,  L t l x lner :  u raqc tzKe '  o rqEcr r rq r r r r ,  -4
Karisch (ab 6t. Neubauer), TföEpr,-weißenfels, X:rüGr:5ö; 

Tütolgc:1:o Kaminski (1a)' 1:1

Berne. wetter. !rat',": tieb€Nirrh. yäEä;irt tielr -i_:i"raaoat."r-(4dil7'oiei- Es wrrrde niöt halbboch scsDfuIl

chcmic (grün): scireib€r; Noel, Eqehner, 
nardt (55), 3 i8 May (66'). 8e38!Yen: 9:1. Das spiel Wisnsdralt llall€-Einh€it Brar'

Tcrichen; Höhne, scnad.il ü4r;;;;' ni.iaieet, rtotrr sid nrandoüurg - ,. *"-lP""e 
hatte kein Liganiveau' obel€idr beid€

Dreißig. 11äreI, t(örl1ng.'rtai-ia idore,. 
- 

g"s"t'ri"rieit creiiswaräzlitr:rl Trainer in Anbetracht des tüd<ischen Bodens
-bäie-csiartci: 

xupRe.-,1-olpo-iii: 
"züc*eucr: 

uotor (ror): Moritz: KoelJ*o, 
"o'".ni 

p^hr. dig -Anwcisung gegcben hatten, hatbhoch zr

3000: Torrorsc: r:o--weinenieä'?ö.; iro Y"i- ,.,ine". Korkci Kruscrri^o,'*ää äitä-u#i: i|l"t""' 
sah man tum€ist flacho Kombir)ationen

ä"äi"ri-iiiJl-rlo w.rt""-i'öt';' tiää^'": t3'' 3:h-dcr, schädrich, .r,pp ni.,FJi,"u"ffTffi;; i\l:": SilTrTi;Eä;'"'1"?ilElitiä1$t;'lüT;';:

s.e.o ruot*otfft,filääät; 2.2 (r.zt :it*$:l (seitr.lot):.I9eei-yrev-sr.^H9!z:. lg1'9' 3SFü{]?f;.1[f:üTläT,["i?#i.?thT*i:
Motor w. (urau): scrrroiüi-n"ier n,' ni*r I, Bätteher, Ilanne; stein, saß u, s.hult" Tetls' ;;;; ;J toiieer. Das grt. qr-ttors$i*l des rÄu-

H:ä:äil",:i5$:"sl;ff:;i,f,**"r,f"tr.lji litt'i;lofri"*oLf""'f3,Pl;"'o""stado;zuschaü"T, llf.X:*'":#3q'ä""=!r.'[1"::J**"'sH:
utotor N. (rot-weiß): tÄichatrak: Tbeile, Koch, äud0l TorfolSe: o: r -saß rr (3.)'-r : I schudc'r (30'), 

;;ng äts zu unsctrer. rnr beüigie 
-der 

Boden

Claus: l{ilhelm. xtinr*ä1j--3"n.rfil iül"i^frri 2 : I Sehtlder (67')' Ics"trGD: ? : c' überhaupt nicht"

s.ftuli". Ili.lbert. citltlorn. Traimr: Manttrley. EmDor Wurz€rDynamo Schwerin 3 3l G:0) Die Gäste waren sehr eifrig und bradlten au(tl- icnilöit icUter: 
Mann (Karl-Mal'x-Stad0i ?u: pmior (blau-wc-ißi: Reinick€: Kätting. Hinnc- gefä].l ige Züge üb€r. m.hrere stalionen zu-

ott 
"itt 

2ato; Torfolße: O:1 Schülke (5-), 1-:-1 fürg,- UUiter; xott 'c 1eO. Schimmet), 
-i l laschke; 

stande. öer Sturm is.t aber nictrt explo€iv ge-

rlcrr trs.l, l .:z Schülke (4o-), 2:2 Fick (89.)' xup.-äk, Jeßner, xlami, Iteil I! Keil.I. Trainer: nuE. Überragend Läufe-r Dreihardt- rler mer-
naservcn:'?:e. Stuaener. müdlich ankurbelte und auctr die beiden Tore

wiss*chat naue-Dinhet Brandcnb{xrs 3:a E:r) 
""1J-T-d"5:"j;H,i.*8,P,#ff*"tH.,\}-*:1%; 

!#S;1,,1"ää13 it"ä"S i: $i'"Äli.ä':"iä11:
wisseHlrrtt (grün-wciß):.Tr.app; Thomas, Ben- t1is146iqt}, '  wesrcndorf, f iaitniaruir Brunst. airderzirspielen. Neben ihm -zcidlnet€ s.ictl der

tendt, I-andmann; Wendt, Trautwein; Schwerdt- I lsrncr: Bretschncider. arveriässjge Tormann Ziepel aus' Trainer Pa-
leger. rkikelmani, uay, Blüscfr, xäfninstri (ab 

-Scfrietfsiichter: 
Iihniann (Erfurt); zuschiler3 linski trai in der nveit€n HeIfte ein' lst aber.

oslf iantel. Trainer: f j.;nine. 1500; Torfolge: 1 :0 KeiI f t js-1, z:d Jeßner (4g,), zunal aul dies€m lloden. nicfit rehr sdtnell
Einheit irot-wcin1: ziepeif Reimanr\ scner- t-: o' rcamt*(ol.i, g : r marotz{e (4.). nesetven: g€nug, um seina technischen r"ertigk€iten voll

baum, Berz; Dreihardt, Thom; Preuß (ab 65. Ausgefallen. anw€nden zu können.
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DDR-tiga Statfel z f reund Meißner  übera l l  gern  gesehen.  A ls
Sch iedsr ich te t  l c i te te  e r  v ie le  in t€ rna t iona le
und nationale Sf-iele, {erner Spicle tm die
Deutsche Fußballmeistelschatt. Seit Bcstehen
der  Demokra t ischen Spor tbewegung s te l l te  s icn
SpDl t l reund Meißner  dcr  Ent \y ick lungsarbe i t
der Schiedsrichter, sei es im Bcobachtungskol-
l c k i i v  o d c l  j r n  B c z i r k .  S e r n  z u r  V c r { ü g u n g .

Schiedslichter und alle Sportlcr der Republi l(
g |a tu l ie len  dern  Spor t i rcund lv lc rßnc I  Iech t
h€r'zlictr zu scinem Gcbrrrtstag ulld wiinsclren
ihil f l . ir seinen {ernelen Lcbensweg Gesundi)cit
und v ie l  l t f fo lg  in  se inem Bcmf .  Wi f  wo l len
hof len  und wünschon,  daß der  Spor t f rcund
Meißner  noch we i te r  s€ ine  jahrzehnte langer l
Er.fahrLlng€n der Schiedsricht€r'aIbe.it zur Ver-
f i igung s tc l l t .

Schiedsrichter-.4'usschuß aler Sektion Fußball

Irn l)ezenrber feierte Sportfreund Paul Bieder-
mann (Fortschritt Ha.rtha) sein 25jähriges
Schiedsrichterjubiläum, Scit 1946 hat er sich als
Obmann rrm die Schiedsrichterbewegung des
Kreises Döbeln verdient gemacht. Wir haben
allen Grund, i l lännern wie ihm, die sich auf-
opferungsvoll dem Sport zur Verfi igung stellen,
von lferzen zu danken. Möge er noch lange fi ir
die Demokratische Sportbe$'egung in Gesundheit
und Frische tätig sein. 

.

Wie wir erst Jetzt erfahren. sind Drechsel und
Hepp (Einheit (;reifswald) nach Mittrveida zu-
ri ickgekehrt. Kersten. ein hoffnungsvoller Nach-
wuchssti irmer der (;reifs*'afder. brach sich in
der  Kab ine  den Arm.  Saß f .  der  bere i l s  $ ' ieder
trainiert. und Martin lrurden in Arnstadt am
IlIeniskus operiert.

frronlolbsi Lhwetrlottlu tw Stelle 'l:0
Motor Schönebeck-Chemie Zeitz'0 : 1 (0 :0)

zwischcr] Licbig und F'l icgcr u'ar vorausgogangcn.
I< ron ta l  e fkanntc  in  Nähe d( : r ' Io r r ; luml in ie  d ie
i lüns t rgc  S j tua t ion  so lo r t  L l l ld  l la t tc  ü 'cn ig  Mühc '
c las  Lcc le r ' l l ach  über  d ic  L in ie  zu  c l rücken.  Reh-
i l ( ' r ' t  ve | r ' i te i le  zuvor  fü r  dcn  bere i ts  gcsch lagenen
'I 'or'\\ 'art Starke eincn Zcitzcr Er'1olg.

Wenn Ze i tz  a l l ch  dcn  l lohen 6 :o- I i r ' . to lg  aus  dcr
e |s ten  F la l l l se r ie  n ich t  zu  w iedcrho len  vern loc l r te ,
so  l lahm c l ie  Mannschaf t  de l l l l och  z$e i  w ich t ige
Pu l rk tc  rn i t .  Für  S( l l lö l le .bcck  w l i rc  c in  dL I |cha t ls
mi)glichcs Uncnlschiedcn sclloll eit l baachtlicher
Er l i ) lg  gcwesc .n  und hä t tc  d ic  Cc fahr ,  c lcn  Mi t tc l -
p la lz  in  dcr  Tabc I Ie  zu  vcr l i c len ,  wcscnt l i ch  v -c r -
i ' ingerl. Otto l lankel

Schiedsrichter Fritz Meißner
60 Johre olt

Am 9. Januar 1955 beging ein€r unseler be-
kannteslen Schiedsrichter der Oberliga, Sport-
f  r  cund Fr i t z  Me ißner  (Sundhat ls€n) ,  sc inen
60. Geburtstag. Meißner, bekannt unter dem
Namen Mcißner-Schweitnitz. war ein in
Dcutschland bestens bekannter und hoch-
geschätz1cr Sctriedsricht€r. Durch scin schlich-
1os. cinfachos. aber bestimmt€s Auftretcn als
Schiedsrichtel sowi€ als Mcßch war Sport-

T*frl'all-

B r . i  S p i e l b c - q i n n  s t c l l t e l )  s i c h  d c r  V e r f ä s s c r  t l n d

a u c h  d a ' r  i l r  Ü l S t u  T t ' i l  d e s  S c h i i l l c b c c k c r  S p o r t -

D u b l i l { u r n s  d i ( '  F l  i l g c .  o b  (  s  t i b ( ' l  l l a t l l ) t  z u  V c l  -

ä r r t u o l t ,  r r  s (  i ,  d i "  u '  g ' ' S I l L l l ) g  u l l t ( ' 1  c l , ' l l  h " l  l s (  h r  I l -

d e n  s i d r ' ' ; t ( ' n  P l a t z \ ' ( ' l  l t a i l l l l i s s ( l l  z t l r  D l l r (  l l l i i h -

r u n g  z u  b r i n g e n .  D a s  S p i c l l ( ' l d  S l i c l l  e i l l c n r . . S e c '
w a r l - s t : h r  c l a t t  u n d  h t ' l n n t ( ' s o m i t  d ( ' l l  I - a u I  d c s

B a l k ' s  r r n g c m o i n ,  s o  c l a ß  s i c h  w . i h r e n d  d e r ' 9 0  N l i -

n u t c n .  b { ' s ( ) t l d ( ' f s  a b c I  b c i  z w ( ' i k ä m p f e n ,  w a h r c

. . W a s e r  s c l t t l r ( ' h t t  l l "  a b s p i i ' l l ( ' l l  u n a l  l n c h l  ( ' l  ( '  A l t -

i i v r r  , . i n  l l n e r \ \ ' L i t t s c l l l I s  B i l ( l  l t u h l l l (  l l '  S ( ' h i e c l s -

r i c l r l (  r  M ü l l o r ' ,  ( t c l  s i c h  z t l r  A L l s t l  a g l t l ) q  ( l | s

T l 1 ' I l i ' r ) s  c r l t s ( : h l o ß ,  z Q g  s i c h  m i t  s c i l l e n  b c i d e l ]

C ( ' h i l l i ' n  d L l f ( ' h ä u s  a c h t b a r  a t l s  d o r  A f I ä l  e .

N a t i i r l i ( ' h  w a r  u n t e r  d i e s e n  B ( ' d i n g u n g c n  d a s

Z r r -  u l l c l  A b s l l i c l  n a h c z u  u n m ö 8 l i c h ,  t l l l d  s o l l l l t

b l i c b  c l i o  A t l s e i n a l l d e r 6 ( ' t z u n g ,  d i o  ü b e r  w c i t e

S l r c c l < e t r  l l o c h  d a z t l  b e i  s t r ö n l c n d c m  R c g o n  a b -

c (  \ ' i c k e  l t  w u l  c l ( ' ,  o h t l e  N i \ ' ( ' a u .  D i c  z e i l z c r  I f l n -

i l t : n  s i c h  n r l  d ( ' r I  ( ' t  s c h \ !  e r t ( ' t l  U m s t ä l l d t ' n  b c s s (  r

a b  u n d  h a r m o l ) i c r t e l l  a u c h  i m  S t u r m  z i e l s t r c b i g c r
a l s  d i ( !  G a s l g ( ' b c r ,  \ 1 ' a r e n  t { l c h n i s c h  b e s s e r ,  s p i ( ' l -

e r l u l ) t (  n ( ' r  u n d  z c i , l t ( ' n  d c l l  J ] r Ü l J c r t ' n  E i n s r l z .

K r o n l a l  u n c l  a u c h  I ' y m p e l ,  d c r  s i c h  i n  d c r  A b -

w ( ' h r  b ( ' s ( ) r l c l c l s  a u s z e i c l r l l e t e ,  l v a t e n  d i c  b e s l ( ' n

K r ä 1 1 c .  D e r  1 ü r  d c n  s c h L l l l e r v e L l { ' t z t c n  D r e y ( ' r

h ( ' l  ( ' i r l g ( ' n ( ) n 1 m c 1 1 o  ' f  o r h ü t e r  B c c I  w i l r  i n  s c l l l c l l

A b w c h r a k t i o n e n  n i c h t  i n l m e l  S o  s i ( ' h c r ' \ u i e  s c i n

V o l  g i i t l g o r .
I m  C o s c n s a t z  z u  c l o n  G ä s t c n ,  d i e  d c n  R a l l  o f t

s t ( ' i l  n a ( : h  V o r n  s p i ( ' l t ( ' l l  t l n c l  i l l  l ) e i c l e l l  l l ä l l t ( ' n

1 , / o I t { ' j l e  h a t l e t l ,  b ( ' S i n g ( ' n  d i c  I i l b c - S t . i ( i t ( ' r '  ( l o l l

t r ' c h l ( ' l ' .  ( l a s  L c c i c r  o t t  z t l  I ( u | z  z u  s p i ( ' l ( r l l .  s o  ( l a ß

( ' s  s l c l )  i n  d , . n  W a s s t ' l  l l i i ( ' h c l )  V (  l  l i l l q  O t l t ' t  r  i t t c

f l o l t l ( ,  ( l ( ' r  Z e i t z c r  w t l r d o .  
' w c l l n  

c l i e  S c h ö 1 1 ( ' l l ( ' ( ' l { { ' r '
b j 6  Z l r r .  8 : 1 .  M i l l u t L .  i l t r  G e l t r i u s c  r f  i n  h a l t , ( ' l t  l i ( ) l l l l -

1 c n .  s ( )  l ) i l b ( ' n  s i e  d ä s  b ( ' s o l l d ( ' l s  i h | e n  a u l i ) p l i ' l  n d

k i r n r D l i ' n ( l c r l  L i i r L I e m  K l a l n n l t  t l l l d  S ( ' h ö l ) e  z l l

v c f d a n k ( ' l t .
t ) i ( .  l . l i n h e i n r i . s c l ) c n  h a t l e n  -  b e s o l l c l ( ' r s  i ) l  d ( ' n

c t  s l c n  , l S  l v l i n t l t ( ' l l  -  g e 8 r ' n t i l l c l  d ( ' l l  C l l ( ' l ) l l k ( ' l  l l
( i a ' r  7 \ , , i t r q { . t r C l '  r 1  n  T r ' l c l l i r n ( r ' l l .  \ ' e l I l l o ( ' l l t (  l l  ( l l i - s e

a l l ( . f  t r i ( ' 1 1 1 .  i n  Z i i h l c f  t l n l z L l n l i i l r z ( ' l r '  S ( l h i ; l l c i l ( ' (  l { s
' I ' r ' i r i n ( ' t  I a . ' t g  b c Q i l l g  c l c n  c n t ' s ( ' h t ' i d o l ) d ( ' l l  l ' ( ' h l ( ' t ,

I l r ' ( . l l l s i r u i J (  l t  A u D f ( ' ( ' h t ,  ( l c r  s i ( ' l r  l l l i l  d ( ' l l l  u l l g ( ' -

w ( ) h n 1 { . n  P o s l e n  i ' l l ) e l  h a t l p t  I l i c h t  v ( ' l  t r a t l l  n l a c l ) t ' 1 1

k , , l r r ) 1 c  l i l l ( l  s | i l ) (  l ) i s l l , ' l '  s (  h l t ' C I r l ( d t c  L , (  l s l l l l l l  i m

M ( ) t o r ' - K ( t l l 1 ' l i t i v  z ( ' i g t ( ' .  e l s l  w ( ' l l i g o  M i l ) t l t ( ' l l  \ ' ( ) r

d , m  r \ l ) l ) l i l t '  g ( ' i l ( ' t r  d ( l l  k i t m p l t l c u d i l ' t  n  H ' s r ' -

m i  r . r  a l r s z u \ \ ' i ' (  l l s ( ' l n .  u n s c t ( ' s  F ) l  a ( ' l l l e : l s  l l i l l t c

H { , s '  n r e i I l  s ( ' i n ( '  A t l l ; . 1 ä b e  a l s  L ä t l l ( ' r  a t l ( ' l r  d i | s -

r n a l  c r f i r l e r e i c h  g c l i t s t :  K l a l n m t  h ä t t e  i m  A n g r i l f

s ' ( ' s c n l l i (  i t  m ( ' h r  z u r  B ( ' l e b u n g  b ( ' i g ( ' t r i l g ( ' l l .

D c r  s p i ( ' l ( ' n t s ( ' h ( ' i d { ' l t ( l t '  T l  c l l e r  t  r c l  l l a t  h  t  i l l '  m

A l ) w c h l i t c h l c r '  \ ' o n  R c h n e r t .  E i u c  K o I l ) l l i t l a l  i o l l

E r g e b n i s s e  v o m  S o n l r t a g :  M o l o r  S c h i i l l c l ) c c k
g c g c n  C h c n r i c  Z r i l z  0  : 1 ,  C f r e m i c  G r c p p i n  g ( ' A ( r t l

M o t o r  N o r  ( l l ) a u s c r l  \ \ ' ( ' s 1  ( t  :  2 .  D J ' n a n l o  l l i s l e  b ( ' n
g ( ' g ( ' n  C h { ' r r ) i e  } i a h l a  4  :  0 .  M o t o r  O l l c l  l i n c l  g c g c l l

M o t o r  l i i i s ( ' n r ( ' h  a u s q c f a l l o l l .  L o k o l r o t i v e  M i t t c
W ( . i m a t - S C  I r ( ) l  t s c h l i l t  W e  i ß c I r l i ' l s  a t t s R c l a l l ( ' n ,
C h c m i e  L u l r s c l r a - S t i r h l  l ' h a l c  a t l s g e f a l l . l l .  S C
D I I T K  l , ( . i D : : i g  ( j c t z t  S c  V o r \ ' ä r t s  L c i p z i g )  t l c S o l l

tminiuq
i n  830 m Höhe!  w i r
sehen verschiedene
spieler von chemic

Lauscha. die eilr
wochen( ags-Ubungs'

spiel austragen. Noch
befindet sich auf ult-
serem Bild die ge-
f i i r ch te te  An lage in
guter Verfassung. Lang

anlraltender Regen
machte sie jedoch am
vergangenen Sonntag
unbesp ie lbar ,  so  daß
die angesetzte Begcg-
nuns  nr i t  S tah l  Tha le
ausfallcn mu ßte.

Fo lo :  SFK

Dyr lamo E is lcbcn nahn d ie  R( 'gc .gnung mi t
dorn ' I 'abc l l cn lc tz teu  C l tcmic  Kah la  sohr  c r r )s t ,
D ie  E l f  begann auch rech t  € indnrcksvo l l  und
lag  l lach  l i i n t  M inu tcn  durch  I l ( ' t ) t s ( l te l  und
Schrc ibcr  auch 2  :0  in  Fr ih rung.  I ) i c  Abwchr  dsr
C; is tc  u 'a r  i11  be iden F l i l l cn  dcn  schnc l lou  Ak t io -
ncn  d( ' s  Gastgcbers  n ich t  gcu ,ac l tscn .  In  dcr
F( ) lgcz-o i t  s tab i l i s ie r tc  s ie  s ich  dann a l l c rd iugs
und gab dcnr  E is lcbencr  Anqr i f f  nur  noch wcn ig
E n r l a l t u n g s m t i g l i c h k o i l .  U b c r h a u p t  h a r t c  d a s
Sch lu l i l i ch t  w l ih rcnd der  e rs ten  l l i i l t t c  vor i iber -
g ( .h ( 'nd  rech t  gu te  Szenen,  Nur  l ch l te  cs  dcm
Al rUr i l f  an  RoL l t ine  und Z ic ls t rob igkc i t .  So  b l ie -
b ( rn  Vc i th ,  c t in thcr .  und Trc tschock  gcgcr )  d ie

Srh icdsr ich ter :  \V i l c t ( '  (Hä l lL ' ) ;  Zus( .hauer :  2500;
T o r f o l g e :  1 - : 0  l { ( , n t s c h o l  ( 2 . ) ,  2 : 0  S c h r (  i b c f  ( 5 . ) ,
: l : 0  l - l ( ' n t s c h o l  ( { 9 . ) ,  4 : 0  v c i t h  ( u 8 . ,  F o u l - E l f -
n lc tc r ' ) .  Reserven:  3  :1 .

Chemie  c repp in
gegen Motor Nordhausen West 6 : 2 (3 : l)

Chemie  (g l  ün)  :  Pungc;  Mau l ,  S ic rmann.  Wic-
la r )d ;  l< le l ) .1 ( :2 .  Sch\ \ 'a |zc 'nbcr {  (äb  55 .  L icsch( ' ) :
S( ' l r r l i c l t ,  Beckcr ,  Haupt ,  Weiskc ,  Ucbc .  Tra i t re r :
It lzc.

Motor  ( ro t ) :  Gryzb ;  N( .be lung.  Kunzo.  S l lasser ;
Schmid t  (ab  70 .  Wig lcb) ,  E is ic lc i :  Bcc l imann,
Noack .  Mö l l€ r ,  Ege lmcyer ,  Sch i ld .  T ra iner :  WoI -
lc nsclr l: iccr'.

Sch iedsr ich ter :  Sch i lde  (Bautzcn) :  Zuschauer :
5 0 0 ;  T o r f o l g e :  l : 0  f l a u p t  ( 8 . ) , 2 : 0  S c h n ) i c l t  ( 1 2 . ) ,
2 : 1  ' I ö l l c r  ( 1 6 . ) .  3 : l  W c i s l i o  ( 4 2 . \ . 4 : 1  B c c k e r
( 7 0 . ) . 5 : 1  S c h n l i d t  ( ? 4 . ) . 5 : 2  N o a c k  ( 8 4 . ) , 0 : 2
llaupt (89.). Seserven: 3 : 1. (

u m s t l . i l l d l i c h e n  G i i s t e s t t i r m c r  i m m c r  $ ' i o d c r  c l  -

Iol l t rc ich. Nach dcr)r  Wcchscl s( ' tzte sich l ) l  l )al l lo
d a r ) n  a l l c | d i n g s  d a n k  t e c h n i s c h o r  U b e r l c u ( , n h ( ' i t
s i c h c r  d u r c h .  V o r  d c m  T o r  d L . r  C h c m i ( . - F l l l  g a b

e s  z a h l l o s e  t u r b L l l c n t c  S z c n c n .  u n d  d u r c h  H 0 l l t -
s c h c l  u n d  V e i t h  g ( ' l a n g e r )  r l o c h  z \ \ ' c i  T r o l l { l r ' .
D c r  a u s g c z e i c l r n c t e  M i t t c l v c r ' l . c i d i g c r  C o r  i a D ( l  s l ) -
u ' ie Toruiart  Wcstphal machtcn s '( ' i tcre Vcrlust-
t o r c  d u r c h  r e s o l u t c n  E i n s ä t z  z u n i c h t e .

Chemie endl ich wieder zügig
C h c l n i e  G r c p p i n  h a t  s r ' i n c  A n h a i n . q c r  i n  l c t i . l o r

Z a i l  a r g  c r r i l i i u s c l r l ,  D i , '  S i t u a l i u r )  \ \ i l l  s c h o n  b ( ' i -
n a h c  a l l s s i c h t s l o s ;  d c r  E r l o l g  g ( , 8 e n  M o t o |  N ( ) r c l -
h a u s c n  W c s t  $ i r d  d c r  E l f  j c d o c h  b c : i l i n r t ) l t
n c u c l l  A u l t r i c b  i n r  I i a m p f  u n r  d c n  K l a s s c l l e l  h ! l l t
g c b e n .  K n ü p l t  r n i t n  a n  d i c  L . r s t u n g  v o m  S o n n t i l g
a n ,  s o  w c r d c n  w c i t c r c  S i c g c  i n  z u k u n f t  t l i c l l t
a l t s b l c i h ( ' l t .  I r r  r  | s l , ' r  L i r ) i , '  \ ' r ' r ' d l ( . l t t  d i | s r r r i l l  ( l i c
g ( . s c h l o s s c n c  M u n l r s c h a { 1 s l ( . i s t u n j :  o f w ; i h D t  ? . L r
\ \ ' ( - ' r d c n .  D a r t i l l c r  h i l r a u s  i s t  a u c h  ( l i e  k l u g c  1 a i ( -
l i s c l r c  E i n s t c l l L r D g  a r r f  d c r ) r . i c h w e r c n  B o d . n  a l s
c i r t c  c l (  r '  \ \ ' ( . s | n l I r ,  h s t I n  V ( ' r ' r r ; s s c t z u n t { . n  I r i L ' t ' l i r s
6  : 2  z u  \ \ ' ( ' r t c n .  N I i t  w c i l ( ' n  V ( ) f l r g c n  u : u f c l ( '  N ( ) r c l -
h a u s c n s  I ) e c l < u n g  w i c d c l  h ( ) l t  a u l g c r i s s c n ,  u n c l
b . r c i t s  n a c h  1 2  N l i n u t c n  \ \ ' a r  c l u r c h  H a L l p t  u t l d
S c h m i d t  c i n c  b c f r i h i g ( ' n d c  2  0 - F i i h m n q  s i ( ' i l c r ' -
g c s l c l l t .  A u c h  i n  d c r  w c i t c r c n  Z e i t  $ u r d c  ( l i e
G , i s l c - A b \ \ ' e h r  v o n  d { r n  s c h u ß t r c L l d i g e n  C h c n r i c -
S t i i I m ( ' r n  a u f  h a r t c  P l ' o l l e t r  g { ' s t e l l t .

D i e  T h ü r ' i n g c r  l < n r n c n  i D f o l g c  i h r c s  u D p r o d l t k -
t i v c n  K u | z p a l i - S p i c l e s  n L l r  s c l t e n  z L r  T o r c h a n c L ' n .
S i e  u ' u f d e n  \ r i c d ( . r ' h o l t  b c r c i t s  i n t  t u I i 1 t ( , l l e l d  a b -
g( 'stoppt.  Dic Al l \ \ 'ehr dcs Castqeber"s clecktc
s c h r  a u f l n e r k s a m  L l n d  l i e l j  d e m  G c e n e r  k c i n c n
S p i c l r a u m .  B ( ' s o n d e r s  M i t t e l v e r t e i d i g c r  S i . r l l l a n n
I i c f e r l o  e i r ) e  g f o l l r r t i e e  P a r i i c .  D u r c h r c i ß c r  M ö l -
l c r  b i ß  s i c h  a n  i h m  d i c  Z l i h n c  a u s .

Mr) t ( ) r  J { 'n i t  abg( 's r .1u t .
SC For t .  Wei l l cn fe ls
sC luo lo r  Jena
chemie zeitz
Dyrramo Flisleben
Mot. NordhauscD lV.
Lok  l l i t te  Weimar
S lah l  Iha le
Vors'i irts LeiDzig
Motor  Schöncbe(k
M0tor Eisenach
Chemie  l ,auscha
Motor Oberlind
chemie  c repp in
Chemie  Kah la

l 4
l 4
l 5
l 5
l 5
l 4
l4
7 4
1 5
14
l 4
1 4
1 5
r 5

13
I

8
8

I
6
l 2
t z
t2
t 2
l4
l5
t7
16
18
t9
2 l
27

I  -  4 l : l l
4  I  3 2 : l ?
4  4  4 2 : 2 1
2  5  3 0 : r g
2  5  3 9 : 2 5
2  5  2 4 : 2 0
4  5  2 0 : t g
1  7  3 0 : 3 5
3  ?  2 7 : 3 3

8  2 5 : 3 6
4  7  1 9 t 2 4
I  I  2 4 : 3 8
3  I  2 5 : 4 q
I  1 3  9 : 4 0

Gäsleabwehr za Beginn sdro &iest
Keine Chonce für den Tobel lenletzten /  Möl ler biß ouf Gronit

Arn komnrenden Sonntag: Iuotor Not r l l tauscn
W ( ' s 1 - L ( ) l <  M i t l o  W c i m a l  .  N l o l o r  O b c r l j n d  s e g c n
C h c m i o  L a u s c h a ,  S C  M o t o r  J c n a - M o t o r  I t i s ( , n -
a c h .  C I I  n t i o  K t h l a - s t i l l l l  T l l r l " .  I ) v l r i , ; n n  l : i s -
l c l ) c n . - V ( ) l  \ \  l i t  l s  L e i p z i g ,  S C  F o r t s ( . l I  i l t  W ( . i t . l { . l t -
f c l s - C h ( . n ) i c  Z c i l z -

Motor S(.hönebeck-Chemie ZeiLz 0 t l (0 :0)
Motor  ( r 'o t -we iß)  :  S tar .kc ;  Ender l  ing ,  Wachs-

mu1h.  Rohn( , r t i  K lan t rn t .  Schöne:  Au l j i cc l r t  ( t r l t
83. rtosolncior), Borchotcling, Richtcr, Duci<c,
Hoycr .  T ra inerS B0rg ,

_ Chemie (srü n-sch\\ 'a rz) : DrcI.cr (ab !?. Bonr..1 ;
T y l l r p ( . 1 .  F ( ' l d \ \ ' c ! . 1 .  S l l . (  i c h c l . ;  L a n d r r t i t D r r . , l i t r r l < i , :
L i ( ' l ) iH .  Nr 'u rnan l ) ,  K l  o l t ta l ,  Gr . . ibc r ,  I - l i r . l I r . ,
T ra iner :  Sack-

Sch iedsr ich ter :  Mü l le r  (Kr . iob i tzsch) ;  Zuschauer :
1600;  Tor fo lge :  0  :  I  Kron ta l  (BS. ) .  Reserven:  I  :0 .

Dynamo E is leben-Chemie  Kahta  4 :0  (Z :0)

- I )Jnamo (Ar t in - ro t ) :  Wol I r  an) ;  Ve i t t ,  C t in thcr ,
T r ' , 1 : ( . l l ( ) ( . 1 ( :  I t a u c l < c .  I l a y :  M a i l l l , . .  J . ( s r . h ( . c l i ,
R " l l l ) '  i i l .  I l c l t t s c h e l .  S c l t r c i b e  t .  T r i i n c r :  V i c l . t ( , 1 .
_ C h e m i e  ( t 1 ) t - u r ü l t ) :  W c s t l ) h a l :  I I i r p c .  g s 1 . 1 1 n 4 ,
B: j ' ' l ( :  Enr . l ( ' l tnann,  H( . t .1 . (  l t ( , r . :  I : i .  , ,hc f .  . Iu r i s .
Sc l l rch( ' t ' .  L ind ig ,  N0u l l l i l l )n .  I ' r r iner :  Jakob.

Alles aul einen Btift
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DDR-tiga Staflel g

Ilnrlttaq: Dwürffinile W sfitsn silwnt eftürnpttnn Sieg
Tobellenfünfter yor der Pouse ouf Morostboden sicherer ,/ Fortschritt Hortho-Motor Altenburg 3:2 (Z:il

Wegen der gegen Motor verhängten Platz,
spelle mufjten di€ Altenburger. wie in der
erstcn Runde auch im Rückspiel wieder im
Ilaltha€r Indust|icstadion antletell. Halten sie
damals  mi t  3 :2  L re ide  Punkte  mi tnehmen kön-
nm,  so  ge lang d iesmal  den P la tzbes i tzern  mi t
d€mse lben Ergebn is  ih r  überhaupt  e ls te r  S ieg
t ibc r  d ie  Mannen aus  der  Skat -S tad t .  Ob ver -
dient od€r glücklich, mag umstlitten s€in, auf

jeden Fall war er aber. schu'er e|kämpft. Das
Zusmment te l fen  d€r .be idcn  a l tcn  R iva len  se-
s ta l te te  s ich  zu  de l  c l  wa l  te ten  har tnäck ig :cn
Ause inanderse tzung,  d ie  a l le rd ings  un ter  den
schweren Bodenvethältnissen schwet. zu leid€n
hat te .  So manche gu t  c ingefäde l t ( - .  und Dr fo lg
velheißende Aktion blieb auf beidcn Sciten un-
gekr'önt.

Immerhin landen sich die Altenburger auf

dem Schnecscltt ick und d€n Wassertümpeln bel
ze i twe isem Reg( .n  w(  s ( 'u t i i ch  besset  zL isammen
ulld waren dadurch in der erslcn Halbzeit vor-
w iegend i ibc r legen.  lh r  S turm schoß aus  a l len
Lagen und le i t€ te  immet  w ieder ,über  d ie  F lü -
ge l  ge fähr l i che  Angr i f te  e in .  So ha t te  Naether
im Har thaer  Tor  e in  g roßes Arbe i tspcnsum zu
bewältigen, zumat reine Vordermänner zeit-
weise nervös wil kt€n. Der tr 'ortschrttt- Ansriff
beschränk te  s ich  mehr  au f  Durchbr i . i che  un t t
ve|mochte nichl nur del) überraschonden Füh-
Iungstre{f€r' der Gäste wcttzumachen, sondern
sogar  se lbs t  d ie  Fü l t rung herauszuho len ,  d ie
aber kulz vor der Paus€ wieder verlor.cnging.

Bei Wicdc|beginn erschienen t eide Iuann-
schaften in anderer Spielkleidung. Nach einef
v ie r tc ls l t ind igen e l fo lg losen Drangper iode
H a r t h a s  s a n k  d a s  S p t e l n i v e a u  a l l n ) ä h l i c t r - ä b  u n d
nahm dafür an Härte zu, gegen die Schiecls-
richter Se€ger (Zwenkf,u) g€trost etwas energi-
scher  hä t te  vorgehen können.  Nach dem dr i t ten
Treffer, der sinen Ausgang von ein€m durdt
Voigt II geschossenen Freistoß nahm. wobei
Gorski den Ball blitzschnell in die Ecke lenkte.
vcrsuch le  A l tenbu l  g  du t .ch  Auss .echse ln  und neue
Angr i f f s fo r  mie lung noch e ine  Wenduna herbeC-
zuführen.  Aber  au f  be iden Se i ten  l ioßen d le
To|s tch€r  ke ine  Er . fo lge  mehr  zu .  Eckens tand

Unteflegenen f ehlen exptosiue Stür tner
Chemie Weißwosser-Chemie Großröschen 1 t2 (0 r tl

Das 16 :2 -Eckcnvc fhä l tn is  b r ing t  d ie  Uber legen-
he i t  der  Castgcbc f  sc i r l  dcu t l i ch  zum Ausdr .uck .'Wieder 

einmal stcllte man aber auch fest- daß
der  Weißwass€r ' -E l f  S türmcr  mi t  kern igem Tor ' -
schuß lehlcn. Noch nie u'urden in einem SDiel
mehr  a ls  zwe i  Tore  gesc l rosscn,  daß abcr  äus-
gerechnet  in  d iesem fas t  e inse i t igcn  Sp ie l  der
Heimnimbus verlorenging, ist nahezu unver-
zeihlich.

Schu'erer Schnecboden stellte erhühte Anfor-
derungcn an  a l l c  Ak t iven ,  Vom Anstoß an
pauscn lose  AnBr i l f ! '  der  in  ih rcm ro t -wc ißen
Auswcchs lungsdrcß sp ie lenden Gastgcbcr .  Wei lJ -
wasser  s t i i rmte  nr i l  dcm Windc  so for t  encrg isch ,
doch drei Eckbail le in d('n ersten 5 Minutcn warcn
d ie  ganze Ausbeute .  In  der  10 .  Minu te  kamcn
die Gäste das crstc Mal. abcr sofort schr ge-
fähr l i ch .  vor  Mc l ( ' l r io rs  Tor .  Wcrschke wurde
vö l l ig  f rc igesp ie l t ,  do( 'h  sc incn  är t t3 ! . rs t  konzen-
t r ie r tcn  Schr rß  lcnk t ( 'Me lch io r  n r i t  Bravour  zur
Eehe. Wersc'hke gratuli( 'rtc Mclchior n()(' l t vor
Austührung des Itck.stoßcs zu dieser Abwchr-
lei.stung.

Ansonstcn  b l iob  a t tch  dor  G l 'oßräschcner
Sturm b laß.  Lcd ig l i ( t r  I .a l lghan lmer  kän lp l tc
verb isscn  b is  zu  so incr  Auswec l ls l t lng- .  Ihm war '
es au('h vorf.l i i lrnt. aus cil l( ' In Gcwtihl v()r d('r
Tor l i r ) ie  c icn  Ba l l  üb( ' r  d ie  L in ic  zur  I  :0 - I 'au-
sen lührunc  zu  dr i i c l<on.

D ie  zwe i le  I {a l l )ze i t  sp ic l to  .s ich  aussch l i cß l i c l r
in  dcr  Gäste- l l : i l f to  ab .  F t in f  Eckcn innorha lb
dre i  M inu t ( 'n ,  doch zum Aus-g lc ich  langtc  cs

nicht. So kam c;roßr.äschen. stets nur noc-h mit
einen Drei-Mann-Sturm spielend, uaclt cincr
Maßf lanke von Wien icke  zur  2  :o -Führung.  Wes-
ha lb  l i cß  N icke l  Fü t r fc r t  scc lcnnrh iB  c i r ) l iöp fen?
Postwendend konnt€ Jainisch mit einem Flach-
schuß endlich zinnert überwindcn.

Torwart Zinnert und Mittelvcrtcidiser Lan-
gcr  u 'a rcn  d ie  Bes len  au f  dem P la tz , -während
Außenläu ler Wildtrer diesmal nicht so zum
Zuge kam.  E inz ig  und a lh in  dcr  H in te rmann-
schaf t  (ohnc  Feronz ! )  haben d ie  Cäste  ih ren
knappcn,  B lück l i chcn  S i ( 'g  zu  vcrdankon.

Donraschk zur  Pause 2  :5 ,  am Sch luß I  :  10 , Fröhlicb

Banlrcn eine Halbzeit ohne reütlen Flü6el
Knouerhose spielte zurückgezogen / Motor Dessou spielerisch reifer

Stqhl-Spieler fonden longe Zeit  keinen Holt
Auch das SDicl luotor Bautzcn-Motor Dessau

fand un to l '  sch lc .ch l ( .s ten  Bodeuvef l rä l tn issen
s 1 a 1 l .  d i o  s ( . j n e  A u s t r a ß u n g  \ a u n t  \ ' ( ' r a n t \ r ' o r t c n
lass(  r t .  D ie  E is f läche au l  c l0 l j  Mr i l l ( . t  \ \ ' i esc  lös te
s ich  mchr  und mchr  in  r ios igc  Wasserp lü tzcn
auf .  An langs  6ch icnet )  s ich  d ie  Bautzcnor  c la räu I
b( .ssor  c inz l rs te l lon ,  doc l t  i rn  Lar t te  der  Zo i t
s ( f tz te  s ich  dann d ie  le i fe ro  Sp ie lwc isc  dcs  Gcg-
ncrs  durch .  D ie  De.ssauer  $ 'a l ,cn  i tn rner  bcmüht .
dcn  Ba l l  I  lach  zu  h i r l t cn  unc t  i l l n  !e t raL l  we i t ( ' r -
zu lc i ton .  D ie  Gastg"be l  zose l t  ln i t  g l tLcn t  Er . fo lg
ih ren  Stürmcr  KnauerhasL '  zur  ' Io l . s icherune
zurück ,  mußtcn  aber  so  e ine  Ha lbz( . i t  la r rg  ohnö
rechten Flügel sttirmen, r 'eil Blümcl II last nur
ln der Mitte operierte.

Obglcich die Gäste nach grobcm Torwartfehler
schließlich doch die Führung hcransschossen,
mußtcn  s ie  lange um den S ieg  bangen.  D ie
Bautzener rvarcn nach dor Pausc ntit ihren
schncllen Durchbriichcn aiußerst i lcfähll ich, ope-
t io | tcn  ab( ' r  n ich t  ecrade g l i i ck t i ch .  ! : s  kam zu
l (e i r )cm' fo rc r fo lg ,  Immcrh in  l ie l  ab | r  dabc i  auch
d ie  s ta fke  Abwchf  dcr .Dessaucr  ins  Cerv ich t ,
Tormann Rößchen zL ' ie te  c inc  außero fdcn t l i che
Le is tung.  A ls  dann I l sch  c inen l l ckba l l  d i rek t
ins  Tor  schoß.  war  das  Sp ie l  cndgü l t ig  en t -
sc l r  ie  d  en .

Schicdsri^ht€r Bauor amticrte sehI aul mcrk6am.

Nach 6 Minuten 0:2
Stah l  S ta l in6 tad t  vc rpaß1o gogen M' ) to r  Wcst

Kar  l -Mafx -Stad t  d io  g ro l te  Chancc ,  s i ( .h  \ .om lc tz -
l.en Tabellenplatz zu löscn und danlit die Hoff-
nur lg  zu  €rha l tcn ,  aus  der  p rckären S i tua l ion
herauszukonnen.  Für  Motor  s ieh t  d ie  Laee mi t
e incm Sch lage w iodor  \ \ 'en iger  düs tc r  aus .  D ie
Mannscha l t  {and s ich  mi t  dom g la t . tcn ,  nasscn
Bodcn we i t  besscr  ab .  D ic  S tah l -SDic le r  konnten
Eich  kaum ha l t ( 'n .  Da6 t )u tz tc  d ; r  C0gt )e r  zu
einer 2 : o-Fi.ihrung, in 6 Minutcn hcl,ausge-
6Cnossen, aus,

Motor  Bäutzen-Motor  Dessau 0 :Z  (0 :1 )
Motor  B .  (schwarz) :  L€hmann;  Har ts tc i r l ,  Re i -

n ig ,  He ldner ;  Jacob,  Janecek :  B l i imc l  I I  (ab  53 .
P lanne) ,  Knaucrhase,  B lümc l  I  (ab  53 .  B lü -
mel II), Krebs, P-fannc (ab 53. Köhler). Trainer:
I ia  l lmann.

Motor  D.  ( ro t ) :  Rößchen;  Schu lze .  Fcnske,
Köppe;  Wangemann,  Kossack ;  Schumann (ab
?3. Müller), Sti l ler, K€rsten, Hollnraltn. I lsch.
Trainer: FIitzsch.

Schiedsrichter: BaLler' (Hermsdorf): Zuschauer:
5 0 0 0 ;  T o r f o l g e :  0 : l  S t i l l e r  ( 2 ? . ) , 0 : 2  U s d r  ( 8 4 . ) .
Reserven: ausgefalLen.

Fortschritt Hartha-Motor Altenburg 3 :2 (2 : Zl
Fortschritt (blau-gelb): Naethcr; Voigt II,

Hanns, Mäßig, Reichelt, Voigt III; Einbock,
Schneider, Go|ski Naak€, Seifelt. Trainer: Bär.

Motor (schu'arz-gelb/schwarz-rot): Kerath; Ha-
wlitsch€k, Herrcher, (ab 80. Rößner), Sittner;
Thiere, Gottschald; VoUcrt, Spindler, Schell€n-
belg, Rößner (ab 80, Hoffmann), Meinka, Trai-
ner: Wals€ck.

Schiedsrichter: S€eger (Zwenl<au); Zuschauer:
2 0 0 0 ;  T o r f o l g e :  0 : t  V o l l e r t  ( 3 . ) , 1 : l  c o r s k i
( 1 2 . r , 2 :  l  E i n b o c k  ( 3 1 . ) ,  2 : 2  V o l l € r t  ( 4 2 . ) , 3 i 2
Gorski (77.). neserven: Ausgefallen.

Ergebn isse  vom le tz ten  Sonntaß:  For ls ( 'h r i t t
Har tha-M() to r  A l tonburg  (A l t€nburgcr  P la tz
gespcr r t )  3  :2 ,  Ch( 'm ic  G lauchau-Rota t ion  P lauen
ausgc la l l cn ,  S lah l  S ta l ins lad t -Motor  Wcs i  Kar l -
Marx-Stad t  0 :3 .  Motor  Bautzc l l -Motor  Dcssau
0:2 .  Chcm.  Wciß$,assor -Chcm.  Großr 'äschcn l :2 .
Chemie  c lauchau 14
Motor Dessa[ 15

W a s  n u t z t e  d c n  S t a h l N c r k c l t  s n l i t c r  e i n ( ' m e h r
od( ' r '  m inc l ( ' r  j t r  oßc  üb( . l  legr . l l l l (  i i  i n t  F , ' lde  .  Def
Sturm vernro( 'h tc  s ich  n ich t  d l l )  c i rzusc tzcn ,
Hc inzc  schoß zu ' ( ' i - ,  d re imä l  in  a r rss ic l ) l s i  c icher
P o s i t i o n  n c b ( ' l t  d a s ' l ' o r , , A L l ß e f d c l t t  q | l v i 0 s  s i c h
G|o I ic I  a l6  c in  Tormann \ /on  F  ormal .  Dcr  S tah l -
S turm vcr l ie l  in tn tc r  \ \ ' i ( .d ( . r  in  don F( ' i t l3 r .  au f
engs lcm Raun l  zu  kombin i ( ' rc l ) .  b l i c l l  so  s t ( ' t s  am
Gcgr le r  oder  i l r  D feck  s t ( ' ( . kcn .

Motor  West  I<ar l -Marx-Stad t  war  o l )ne  Zrw) i fe l
dic' taktisch I(lt igcrc Mantrsclrat:t. Si(. st)icltL' schr
c las t i sch  aus  dcr  De( ikung horaus  und c rz ie l te
mi t  d le i  S t i i rmern  ausgezc ichnete  \ \ ' i r  kung.  Das
dr i t te  Tor  war  dann dcr  Sc l r lL l l lp l tnk t  un le r  e ine
konzL 'n l r ie r te  Le is tung,  d ic  dcn  bcdcutungsvo l len
Sicg vollauf verdieltte,

Freundschaftsspiel

Blittsttt t arcüittafi e Botolion
Rola t ion  NO Le ipz ig -Sc  Motor  Jena 0  :  5  (0  i  3 )

Rota t ion  (sc .hwa lz -we iß) :  RoIJberg  (ab  50 .  Bör -
ner ) ;  IL  Mi i l le r .  Bachmann,  c f  eu tz  (ab  60 .
Schön) ;  D i i r ing ,  Lehmann;  W.  Mr i l le r  (ab  85 .
Böser ) ,  Braur )er t ,  G l  upe (ab  46 .  B i r l ine f  ) ,  Wag-
ner ,  Haase,

Motor (weiß-rot): Brünn€r (ab 46. zieg€rt);
He iner ,  Oeh ler ,  H t i fner ;  Buschner ,  L ind ig ;
Ziehn, Schniek€, Woitzath, Kirsch, Sopp€r (ab
56.  Nahke) .

Sch iedsr ich ter :  Mann (Kar l -Marx-Stad t ) ;  Zu-
s c h a u e r :  1 5 0 0 ;  T o r f o l g e :  0  : l  S c h n i € k e  ( 1 . ) ,  0 : 2
Sopper  (13 . ) ,  0  :  : l  Z ichn  (15 . ) ,  0  :  4  wo i tza th  (85 . ) ,
0  :5  schn ieke  (87 . ) .

Im L€ ipz iger  Fr€undschaf tskampf  gegcn den
SC Motor  Jena konnte  s ich  Rota t ion  Nordos t
durch  d i€  Neue ins te l lung  der  f rüheren Ober -
l iga-Sp i€ le r  Braun€r t ,  Lehmann und Wagner ,
d ie  vom SC Rota t ion  Le ipz ig  gekommcn s ind ,
erheblich v€r'stärken. Durch großen Fleiß (Wag-
ncr )  und gu te  Kond i t ion  (Brauner t )  fü l r r ten  s ie
s ich  gu t  € in ,  s 'a len  aber  gcnat rso  $ ' ie  i l l re
Mitspieter nicht in d€r Lage, di€ hohe Nieder-
lage zu  verh inde ln .

So schlecht, wie das Ergebnis aussah, war di€
P la tz -E l f  aber  ke ines fa l l s .  S ie  e r lag  e i r lma l  dem
Bl i tzs ta r t  der  wend igen Gäste .  d ie  schon in  d€r
erstcn Minute durch ein Prachttor von Sehll ieke
in Fi"ihrung gingen, die bis zur 15. Minute bF
Ie i ts  äu f  3  :  0  ausgedehnt  wurde.  In  der  fo lg€n-
den Stunde der  G le ichwer t igke i t  aber  r .  h l te  d ie
Fäh igke i t .  d ie  Torge l€genhe i ten  zu  n i ' t t zen .  Im-
mcr  w ieder  wu rde  zu  lange mi t  dem Absp ie l
und auc'h nrit dem Torschr-lß gezögart. Arrdl vcr-
leg te  man das  Sp ie t  zu  schr  a t l f  d ie  l in l ie  Sc i te '
woh l  desha lb ,  we i l  R€ch lsaußen W.  Mi i l le r  se i '
ner  Aufgabe d i€smal  n ich t  qewachs€n sch ien .

Berücks ich t ig t  werdcn muß a l le rd ings .  daß der
Schneesch l ick  be iden Mannschäf ten  sohr  zu
schaf fen  machte  und d ie  G€nau igke i t  im Ab-
spi€l sehr erschwcrt€.

Überlaschend Eut fanden sich aber di€ Gäste.
d ie  in  bes ter  Besetzung ersch ienen waren.  mi t
den gegebenen Verhältnissen ab. Sie spielten
immer  den zweckmäßigeren Fußba l l .  ze ig ten
gute Ballarb€it, pfl€gten ein schnclles und
flach€s Abspiel. benutzten zumeist f i ir ihre An-
griffe St€ilvoIlagen. Schni€ke ft ihrte i iberzfl l-
gcnd R€gie. Auch die DeckunE. war sehr stand-
tegt. Frltz zimmermann

Chcmie  Großräschen
Wismut cera
Itlotor Altentrurg
Fortschritt Harttra
Stahl Freital
SG Dynamo Drcsden
Motor Bautzen
Chemie Weißs'asser
Mot. U'est K.-l lI.-St.
Botation PIauen
Rotetion Leipzig NO
S t a h l  S t a l i n s t a d t  l 5  4  -  1 l  l 4 : 4 5  8 . 2 2

Atn  kommcnden Sonntag :  Chemic  Glauchau
8cge11 Molor  Wcst .  Kat  I -Marx-Stad t ,  Rota t ion
Nordos t  Le ipz iU-Wisrnu t  cc r  a ,  SG Dynamo
D r e s d c n - F o t  t s ( . h r i l t  I l a r l h a .  S t a h l  F r ( ' i l a l  g c g c t l
IUotor Des'.sau, Mol()r Bautzcn-Stahl Stali l tstadt.
Motor Alte Dbul g-Ro1a1ion Plaucn.

4 9 t 2 0  2 4 t 4
3 7 : 9  2 3 i 7
3 4 : 3 0  2 0 r 1 2
3 2 : 1 3  1 9 : 1 1
2 4  t  2 5  1 6  . 1 4
3 5 : 2 ?  1 5 : 1 5
2 3 : 3 2  1 5 : 1 5
4 l  t Z Z  1 3  t 1 5
2 5 : { 1  1 2 : 1 8
l ? : 3 3  1 2 : 2 0
2 5 : 3 3  l l : 1 9

l 6
l5
l5
1 5
l 5
l4
l5
l6
l 5
14
14

l l  2 l
9 t 1
s 2 5
8 3 4
7 2 6
' D J

6 3 6
5 3 6
5 2 E
4 4 8
4 3 8
4 2 8
3 4 7

2 5  : 3 4  1 0  :  1 8
1 4 : 3 1  1 0 : 1 8

Alles aut einen BIift
Stahl Stalinstadt-Motor West Karl-Marx-staalt

0 : 3  ( 0 : 2 )
Stah l  (wc in ro t ) :  t l i ppmann:  Sch lvcrd tncr ,  pe t -

zo ld ,  Schu lzc ;  I<un( )w,  H( ' lm ig ;  NIü l l c r ,  Kas€ l i t z
(ab 46. Nosal), It icrmann, Hcil lze, Tr€rrcl. Trai-
ner :  He inze .

Motor  lVes t  (schwalz -go lb ) :  Großer ;  Re ichen-
bach,  Wi l t l { le r ,  F l i ( 'hc r ' ;  B io l  baum,  l (e l l c r ;  Beycr ,
Jugol(t, Schubcrt. l lofinann, Stöclicl (ab 80. Ditt-
m a n n ) .  T r a i n e r :  H i i f c r ' .

Sch icdsr ich ter :  Kuner t  (Dresden) i  Zuschauer :
l B 0 0 ;  T o r f o l g e ;  0  : 1  S c h u b ( - r t  ( 6 . ) .  0  : 2 ,  0  : 3  J u -
go ld  (6 . ,  8? . ) .  Reserven:  Ausgefa l len .

Chemie lveißwasser-Chemie (;roßräschen
l : 2  ( 0 : r )

Chemie W. (rot-u.cil3): Mclchior; Nickcl, Tyra,
Franz :  Mathc ,  Ba lko ;  RoBc.nz ,  Ja insch.  K i rsch-
ner, Grcirler, Marusch. Trainer: Marusclt.

Chemie  c .  (g rün-u 'o iß) :  Z inner t :  Krause.  Lan-
ger ,  R iesner ;  Nowack,  Wi ldDer ;  Wien icke  (ab  61 .
Kr ien ing) ,  M ie th ,  Langhar r rmer .  (ab  61 .  Wien icke) .
Wcrschke,  F t in fc r t .  T  ra iner :  F r icd l . i ch-

Schiedsrichter: Bloss (Karl-Marx-Stadt): Zü-
schau€r :  2000;  Tor fo lge :  0 :1  Langhammer  (96 . ) ,
0  :2  Fün lc r t  (85 . ) ,  r  :  2  Ja insch (85 . ) .  Reser i ,en :
5 : 3 .
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Potsdam
Neurupp in-Potsdam 0 : l  (6 :2 ) ,  Zehden ick

gegcn Stah l  Henn igsdor f  1  :0  (7  :  0 ) ,  Oran ienburg
gegqn Te l low 2 :3  (ausgefä l len) ,  X i rehmöser
gegen Zossen ausgetallen, Motor Henni:isdort
ge8en Rathenow I : 3 (augefallen). fn l i lam-
Eem: Reserveergetln tse,

Motor H€migsdorf 14
Motor Ratbenow 14
Stahl Hemigsdorf 14
I.oX ltirelrEaisEr 12
Motor Teltos t4
EiDtracbt OnnienDurg l4
Lk Potsdr.b l4
Chemie Zebdenich 13
EDpor ltc|IroppiB t4
Mofor ]Uögclin" t:t
Empor zGsen l3
Aufbau Jüterbog 13

Z 1 : 1 3
Z 0 : 1 0
U r  : 1 3
l 8 : 1 4
t ? : 1 1
u 3 t 3
1 6 : 1 6
l e : u
1 3 : 1 9
1 2 . 4
t z  . 4
? : 1 9

Dyn,Bcrlinntitte 12 U 1 -
Iok LichtEnbcrC lZ lO I I
Lichtenberg 4Z 13 ! 3 I
SG Adlershof tZ i S z
Motor lveilSensee tZ i I 6
sc crünau E a Z 6
B ? m l i n a - S t r a l a n l t a Z , ,
Conc. WllDelmsruh lZ Z S i
SG Bochhotz tZ Z t l
Rotr,tiorr Bertin ,Z 2 Z f
Sportfn Joh'ttrrl lZ Z Z t
IrumDolfü-Unl Bln. l2 Z I t

Einbeit Brrg 14 E 4 2 J8 2?n.ruDrne ft lagdebrrrt l l  8 I B lA :20'Irak-|. Cröningen l{ 8 3 3 lE :25Lo .He lbeFs iadr  l3  ?  I  g  t+ :Z i
LoX, H-ddensleben 13 i i ! 3? :34
S_b9n{.Scbönebeck lr 5 | 5 tt:1?
Mor .oscheEleben 14  5  I  S  :$ :31
Aul. Bärde Matdbg. rt i S 6 !:t : 3l
stahl Calbe l{ 5 Z ? g8 :4:!
_Emp. xI. W.rzl"b. lt i t C At : 3?
r rax torD iesdor f  14  2  t  l  na ' ' -
Irarrt. SW. Dtagdcbg ll r 3 l0 lZ :5E

staht sitbitz 1 3  6  3  a  2 5 : 1 9  1 5 : r l
D.inbeit RE(tolstrdt l3 e I 4 3l :2e 15 : ll
Aufbau Tricbes f:l C t 4 Zg zZZ t5 ! U
Fort. Tt'eida Nord t2 5 | 3 26 :15 l4 : l0
Einheit Greiz

Enoporfrried,lmd f3 4 z
Einbeit Matcbir l3 r 6
Lok Prenzlau

Sfiruarwt Sonntng tw Hennigsdorf
Mot. Brand-Langenau l{ I I 4 31 : l7 lt :9
Fortsclrritt Ttrallreim 14 8 2 | 16 :16 18 : l0
Älofor zsc')opau ll 7 t 4 tSrti l7:l l
Kar l - i [a rx -Zs ' i ckau 14  6  4  4  26 :15  t6 :12
ll lot. l iarl-trlaG-Strdt 13 6 2 5 33 : Z7 l l : lZ
Fortschritt comsdorf I4 6 2 6 38 : it l t : t{
Einheit lt i tnveida lt 6 I 7 32 :34 lt :15
Wism.  Wi lkau- l ta r lau  13  5  ?  6  n : t I  12  r t t
I l fo t .  Germ.  K . -M. -SI .  13  5  t  Z  n .8  l l : t5
Aufbau Ane-B€msb. 13 4 2 ? ?J :3i lO :16
Wismut Rode s.isctr l3 4 2 ? lE :40 l0 : t6
I u o t o r  G r ü n a  1 3  4  -  I  3 0 : 3 ?  E : l t

Frankfurt

Finowlurt-Rüdersdort Z : 1 (l :4), Seelo$,. gegcn
Chcmic  Fr i rs lenwaide  I  :2  ( l  :3 ) ,  S tor .koN '  ie ien
Wr iczcn  0  :  I  (8  :  5 ) .  E iDhc ' i t  F ran l i fu r t -Fü fsön-
berg I :2. Lok Eberswalde-Motor Ebeßrvalde
1 : 4  ( 0 : 3 ) .  U n i o n  F ü r s t e n w a l d e - L c l s c h i n  3 : l
(6 : 5). fn trlrmmern: Resen-eergebnisse.
Motor Eberswalde l5 9 e - 46 : 1? t{ : i
Dynrms FraBklurt t4 9 3 Z EIzZS itzl
ChcEie Rüdersdorf l i  9 I S Sl.: Zf i i  : i f
Lok Fürstenb€rg I{ a Z 4 tt :25 lA : l0
D,rnheit Frankfurt l i  a Z 5 Z? : l8 lt : lz
cbemie FürsaaBeld,e 15 s 4 s zo , zr ie i ii
UDion FiirsteDwatde t5 5 5 5 3t :2t ri : ls
E iDhe i t  See low lS  5  I  C  ZS:g  i f : i s
Lok Ebenwatdc l5 i 3 Z zr : lo if J ii
T rak tor  wr i run  14  a  2  g  A : i r  io : i s
Trai(ro. Letschin 15 4 I t0 ZS,. i6 

-g 
i ä

Aufbau F inowfur t  t5  z  4  g  sz  :  io  8 ;  t i
For tschr i t t  s to rkow ls  s  r  r r  ie : i i  1 iä

Magdeburg
_ . S t a h l  C a l b c - M o t o r  O s c h c r s l e b e n  4 : f  ( t : 2 ) ,
E.inheit Burs-'Iraktor Diesdorf L i f-e 

': i l , 'e"tj

b^au-.Birrdc. Mugdeburg-chemt e sctroricutläk 
- 
i '  :-z(2.: l), -nrrbine Ma!icl(,t lr. i l .g-Enrpor Xtcin 

-iVaiz_

l !?91 y  :2  (k rmpf tos  Iü r  Turb inc) .  Lok  Ha lbor_
s_tad t -Lok  Ha l ( lens leben ausg, , ta l l cn ,  f r jX to r
cröningen,-Tralitor Südwest 

-luagaeburg -6-: 
0(8: f). ln Klammern: Reserveergebnisse. 

-

Motor  S t ra lsund 15  f2  I  2  48  :  tZ  25  :5
E i n h c i t  l l o s t o c k  r 5  l 0  3  2  t t  2 1 5  1 3 . 7
Irk Grcrls\r 'ald l i 10 2 3 39 : lt 22 : 8
Uofor  no$ock  l t  t  2  a  t :31  10 :10
|Jinhcit sisrr 15 7 | ? 3t : t3 15 : l5
E inhe i t  Bcrgen l5  7  1  7  241.3 t  t5  |  L i
Aufbau ll6tock 15 a I I 28 :34 13 : l?
A a f b r u  W o l g a s l  l t  ,  I  t  J t : l i  U : l ?
Ixk Ncubukow li 4 3 8 2l : 3l lr : 19
Lok  St ra lsqnd 15  3  t  I  l t :42  g iz l
D y n a E o  S c h ö n b e r g  l t  3  2  t  l t : 3 9  E t ? 0
DyDano llostock l5 1 4 10 2l : {3 6 : al

L€ipziS
Licbertwolkwilz-DHfK I :3 (4 :{), &Ieuselwitz

gcgfn  l 'o rgau r  :  {  ( l  ' l ) ,  Markk lecbcrg  gcgen
Zscnkau b,ein Slandc von O I I nach der
l .  I { r1 lü : :e i t  wegen Unbc.sp ic lbar l ie i t  dcs  p la tzes
ab3curoc l rcn ,  n ich t  gewer te t  (1  :  2 ) ,  Zcc l rau  gcgen
ßGi tz  2 :1  ( r  :  l ) ,  Sc t rkeud i tz -c r imma 4  :3
(t r). BöhierEilenb5r? arlsgefau€n. In Ktam-
mcrn: Reserveergebnise.
ClEmic Tor3au 13 t I 3 40 : 26 l9 : ?
Motor Sehkeuditz 13 6 4 3 32 :24 t6 3 l0
sG zwenkau t2  6  3  3  zJ :  17  t5 :9
Mot. Grim-Ea W€st XI 6 3 ^ ZZ .. ZZ tS 3l]^
DI|f l( lr lPait l:t 3 2 3 32,124 t4rr,2
Aktivist Böhlcn t2 3 z 2 zl 3 2t 13 : ll
!trotor Mer*lwitr, r:I 5 3 5 27 r 31 13 313
Attivist Zcclau 13 6 2 6 2t :26 l! : ll

C h e m i e  R o s i t z  1 3  4  3  6  2 l : 2 5  1 l r l S
Cheßie t r l i l cnburg  t : I  2  2  t  23 :31  6 :18
SG Markklecl€rg 12 2 2 t lZ.-A 6:18

Neubrendentxrrg
Neustrelitz-Anklam 3 : 1 (2 :6). Malchin gcgen

Torgelow | | Z (7 :0), P|cnzlau-Templin 
-0 

: O,
Fr ied land-Waren 0 :3 ,  Löchn i tz -Tc terow aus-
geialien. In ßIamßern: Rc*rveelgebnisse. -
Die EISG Empor Warcn, die am Vorsonntaq
letztmalj.g als BSC Empxjr.spi,elte, hat sich nun-
mehr der. SV Lokomotive ange schlosen. und
sp i r l t  j c rz t  a ls  BSG Lok  lvaren .
Lok lvaren
E'mpor Anhlam

1 3 9 2
1 3 7 5

Motor Torgclow 13 7 Z
Empör Neustrelitz t3 7 z
Einheit lernplin t3 3 3
Lok Pasewalk tZ e 1
Aufbau Löcknitz lZ 5 z
Loh Teterow

1 1  -  3  7 e : 2 2  2 3 : 6
9  2  3  3 1 : 1 8  m : 8
I  -  5  4 0 : 2 2  l a : 1 0
5  5  2  2 E : 1 3  l 5 : 9
3  Z  3  3 5 : 2 4  l a : l , l
t  3  0  2 ? : 3  1 3 : 1 5
5  I  ?  2 l : 3 e  t i : 1 5
5  2  e  2 r : 3 a  1 2 : l I
4  2  8  2 ? : i l  1 0 : l E
4  I  8  J O : 4 0  t : t 1
4  |  t  Z r t ' t  t : I ?
3  I  t  Z a . 5 l  7 : 1 9

- 
Schwerin

cadebusch-Schwerln 4:g (ausgefallen), Büt-
zow-Boizenbulg 2 : e (ausgefallen). Che nie Wit-
tenb€rg_e-Ludwigslust I :1 (ausgefallcn). Neu-
kaUß-Mallis--Cüstrow 0 : 3 1z :11. Siörntrerg
ge8en lok  Wi t renbcrge 2  :2  (2 I  3 ) .  Neustad t :
clewFParehim bcim Stande von I : 0 r-esen
Unbespielbarkeit dcs platzes abgebrobtten, ; i"chagewertet. In x'lammem: Rserveargebnisse .
For f ,Neust . -c lcwe t l  9  2  -  f6 ! t  20 :z
Chemie  Wi t tenbergc  13  E 4  |  4g  rZZ Zn |  6
p i lho , t  Schu.er in  13  a  Z  3  34  :23  lE  :  8
Lok Wittenb€rge 13 6 t g te :23 13 : l l
Einheir cüstrolv 13 7 2 I ss , i i  i i  i  i i
Einheit cadebusch rz 7 - s ss , i, ia i iö
E inhe i t  Lndrv i ts tus t  l3  6  I  C  rs :b  r i i i i
urcmle Bützotv 13 g 5 5 l l : t l  l l  : 15
Aufbau Sternberg t3 3 I r lr : l i  

- i 
j  i i

Akt. Neukaliß-Malris 13 3 I 
-, 

i ; ; ;-r, t ; i ;L o k  p a r c h i m  l z  I  g  s  t s : l i  ; , i i
Chemle  Bo izenborg  13  g  r  f f  ZS:O ; ;ä

Erfurt
Arnstädt-cotha 2 : 2, Res. 2 : 4, Iyaltershausen

ge,qqn Rudisleben ausgefallon. FreDndschafts
sprere: AI<-i. i i . ist Sondershausen_Motor. M(ihl_
naus('n 4 : J, |,ost Mühlhauser>Vfl Kassel ü
5 :1 ,  l ro to r  S i iß tmerda-w ismut  i c ra  0 ;ä ' '  

- -

Einheit Amstf,d( r? t 3 5
Aßtivtst Bleic_herode IS , Z 4
lltotor Nord Erfurt 16 6 ? 3
IUotor Sömerda 16 E Z o
Itlotor cotha t4 6 S t
Dynamo Erfurt 15 6 5 4
n lo to r  Rud is leben 16  8  _  t
Chemie Apolda t7 S 6 6
Einheit l} l i tte Erfurt 16 S g 8
D.inh. Heili8enstadt 15 4 a I
Ahl. Srnderhausen l? 4 4 9
ch. lvatterstrausen l3 3 1 t

! 0 : l
1 9  3 9
l t : t
l 7  ! t
15  3 l l
l l : 1 4
1 3 : 1 5
1 3 : 1 5
I ] t : t G
l l  3 l ?
t  : 2 0
5 : 2 3

L 2 4 3

1 3 2 t

2  5 4  :  l t  2 e : 6
I  5 l : 1 8  l 9 : ?
4  2 ? : Z l .  l t : 1 0
4  3 4 : 2 9  l E : 1 0
|  3 l : l S  1 5 : 1 l
5  2 6 : 3 ?  1 3 : l l
5  2 7 t W  U . l z
5  2 3 : 2 ?  1 1 t 1 3
7  2 {  : 3 4  l 0  : 1 6
6  2 3 : 3 0  E : 1 8
t  l E : 3 ! t  7 : l S
E  l 4 : 4 4  t : t 9

r  3  4 C : 3 a  l l t : 7
r  3  3 7 : 2 1  1 7 : . 7
3  3  ? 9 : 1 5  l ? : t
4  3  3 4 : 1 5  1 6 : t 0
2  t  U : l i  1 6 : l O
Z  5  3 0 : ? . 9  1 1 : 1 2
|  6  2 7 : ? 7  l 3 : 1 3

E  t 2 : 3 t  l 0 : 1 6
E  2 t : 3 O  l e r l 0

3  7  z , 2 2 ! t  t : l ?
|  ,  n t t l  ? , r g

t  4 . 8  6  : 1 8

Berlin
Lok_ -Lichtenb€rg-sporttreunde Johannisthal

*Y:{i l lrrelr (Reserven 4 :3). Lichtenberg 47 ge8en
rjerolura Stralau I : l , SG Buchhotz_Si; A,Otärs
not ausgetallen. SC Grünau_Dynamo Berlin
:-s-trl-c ausgetallen, Rotation Berlin_Motor
wel6ensee ausgelallen.

4 6 : 3 0
41 224
3 2 . ? 5
3 1 : 3 2
3 l : l t
3 5  3 3 5
4 l : 3 9
{ : 2 7
3 3 : 4 5
2 5 : 3 2
8 . 4 7
ztt 3 45

5 1  3 8  A : l
4 l : 1 9  2 1 3 3
3 6 : 1 4  a 3 5
3 1  3 r t  l 7 . l
4 . t 2  u : 1 3
d  : 2 t  t C  : 1 4
l?  :2 t  l0  :  t6
t C : t t  t : 1 5
1 0 : ? 6  7 r t ?
l t 3 3 t  6 ! I E
1 3 ! t 0  C : l E
r 0 : t i t  5 : l t

|  3 5  r 2 t  l 7 : t
!  2 7  ? ü  l 7 : t
4  2 5 , 7 J  t 6  t l o
4  l T r l |  l 5 : t
5 ' ? 8 : I t  1 5 : 1 1
t  2 5 : n  l t : 1 2
4  Z t  : 2 C  1 3  : 1 3
t  ? Z : A  l Z  2 1 2
6  n t t ?  1 2 : 1 4
6  2 5 : 3 4  l 1 i 1 3
t  1 8 : t 9  6 : Z e
t  1 6 : 4 3  1 . 2 0

Cettbus
Laubusch-Einhelt Cottbus 2 :6 (ausgefallcn),

Lauchhammer  Ost -S le lzow t :Z  (aus ic fa t ten i ,
Forst-senftcnberg o: 3 (1 :7), cubcrschw.az-
heide I :0 (ausgefallen), .Fürstenrralde-Hovers-
rverda  I : {  ( f  :5 ) ,  Lo l<  Cot tb r lauehharnmer
West 9 : 0 (3 : 1). In l i lrmmern: Res€rve(,rscb-
nisse.

IIalle

-Caemie Bitterfetd-Stahl Mansfeldkombinat
2 : e (ausge{allen), Enrpor aattt-sranl-rrÄitsiääi
3^ :  ?  (3  :  0 ) ,  Turb ine  Ha l l rchemie  p ies te r i t z  ?  :  I(3 : r), Aktivist ceiselral-chemi" s"nräpäü i is(i ; 4), Motor Antmendort-Aktivist noitzicü i : i
(3-:2r, _FD(;B-pokalspiel: chcmie Leuna gegen
Motor ObersehöDeu eidd A : I, In Nlammern-: Re-
ServeergcbniSse.

_Chemie Leuna 14 l0 Z Z 45 : t5 ZZ a 6
Empor Haue li , i  z sa i i3 , i iä
Cbcnie SebkoDau t5 tC - 5 35 :22 ZO ! l0
M-olor anlncndorf 15 I I 5 4l :29 19 : ll
Ak t i v .ce is l ta l  15  i  4  |  p .zg  i t : l t
Ahiv. Amdorf t3 5 F g 3a l 28 ti : ü
Af.tiv. Sand.rsdorl t4 Z I S ,e 3 3g r; i fS
Cb€micB i t tc r fc ld  15  A Z  ?  29 :3r  1 | :16
lnrbine HrIc tt 4 3 t 2l : tS ll : l9
sr. Mrnsteldlromb. li g a a zz zß ia aao
stabl Hcttstcatt 15 3 4 | 29 : aa lo : at
"AltivistLoitzsch 15 3 Z lC Z.t2 t.e,
cbemie Piesteritz 14 2 2 to lt : ol 3 . e

Gera
Einheit nudolstadt-Aulbau Triebes { :2 (G :2),

Motor Königsee-Chemie Rudolstadt II B : Z 6 : 2r;
Chemie Triptis-Cb,emie El.Isterberg 0 :l (2 :5),
stahl silbitz-Motor saaltctd z : o 7z : l), Einheit
Creiz-Motor Neustadt I : 1 (0 i S), Chemie Jena
gegen Fortschritt weida Nord ausgetallen.
Freundschattspiel: Motor Sdmmerda-:Wismut
Gera 0 : 3. ln XlärrrDcm: Resermgebnisse.
Cbemic Jen fZ ? {. 1 . 28 3l? lt : G
Ctremie| l ts tcrDerg ß 7 |  Z {6:9 lE: t
IrIolor Ne$tadt l3 7 | 2 25 | t9 lt : E

Lok Altentrcptow t2 I 3

Aktivisl llrelzow 11 9
Mol. Finstcrly. Sürt lZ 8
Chemie Scbrvarzbeidc tl z
LoX Cottbus 13 6
Akt. Sirnf tenberg lt z
Dinbeil lfoyerswcrda 13 6
Aktivist lÄubusch 13 6
Fortschr. Nord Forst lt 5
Fortschrilt cuben lt 5
Akt. Lauehhamm. Iy. lt 3
lfol, l,auchammer Ost 13 l
Elnheit Cottbos 12 3

SohI
SpiclDausc.

I)resden
Kamenz--{?remie Riesa t?2 (2il), nadeb€rg

geg('n cörlitz 0 : I (2 :4), Löbau-Meißen auJ
getallen, Tabak DresderNiesky ausgefanen,
Stahl Riesa-Zittau I :2 (5 : O), Nünctrrtiz gegen
Empor Dresden-Lijbrau 0 : 5 (S : f). rn ijan
mem: Resen eergebnisse.

35 Jahre Faßbatl in Leana
Ir diesem Monat werden cs J5 Jahre, cla der

I !!ßballsport in t-€ua, dctn chclnali8än 
-fqeu-

Rossen, ins Lebcn gerufen $.urde, Bäld nach
dem zweilen Weltkrieg. rlachte sich iE, dep Ent-
w ick lung der  BSG Cbemie  Leuna d ie  Fördcrunc
des Sports in dcr DDR besondel s stark bemerkbar:.
Die Erlolge der Sektion Fußbatl unterstreichcn
dis ganz deuilicfr. Io der ersten Kreidklasse be-
ginnend, wurde der Autstiee iD die tlezirksklasse
erreicht. Nachher erkämplta sich Chemie Leuna
die Stattelmeister- und Bczir ksmcisterschaft. Als
Neuling der (tamit erreictltcn .Elezirk^sliga rrurde
jetzt sogar die l lcrbstmeistcrschatt t,rrungcn- In
den Spielen um den FDGB-pokal ist die-L."eunacr
n4annschaft noch imfiter im Rennen.

An läß l ich  des  35 jäh f isen  Bs tehcns  s tend s ich
d ie  Sck t ion  Fußba l l  d ic  Aufqab( , ,  auch we i tc r .
hin die Farben der BSG Chemie Leuna -^ uncl
dami t  auch des  gxößten Werkcs  der  Deutsch i .u
Demokrätishen Ftepubtik würdig zu verirleten.
Durch  s -e i te re  Ver t ie fung des  gesnmtdcutschcn
Spor tverkehrs  t r . i l l  s ie  an  der  ba ld igen Wicd( , r_
he.rsl-ellLrng der Einheit Deuts(*l lands una an acrErbaitung des Friedens mitklmpfcn.

Die öffentl iehen sp"oln=,r.oen des Komiteos
lür Körpcrkultur und Sport von croß-R€rlin
sind ab efort Nie folgt festgclnet: Montnc
I bis 14 Uhr, Mitt\\ 'och 14 bis 20 Uhr:, DonDcrJ
tag 14 bis 20 Uhr:

Motor cörlitz It E I
SC Stahl Biesa 13 ? 3
Motor RadeberC 13 7 z
Motor' Niesky t2 7 1
I4k Zittau 13 Z I
Dmtrcr Katnenz tg 6 2
Chemie Ri€sa 13 { 5
Chemie l leißen l2 5 z
hp, DrgdeE-Löbtau 13 S z
Tabak D6dcn 12 5 I
Chemie Nünchritz t3 Z z
Empor LöDau 12 | z

Karl-Marx-Staitt

Cornsdorf-Mitt$-eide 3 : q (2 :3r, Motor l(arl-
Marx-Stadt-Rodenisch ausgefalleri, Motor Ger-
man-tFBomsbach ausgelallen. crfina_Wilkarts
lrailIau ausgefallen. Zschopau_Thalheim | :1(7-r3), Zlvickau-Iängenau.0 : 1 (ausgefal.len). Iü
ll lammern3 Rcserveelgebnnse.

1 3  3  5  5  1 8 : 2 3  t l : 1 5
Mofor Köni8se l3 a 2 ? 25 :3l la : 16
ChemicTr ip t i s  13  2  3  t  l l :e t  ? :19
Motorsäa l fe ld  13  3  I  9  l t :35  7 :19
chcm, ßudolst.ö II 13 3 - lc 20 : 6e 6 :20

Soslock
Greifs.wald-lttolgEt 4 : 0 (1 : t), Einheit Rostock

gegen Lok .  S t ra lsund ?  :  i  (ausgc fa l len) ,  Neu-
bukow-Wismar I :0 (ausgefaUen), Motor Stral-
sund-Schönberg 5:0 (ausgefallen), Motor
Bastock-Dynmo Rostock  4 :2  (4 : t ) ,  Bergen
gegen Aufbau Rostock I :,1 (3 :1). In xlaDm.er!:
Rescrvcergebnisse. 

I
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Am 24. Juni 1954 zog di€ B-Jugendmannschaft die gemischte Elf an vierter Stelle noch aus- = t-qg. dt9 A-ltt!:tttdntunnsclrclt von T rsktot =
von Chemie  Ze iLz  den Sch lußs t r i ch  un ter  c in  s ich l i r€ ich  im Rennen t ieg t .  C te icn fa f i J - -UUnie  =_  Lh l . \ tüd t -  na ,h  -Absch luß J t r  c rs lcn  Hu lh-  =
h f f t€s  und mühevo l lcs .  ab€r  da für  auch er to lg -  auch d ie  B-JuElcnd n lch ts -  an  Sp ie i i ia r te  e in .  =  s r r i r  n i t  14  :0  Punk l (n  und 72  :4  Tor rn  =
re ic t les  Fußba l l jahr .  M i l  c inem 3  :  l -Er fo lg  über  ln  der  neugebädeten  gez i r  k i l { t i sse  nä t  i ie  i t i  E  t r t ! { ' . \ c / i1 { r { {  r - r  an  dcr  Tab { lLnsp i l :a .  D i r  sc  =
E in ie i t  Schwel in  e Ikämpf te  s ich  das  Ko l lek t i v  ih re r  S ta f te l  bc r€ i ts  fün f  Punk te  Vo |sprunS.  =  i ' rn l tu r t l ! !e  L t ts l t InS \ 'a r  nur  möRl rch  dunk  =
lm Oskc€stadion n'6tock den Titel eines DDR- die auch diesmal zum Staffelsiee ausreicnö = tttt( i l \tvri l ' l  rainings. lug.'ndleiter [ 'utt l :
Me is te rs .  so l l t€n .  D ie  Le is tungss tärke  der  Mannschaf t  =  I ,nu tnn l  und ' l ' rd in r r  F r i l ;  L indnt r  ha t l (n  a

In der Zwisctr€nzeit ist man in Zeitz nictrt z€igte sich vor allem-im Spiel gegen Ocn ti j  == 
d.drun.l lr i i lSt(n Antri l. Abtr auch d.ic gesell- =

müßig geweren. nin binuridü-;""1i ;;;ä" 
"i;; bellenzweiten _ Merseburg, oär mlt 

-o 
; ri 

- ioien 
! 

s.(ltol.t l i t.ttt ArhL'it d(s tungn K.ollaktivs ist =
mten gab ur6 dic ccrvirj i iJi i. 'äiä 

"ir,:u-i iäri i] i" 
seschlasen das reto "'reumen'-'-, inG. --nia 

= 
t 'ott ' i .tLtl i th- lür vitte antttrtn lugendmunr =

Jusendarbeit seleistet *i i :;:,.bG*"sull i;;"F;ä: iweite 
-a-.rugend 

stehi dm kt;m ;i l i ;;- ln ä;; = 
st'haltrt l. so itbernahm cs u.o. dic verpltictF =

uaä aer BSd che;je besitzt sieben Nach- Kr€isklasse nimrnt auch sie oie spitzcripäiiuon i l |ng., .t.ulkrti l t ig istl tJcr l:r i ihjahrsbestcllung =
wuchsmannschaft€n. die j;h' i; ää'ä-,^'fr ' j l  ein' 

'---- 
= 

:u ttttf(tr '  =
B-, eins cemiscni- 

-und 
zwei schüler-'Mann- Die-se Beispiele lassen erke.nnen, mit.viev.iel = rr,?i?ii},,:ill,t; tit,,,,!!r?i,i!,r!,i{:,' :"'ü^^ffl: =schaften aurgliedcln. vor allem aber muß das sorgfalt sich die Funktionä.re ,! ?a!\. dii = 

'r i ic 
punktspittrt lür sch'ütt, imannschaften br_ =A-Koll€ktiv erwähnt werden' Mit 2l :1 Punk- Nachwuchsarbeit widmen. Neben Rud.i Kranske i 

')uunr, 
,,crdtn. Man beahsichtigt, dir,sc =ten  und 58 :8 ' fo len  s teh t  d ie  von Rud i  Kransk€ müssen vor  a l lem B€t reue"  ^He in4  Hübner  .g "d  =  \ l ' r , t i l : c inp le  in  d ra i  s ta l l c ln  a rszu t raa t ,n .  =betfeute lf ung€schlagen an der- spitze der Pionier-ubungsleiter losetuß . lobenä eiivaÄni / *"nnrrr:rn l iL,gtn bisher aus den Kreis(n =Bezirkskla-ss€ ulld gilt trotz starker- cegner- w-erden. Trainer Fritz sack l€itet da; 'fraining j 

' iuustna, 
Steinach, Sonnüerg und Tielt,n- =schaft (Einheit Diirrenberg, - stah,l. MerseEurgy sämtlicher Kollektive. Wie unseie aus1i11j,p-f 3 irt ,,nr, =als auss,ichtsreichster Bewerber für den Aui_ gen zeigen, mit großem Erfolg! - 

" 
Ha1f": Der Sportctub Chemlc Holle-Leurta =atieg zur sonderklass. Die spiel€r schubert, 7 erüiß-'*ürz-tic'n'- ' i i '- ieii i 'Ä programmhelt j

tffi.l%"f:"#lis",.iltei.ü?'":,"x'*""i:sui,I ,Moüor zwicrrau sresre in_o_berru"g_:r11. ? 
';i,l;; 

,i;i,;[ in,iinitiii',,i::y,L"l,,a,ilii:; =halt gaben. zählen auch lerzt zv oen stuilen Hallenfußballturniere für Jugendliche sind jetzt j i"rar,r. RIsher l i tg.n t40 Btitrlttserktdrun- =der.Mannshaft. sie n'urden wied€rholt In der große Mode geworden. Auch die Bsc Eortschrli i  i  i"n ,or. =Bezirksjugendauswahl €{ngesetzt, oberl.ungwitz führte in inrer geräümigen rrirn- E " H.1", Zum Spklabbruch kam es bclm =
- Die zweite A-Jugend nlmmt in der Kreis- 

halle ein solches Hallenturniei. gurcnl an aem E lungc-w:.t1p;'*t i i i i i jöi" '-Llt:rtrrnen chemie =ttasseiüänrärrJääf.äätä.'i..piär"..äi"]".*aii;äää'""l'g:?1"f'"f'Tijf"otiä",??3i".::ü:".',äi'"1ö"H=,l!!i::!;,:,^.,;i!,,::r,r:

l't:,#oq:lli e:s#$tf:äTiäffä E'si;r iir' :' iili',;i!tr*';,:*,1ü{'ili{i =spirzenquorren sehr ousseetidre" _U*,{*l{l*"$"'!räl!1ä,r!ö*ffi Siiir',,ß?i& üi.:: = i:: };X,;,}ii,,il,;i"li;,;l!'ü!;i:Xiifi,fü::n =
Hier haben sic.h vicr rurannscrra-rte-n deu'ich 

M€nnsch.alt Turniersteger. sie beherr-schte ihre = üA6 i"ti,ii i. ;i.;-i; 
-;i;;;"'Siit";ä.,,äi; 

=ebgehoben:ninneitcrciri;;ii-M;i;;üiiÄ.""'Y'..ii.liifJsi;'1.?f'"":*".'i"."äl;'äliHäiti:"-3]'"'''J7iijillii;-*,i!gjii:,r,":,Jxi';i;'.l1'.|frj!i
Lokomot ive  Noubuckow und Lokomot iveRostoc l< '  l i i n  a t te r  u " ie i l id iä i -väün iä i t " r ie " .  lä ' r ;  sö i ; -  j  

' äux1ühr t i ch  
s t tgung n . ,hmrn .  =zwi^schen thnen wird wohl auch dic Entschei- i. in gau es keine Hcrausstellung, kcine verwar_ = 

ttslültrl ich st(l lung nchm?n, 
=

kaum üb€'r die erforderliche AusgeglichenÄeit üänipfes. 
-

ä?* IerBj:*t'Ii.i,",l-",1xl,3,ji:*,t"^",:lP:r-::"t 
- 

^ - - soute zuk_iinrris bet. ähnrich sta.rker_Beteirisuns

Ert olg tt offiY or i ahr hein Zuf all!
Chemie Zeitz hot sieben Nochwuchsmonnsc.hoften / Gelingt der Aufstieg?

Unsere FotG'Montage hält zwel Hallenveranstaltungen lm Schüterfußbalt ater vergangenen Wochen
fest. Links eine Szene aus dem Endspiel zwischen Turbine Erfurt und Dynamo Frankfurt (Oder)
beim Turnier in Dippoldiswalde am cründungstag des verbandes iter Juhgen Pioniere. Schwuch
(ganz in Weiß) setzt dle lgelitkugel im nächsten Moment zum 3 : 0 für Erlurt ln dle Maschen.
Frankfurts Abwehrspleler kommt zu spät. Bechts ein Ausschnitt aus dem vom Bezlrkskomitee
Berlin ausgeschriebenen Treffen in der Werner-Seelenbinder-Hatle. Ein Stürmer von Friedrichs-
bain schießt das Leder durch die Beine eines Lichtenberger Verteidigers. Als cast wohnte Ernst
Liebig vom VBB (Westberliner Fußbau-Verbanal) dieser Veranstaltung bel. Er sprach slch Iobend
liber Organisation und Leistungen aus und gab dle Zusicherung, in Zukunft auch Westberliner
Sehülermannschaften t€ilnebltren ru lasse& Das gäbe dem Gesamtlrerliner Jugendspielbetrieb
großen Aufschwung! Fotos: Roh-rlapper, Sport-foto-KoUektlv

den acht bzw. sicbcn ausstclrönden spieten noc.l' .Borna bot Hallenfußball für pioniere q" *äii:;;"f 
"öiär"'äi"öiä 

ää;i"'"ri'.äiä',",1i:Heinholen zu können.
Das sleiche Bild bietet sich auch äm Tabeucn- .^r' ltcr Turnhalle der ouerschule gr.."i'n.," :iJ"'t";?Jit,fr?t.-0"3"%J3ä1tf,til; 

t3i3ilg5ä

;i1?,;;",iä';;,y^ll*ltl',","'"Hi,t*{".i!l ifÄ*ri!ü_'lo'i!i:;l:i'i iäli,?i,i?1lt';,äl"s $t1,"*';*" ;wb.,l*,1,:"f,.,",1-*jl$.fl;eä
crunds'iiz'Iicl'1 xunn -i" -it. d.- uilnä. ;;;;i;l: äY.M€iät?.J""f"i? tä,i{,?lT,l'_'J}rr'::T's.""xli 

Fi*.!* i'.rl".x*:1ftn"*,"*:i,.i"*rf''ri?.$*'
l;3.i1i:"11i;li,1|::it"fl:::';fi:,T";f,:'];,Häl:n *i" uesonäeiil;iä";'i;;,i.; spiercn bemöikri'r-. äirnrnnen konnte. sieser und Kreismeister wur-stzztlmvol:jal]rr*"r,uii.iic'i..iä;i;iäääi;""*'f"1E!x'ö.ii!:.ä:":':ß.".f\.;ii':j.?i.,T:,",'i,"9,l;,Tj;$:lii.;$i"ttl%l.;l[:r'll'lis";tä';is;::l
Rclod<' in dor vcrgargcnen sa-ison noch fü-h- i"-i tt ir xiro"r eri icäiJo-"n zu viet, und man licJre spiclc geü,innen konnten.rend. hat etwas mchgelasscn. Nactlstchcnd di.egenauc übors ich t :
E inhe i t  Cre i fs rva ld  rs  r r  Z  z  s6  320 24 :6  SOnderk lOSSe NeubrandenbUfgll lotor wismar 14 rl I 2 53 : 14 23 ! 5

llt i;löi-': l!'i il33:il;;:1.' Turbine etneurt konstanlesle MannsüattEinheit Rostock rS Z Z 6 Z,tt : 19 16 : l4

IIS[; fi,äl'ff';-*""" n ; i : ;i:i? lg;il Vorbildliche Entwickluns ouch bei Anklom / Noch sedrs hoben Choncen!
Lok Stratsund li ! S Z0 : Z? l l : l9 Dle Situation: Turbine Neubrandenburg hat Anklam, die dem Spitzenreiter d,urih SiegeMotor slralsund 15 3 2 10 l9 :29 8 :22 sush 1n dies€m Jahr rüied€rr dic rau?tten- trber Türbincs alten fuidorsacher Empor Neu,Lok zilssow 15 3 2 l0 25 : 44 a : zz 

-' iunnrng 
üuernomrnen. gäc-ünstie-a w"r äöri--bieii l .äiirz wertvotte rri l fest€llung leüst€ten.Lok  Bar th  14  3  I  l0  14 :41  ? :21  E i fo tge  äer  Mannschäf t  c ta -bc i  a i tc .o tngs  * " -  

- - 'n iä  
g roße üb€r raschung aber  bo t  zwe i fe l losAufbau wolgast r5 I 1 u 28 :54 z :29 s€noiih durch Lok-Bau War-en unä 

-nmpor 
f#i"or enxfam. Noch in der vergangenen Sat-
son entging das KoUektiv nur mit Mühe dem
Abstieg, hat sich aber inzwlsdt€n erlrebliclr
vorb€ss€rt. Vor zwel Jalrren wurde die Manni
schaft neu zusammengestellt. und dle Anfänge
waren zunächst nicht leicht. Trainer Heit)z
Volz, einer d€r erfolgreichsten Fußballtrainef
im Bczi|k NL'ubrandenburg, hat mit vi€l Umi
sicht und Geschick die jungen Kräfte ange<
leitet und sich vor allem energisch gegen ,.QueH
treiber" durchg€s€tzt. Noch kla pte es zu Be.
ginn nicht nach Wunsch, aber der 6 :l-Si€g üb€r
Empor N€ustrelitz brach dann dsn Bann. ES
dürlt€ den Konkurrenten schwer lallen, def
Anklamer Ell in d€r zweiten Halbs€rie viel
Boden abzulagen. Zud€m wiegt der Vorteil
stark, daß Tab€llenführer Neubrand€nburg das
Rüd<spiel in Anklan bestreiten muß. Die erste
Beg€gnung endete remis.

R€cht unbeständig und s€nsibel z€igte sidr
diesmal euch wieder Empor N€ustreutz. zu B€-
ginn überraschte das Kollekttv mit präctrtigen
Leistungen, fiel dann aber allmähllch ab und
ließ sich die schon sich€r sdt€lnende ,,Herbst-
meisterschaft,. entreißen. Nur bel Formverbcsse-
rung kann sich Empor nodr ChanceT auf den
Staffelsies ausrechnen.

D ie  übr iscn  Mannschaf ten .  d ie  das  Mi t l . ' { c ld
b,i ld€n, sind jedoch kein€sfalls ausichtslos. So-
woh l  Lokomot ive  Prenz lau  w ie  Lo l<on lo t i v€
Demmin können noch in  d ie  Entsche id ' rng  c iF
gre i fen !  Es  erg ib t  s ld l  nach dem 11.  sp ie l tag
fo lgcnder  S tand:

Turb. Neubrandenburg
Empor Anklam
Empor Neustrelitz
Lok Bau Waren
Lok Prenzlau
Lok Demmin
Lok Pasewalk
Empor Priedland
Einheit Templin
Aufbau Neubrandenbg.
Lok Teterow

l l
t 0
l l
l l
l 1
l l
l l
l t
l 0

Fortscüritt Malchow
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2  |  4 l r I 3  l 8 : l
4  I  3 ? : l ?  t 6 : 6
2  2  2 t t 2 3  1 6 : 6
I  3  3 3 : 1 8  1 3 : ?
3  3  2 6 : 2 0  1 3 : 9
4  3  ? 6 3 3 5  1 2 : 1 0
2  5  2 4 : 2 2  l n t 1 2
2  6  l 8 : 2 8  8 ; l {
5  5  r ? r 2 5  ? : 1 5
3  6  1 3 : 3 2  7 : 1 5
3  6  2 0 ? 2 E  5 : 1 1
1  8  1 7 : 4 3  5 3 1 7

1 l  8
l l  6

linc uorbilillifi e Verpfllriltnng
Rudo ls tad t :  En tsprechcnd e iner  M( . ldunp

dts  h r t i s luchauss f r r rsscs  Fußba l l  Rudo ls tu j t
lop  d ia  A-J t tg tndntunnscha l !  ron  7  ruh t t t r
Lihlstrit l t naclt AhschlulS dtr erstcn Hulh-
s | r i t  n i t  I4  :  0  Punkt r i t  und  Z2 :  4  Tor tn
In .g ( ' . rc / r /dgr 'n  an  dcr  Tabr l lansp i tze .  l ) i r sc
i ' r t l l u r l i -e  Lüs lung var  nur  möRl rch  dunk
uI l r i l \ i v t  n  7 ' rü in inRs.  lug tnd lü tc r  I 'du l
7 ' l ru tnn t  rnd  7 ' rd in?r  Fr i t z  l - indner  ha t t rn
ddrun lJri ißt(n Antt, i l . Abtr auch dic rcsell-
sL l to l l l i t l t (  Ärh t i t  d (s  lunr (n  Ko l l (k t i t ' s  i s l
vor l ' i l l l i th  lü r  v i t le  andt r tn  Jugendntunn-
s tha1 l rn .  So i tbernahm cs  u .  a .  d ic  VerDt l i c lF
tung. , lu lk rö l l iE  b r ' t  d t r  I t r i i h iahrsöcs ic t lang
au h( l l r t r .

Bez i rk  Suh l :  Ab  Mondt  Mdrz ,  a lso  nach
I l , r n l i ! . ! r n E  i l c r  V  i r t l t r s p i t l p a u s c ,  s o l l c n  h i r  r
d ic  Punk lsp i r l t  lü r  Schü l ( rmannschaf t tn  h t -
l t t i l i l (n  te rd tn ,  Man baahs ich t iE t ,  d i r ' sc
l l ' r t t l :dnrp lc  in  d r ( i  S ta l l c ln  au izu l rag tn .
Ntnnungtn  l i rgcn  b ish( r  aus  den Kr i i s tn
Luus t 'ha ,  S le inach,  Sonntberg  und T ie l tn -
or l  Yor ,

Ilallei Dcr Sportclub Chemle Holle-Leuna
er.l ir13 .kürzlich in seinem Programmh.'lt
t inL'n Autrul, in d?m die 'chüler zum Ein-
tritt . ln -dle I:ußballabteilung aulgclordert
wtrdtrt. ßlsher Ifugcn 140 Bdtrlttsirkld.run-
g tn  9or .

,laller Zum Spltlabbruch kam es bclm
Iung( -U( l l -Poka l l r t l l en  zwls rhen Chemie
Bitttrlt lr l und Stahl Thale- Der UnDatt?i-
lsche, ein Vertr?t(,r der BSG Chemie, der
rlos Spir' l  Iür d(n anE?sct.len und nicht er-
sch icn(n(n  Sch lcdsr ich ter  E( le i te t  ha t t? ,
wurde natlt d(m Fcldv(rt,(ls elnes Tholcn-
spr .Spi?lrrs ühel htschimplt. Daraulhin brach
ar  das  Trc l len  ah .  Dcr  Baz l rks fachausschuß
Halle belullte slch ln einer Sitzung aht
8. lanuar mit dlesen Vorldllen. In ihserer
ndchsten .4uslalte w?rdtn vir dazu noch
auslührliclt St(l lunE nchm?n,

t t 2
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Präsiditm iällle Urleil äbet Rotation Planen ""?ü": iliT $äil',ä?.,fä:"3LRäfä':T,?:H:?;
Amdiche Miueiluns der Sektion Fußbotl Nr. 69 vom 18. Jonuor 1955 f'$*iff{:"T"tff 3;Ji-ä;Tf,*"fäi,"11i; ätX

Schieds- und Linienridrter-Ansetzungen
für dcn 30. Januar l9li5

Ob.rlig. (r4 Ubr)
Spiel flo fortsdrrin Mmrane-Sc DJ@o Berlin

Sctr-R.: Paul (Desau),
LR.: Xlengel (Dlesden), Pohl (Suhl);

Spiel lrl SC CD"mie Halleleuna-Chemie Xarl-
lfarx-Stadt
Sd lR. :  I iober  (P lauen) ,
Ln.: Köhler (Lcipzig), Richter(Pößneck);

Spiel 112 SC Vorrvirts Berlin-Sc Turbine
Erfurt
SdrR.: Gre€n (Limbach),
LR-: Ntci6ner (Domnilzscü), Valther
(Leipzig);

Spicl U3 SC Rotrtion Leipzig-Botation Babels-
Derg
SchFl.: Franke (Jahnsdoro,
LR. :  L inn  (S tc .nda l ) ,  T r l rmm (Dresden) ;

Spiel Ll{ SC Einhcit DGden*SC lrkomotive
'.ei?zig
SehR.: Neumann (Forst).
LR.: Haac.k (Xarl-Marx-Stadt), Häger
(Eisleben);

Spicl 1f5 SC Aktivist Brieske-Senftentrcrg geged
SC Wismul Xffl-ilrrx-Strdt
SchR.t Reinhardt lBertin).
LR.: Kastner (Dahlewitz), t l i lsing
(Itankfurt a. d. Oder)

Spicl 116 SCrEmpor nostoek-Motor hckan
SchR.: Köpcke (Wusterhausen),
LR.: Sc.hönebeck (Berlin), alebbow
(Berlin).

Liß:r, Staff el I
Spicl 115 Motor Obcrschöneecide-Motor l[ittc

Mrgdebug
SchR.: Vogel (Karl-Marx-Stadt):

Spicl 116 E'isheit creuswald-Motor lllaraowwerft
Itostoc'k
SchR.: Huber (Döbern);

Spiel 117 lqinheit Brandenburg-LokoEotive
SteE.lal
SchR.: Sccger (Zwenkau);

Spiel ll8 Dynamo Sclrtcerin-Motor Wismar
SchR.: Kunert (Drtsden),
LR,.: Röschke (Leipzig), Sasste (l{alle};

Spicl ll9 S(i Hohen*hönbauscn-Clrenrie Wouen
ScbR-: Strobel ((;reifstvaldli

Spiel f20 Empor Wurze+-Wiss"nschaft Eatte
SdrR.: PauIler {Dessau),

Liga, Staflet lf
Spicl 112 Chenrie Greppin-$Iotor Schönebecl

SchR.: Fricbcl (Blankenburg).

Liga, Staffel III
Spicl 113 Motor West lsarl-llarx-stralt-$Iotor

Altcnburg
SchR.: W.ilde (Halle);

Spicl lf4 Cb.mie lfciEvasserclrcEie claucüau' 
SchR.: Koch (Bcrlin):

Spiel l15 Botation Ptauen-Chemfe croßräscllen
SchR-: Müller (Kdebitzsdl):

Spiel 116 DJmamo DresdeFMotor Bautzen
SchR,: Schneider (Forst).
LR-: Opp (Karl-Marx-Stadt). Hähnert
(clauchau)

Spiel l1? Forl$-hritt Hatth.-Stahl freit.l
SihR.: Urban (Weimar);

Spiel U8 lltotor Dessau-Rotation NO Leipdg,
ScüL.: Ehmann (Erturr):

Spiel 119 Wismut cera-Staht StaliDstrdt
SchR.: Knott (Einsiedel).

Neue Schicdsri€btcr-Ausseise
fn der F!ßbaU-ri'oche Nr. {6 vom 16. November l9S4'tr-urde bercits bekanntgegebeD. da8 zu Beqinn

des Jatlres 1q55 die neuen Sdliedsrichter-Ausw:eise
in Krafl lreten sollen. Aus teclrnischen Gründen
wird sieb der Neudruck noch um kuEe Zeit
yszögcrn. Wir bitten, von weiteren Anlragen
ODzUS€hell. r

vervouständigung unseres A[schriften-
vezeidrnisscs

Wir bitten all€ Bc zir ksf actl aussctru8.Vo rsi tze n-
den um Angabe der genauen Ansdrrj.tten nüt
:feIc(onnumnlern der Kommissionsvorsitzenden
und der Kreisfachausschuß-Vorsitzenden ihrer
Kreis. Die Meldungen sind bis zum 10. Februa-r
1355 an die Seklion Fußball der DDR, Berlin NOl8,
Deutsche Sporthalle, Stalinallee, €inzureichen.
Zur Vermeidung von unnötigen Rückfragen bitten
wir um unbedingte Einhaltung die*s Termins.

Eerulungsverfrandlung Roi,ation Plauen tcten
Rotation NO Leipzig am 13. Januar 19i5

Urteil. In der Berulungsverhandlltng über das
Urteil des Redrtsa6chusses dcr Sektion Fußbatl
der DDR vom 19. Dezc'mber 19i4 fällte das Prä-
sidiun der Sektion Fußball der DDR lolgendes
uItciI:

Das Urteil des Rechtsausschusses vom 19. De-
zember 1954 wird aufgchoben. Auf Grund der VoF-
fälle nach dem Spiel gegen die BSG Rotation NO
Leipz ig  am 24.Oktober l9S4wi rdderP la tzderBSG
Rotätion Plauen vom 7. Dezember 1954 bis ein-
sdlUeglich 39. Januar 1955 fitr alle Heimspiele der
Männermannsdraft€n gesperrt. Di.e ln dien
zej.traum lallenden Punktspiele gegen die BsG
Chemie Glauctlau und BSG Chemie Großräsclreo
sind aut dem Platz des G€gners auszutragen

Die BSG Rotation Plauen wird [tit einer Geld-
strafe in llötre von f(9,- DM wegen man€el-
halten Ordnerdienstes bestralt.

Die BSG Rotation Plauen vaird angewiesen, in
Zukunft mehr als bisher crzieherisdr aul ihr€
Zus.hauer einzuwirken und alle MaBnahmen zu
treffen, die einen ordnungsgemäß€n AbganE: aller
Ahtiven nadr dem Spi,el gewährleisten.

Die Kosten des Vertahrens hat die BSG Ro-
tation Plauen zu tragen.

Deträndnng. Die Verhandl.ungen des Rechts-
aussltrusses und des Präsidiums der Sektion Fuß-
ba l l  der  DDR haben ergeben,  daß der  Ordner -
dienst mangelhaft und der oldnungsgemäße Ab-
gang des Sdliedsü€hterkollektivs und der cäst-
mannsdlaft.nidlt gervährleistet waren.
_ 9, konnte es gesdrchen. daß der Spieler Roß.
berg (Rot. NO Leipzig) blutig gesctrhaen n'urde.

Die Platzspere benrht aul Artikel g. Zilter 6.
der RechtsDrdnung. Die celdstrale lr 'urde s€mäß
Artikel- 8. Zilfer 2, der RedrtsoFdnunä aue.
gesprodlen,

Entscrheidungs-gpicle um den Aufstieg zur
DDR-Oberliga 1955/56

l. 8. Mai 1955: Meister Staffel l-Meister Stalfel 2.
2. 15. Mai 1955: Meister Statfel3-Meister Staftel l.
3. 22,DIai 1955: Meistcr Stalfel Z-Meister Staffel B.
4. 29.DIai 1t55: Mcister Sta{fcl 2-M€ister Staffel t.
5. 5.Juni 1955: Meister Staftel l-Meister Staffe't 3.
6 .  12 .Jun i1955:  Me is te r  S ta f fe l3 -Meis tc r  s ta f fe l  2 .

Die - nadl Abschluß dieser Aufstiessrundc -
a -n  3 .  S te l le  I i cgcnde Spor tgomoinschaf t  sp io l t
1955/56 in der 1. DDR-Liga, die an l. und 2. Siellc
liegend€n Sportgemeinsclulten in der DDR-Ober-

qurufihationssFiele für dis Einr-.ihung in ilie
l. DDR-Liga 19s5/56

Spielansctzungen lür die an1 Schluß des Spiel-
Jabr€s 19tf,65 an li.infter Steue plazierten Sport-
gemeirrsdraften der drei DDR-Lig&.Stafteln-
r. t Uri It55: Filnlter der Stalfel z-füntten der

Sla-ffel r.
2. l5. lu.i 1955: Ftinfier aler Staflel l-Fürlften der

Stafel 3.
3. 22. lld D55: rünlter de! Staffel 3-FünIten der

Staffel 2.
a. 2t Mai l$55: Fä,Dfter der stalfel l-FünfteD def

Staffel l.
t. t. JuDi ItiS: Fünlter d€r Staüel 3-Fünften der

Staffel 1.
6. l2,J'rl ilF5: FüDIter der Staffel z-Ftinften def

Stattel l.

Au.fsticgsspiele der Bcsten alcr B€zirkslige.
zuf 2. DDB-Lige 1t55/5e

Die Spiele werden in 3 Statfeln ausgetragen.
Die ielveils 2 besten C€meinsc'hatten steigen auL
Bei Punktgleiehheit enisdteidet laut Wettspiel-
ordnung das Torverhältnis (Divisionsverlahrcn).

Staffel 1: Rostock, Cottbus, Nlagdcbu|g, Erlurt,
I-€ipzig.

Staffel Z: Potsdam, Halle, Cera, Suhl, Dresden
Staflel 3: Sch{'erin, Neubrand.cnlf,ulg. Frank-

{urt, Karl-}4ar x-Stadt, Bct lrn.

21. April rt55
1. Erfurt-Magdcburg, 1. Potsdam-Halle, 1. Ncu-

brandenbllrg-Kar].-IUarx-Stadt, 2. Cottbus gegen
Leipzig, 2. Suhl-G€ra, 2. FraDkfurl-Berlin,
Rostodi spielflei, Dresden spielfrei, Sdlscrirl
qlieifrei.

1. Illai 1955
3. Rosto(k-Erfut, 3. Dresden-Pütsdam, 3.

S€hRe|in-Neubrandenburg, 4. Magd€burg gegen
Cottbus. l. Halle-Suhl, 4. Karl-Marx-Stadt
gegen Frankfurt, Leipzi€ spieurei, Gera slpiel-
{rei, Berlin spicLtu'ei.

E. Mai rt55
5. Leipzig-Magdeburg, 5. Gera-Halle, t. Ber

Iin-Karl-Marx-Stadt, 6. Cottbus-Rostock, 6. Suhl
gegen Dresden, 6. frankfurt-Sc'hwc'rin, Erfurt
spiellrei. Potsdam spielfrei, Neubrandenblrrei
spj.eLfreL

15. lllai 1951'r
?. Erfurt-Cottbus. ?. Potsdam-Suhl. ?. Neu.

brandenlf,ur'8-FIankf urt, 8. Rostock-Leipzig,
8. Dr€sden---G€ra, 8. Sdtwerirts-Berlin. Magde-
burg spicurei, Halle spiel.tuei., Karl-Marx-Stadt
spieUrei

22. Mai 1955
9. Magdeburg-Rostock, 9. Hallc-Dr€sdcn. 9.

Karl-Marx-Stadt-Schwerin. 10. Lcipzlg-Erfurt
10. Gera-Potsdam, 10. I lcrl in-NeubrandentJurg,
Cottbus spielfrei, Suhl spielfrei, F|ank-(urt
sp j.cltrei.

?t. lllai rt55
11.  Lc ipz ig -Cot tbus ,  11 .  cc ra-Suh l .  11 .  Ber l in

gcgcn F rankfurt. 12. MagdcbLrrg-Erfurt, t2.
Hall+Potsdam, 12. Karl-Marx-Stadt-Nr'rr-
brandenburg. Rostock spielfrci, Dr'€sden s?ieltrei,
S(trwerin spielfrei.

5. Juni 1t55
13. Cottbus-MaFdebrlrg. 13. Suhl-Halle, lt.

Frankf urt-Ka Il-Ma rx-Stadt. 14. ErIu rt-Rostoc.k.
14 .  Potsdam-Dresdm,  l , f .  Nenbfandcnburg  geg( 'n
Schwerin. Leipzig spielfrei, cera spieltci,
Bcll in spielfrci,

12. Juni l95i
15. Rostock-{ottbus, 15. Drcsden-Suhl. 15.

Schrrorin-Frankfurt, 16. lVrg.leburg-Leipzig,
16 . -  } Ia l le -ccra ,  16 .  Kar l -Ma l .x -S tad t -Bcr l in ,
Ertlrrt spielfrei. Potsdam spiel.frei, Neubrander
burg spiellrei.

19. Juni 1955
l?. Leipzig-Rostock, 17. Gora-Dresden. . l?.

Berli l . l-Schwerin, 18. ColtbLrs-Erfrrrt. lB. SuhI
gegen Potsdam,  lB .  Frar )k f l l l t -Ncubrandcnt lL r r .g .
Magdeburg spielfr.ci, IIallc spielfrci, Karl-Nlarx-
Stadt spielfrci,

26. Juni l9i5
, 19. Erturt-Leipzig, f9. Potsdarn-cera, 19. Neu-
branden-burg-BerUn, m. Rostock-Magdeburg,
m. Dresden-Hatle, A). Sdl$'erin-Karl-Marx-Stadi,

PulBlsDielvcrletunß

Das Punktspiel Nr. 125 der Liga-Stalfel 3 Stahl
Stalinsrrdr-Motor . AltcDburg iinOet nicht in
Stalinstadt, sondern im Franklurter Stadion der
Freundschaft am 6. Februar statt-

Spcrren: Lothar Asdtentrop. geb.2- Februar
1931 (Wismut cera), wegen Nacischlagens yom
2. Januar bls 15. Januar, Horst Freitag, geb.
20. November 1930 (Wismut Cera)_ lvegen Nach-

(Fortsetzung aul Seite 13)

t|l'ir sucben für unsere s?iel-
starke A-Jugend cegnef at
elnem

Oster-Pokalturnier
1. u. 2. feiertag iD Elster. \ref-
pflegung u, Ub€rnadrtung tel.
Aagebote an

BSG ,,Irkl, Elster {Btbe}
Aured Müller. Elster (Etbe),

Friedri.ctstraße I

Sput- ünd.
ehu*+eeioc

liefert prelswert

Paul Kerfach
Inh.t PeEns und sint}et

Rostoctr, Staunstraße I

Gegner der Beri*sllasse
u. starke l. Kreiskl. nadr bier
u. auswärts für unsere L- Re-
serve. Ir. u. c-Jugend-ManD-
Sralt ab 1?. April taulenat ge-
sucht Spielangebote an
BSG qlismut, Lcn8eDleld(Vogtl)

Sekuon Frl.Bball

Wir sudren ab sofort eineo

Fußbolltroiner
tür Männer- und Jugendmanr-
scDaft€n (1. Kreisklass), der
gteichzeitig als hauptamtl.idter
Sportinstrukte u angstellt wüct.

BSG LotsoDotiee,
Annaberg-Bqcühotz GqrzgEbirge)

Spielstorle Gegner
ab Bezirksklasse, 1. Uannsah.,
Reserve und Aalugend ab
Februar gesudtt Angebote alr

BSG Clrenie
Gro8bEit nbaclr (Thür.)

Sportlehrer
nadr Mögli&keit Fußballer,
rum soforligen Antritt gesucht.
Be\rerbungen mit Unterlagen
und G€hattsansprüdlen art

ASG Strhl Finow

llocneaa|
Dotninomasken. Perüc{<en. Pa-
piermützen, Girland€n. Aufsetz-
köpfe, Tanzkontrollea Lose und
Nieten uss'. l iefert Berlins
ältestes Pac.hgesctäfl
Pohl & Web€r Nac.hl. Berlin lY 8
Leipziger Str. 10i1, I, Tel. 22 26,11

Audr Versand in die DDF!
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Adcnru€E GlrEden im wcstd€utsrtren Srttcl sitrcn, wirtsrm z|r sdützetl
u_td-g_emeinsame Anstren-gungen zur Verleidigung unserer Errungen-
s c D a l a c n  z u  m a c ä e l l  W i r  S p o r l l G r  k ö n n e n  u n s  d a i o u
o i c h t  a u s s c h l i e ß e n .

Deshrlb t esch.lossn Verlrctcr der Stuüif,.hen l(oüitees dcr alrci g€.
gM19n !.inger.- solcbe_tlrßnrhmen zu uterstützen, Es werdco in d.r
P19ft"! Zukunft_sporilicüe croßrcrost2ltungeo unaer dcr Bdeilitung
ncnorragender Aktavcn b€$nde$ di6er drei Stmtcrr $attfindcn
- Es -is,t dah€r ohne Zweifel von- Fro8em Interese, sicä einnal Init eiaigcn

f^":f-llllrBgl. ügel de-n potniiher Fußbalspoii i.inraut ru merf,cnn
or $rr tn ne-hrr zuBunft noch mebr als bishcr die I'erbindung zu unsd
ren polniscftcn uod tschcctroslowakiscttea Sponfrcunden vertiiefen wct,
den, um rn der Sidterstelluag des Friedcns-in Europa mitzuhetfen-

Wir drud(en nadßtehend einen Artikcl aus ,,prtegtad Sportowy- eb.
d€o der b€&a[nte intcrnationrle und rüch bei-uns-bekadnte sctiedil
riclrter Grzegorz A.leksandrowicz veröffenilichte.

lUis goffi Polen in üia Soison lg55t
Gnegorz Aleksondrowicz (Worsdrou) im,,Przeglod Sportowy'

Lodz, Unia Chorzow und Gwardia Warszawa),
die, etwa aut gleidrem Niveau spi€lend, ein€n
erbittert€n Kampf um ein höh€res Niveau im
polnischen FußbaU austrug€n;

- (Ue wenigen internationalen Vergleldrs-
kämpfe uns€rer Männschaften zeigten, daß die
polnischen Klubmannsctraften mit ausländisaitren
MannsdEft€n aut gleidrcr Stuf€ stehen und
mit Erfolgen rechnen können. Das b€wi€$q
di€ Sieg€ von Ge'ardia War-säwa in der CSB,,
von Kolejarz Poznan in Bulgarien, der sdröne
Sieg von Ogniwo Bytom über Väsas, der Sieg
von C.WKS gegen UDA sowie die drci I<ämpfe
gcgcn Dynamo Kicrv:

Nic mehr sollcn Bomben und Granrten das neue
lvarschlr zrstöa€n. Junge M€nsch€r im Sport-
dre8 und nicht im Soldalenrock werden dunctr
die schönen Straoelr d€r polni.*hen nauptstrdt
ziehen ud sidt an ihrem schönen ud fricd-
licäea Lebeu €rfreu€n dx sie sich erkÄmt fen
werd€n. In dieseD Jahr finden in \ügrschau die
lveltfeslspiele statl Unser Bild %iat des Deue
Festival-Staalion im Moalell unal die leit€rdcn
Architekten, die die Anlage erbauen. Es soll
E0 000 ZuscJrau€r fassea. Eoto :  CAF

- genz deutlidr hob sidl audr däs Niveau
€inlger Spreler wi€ Stclaniszyn, Paior, No-
wadri, Piotrowski, cichon, Maseui, Grzlr'wocz,
Zienlara, Wisniewski (Gwardia Wa$zawa), Nar-
1odl, Kauder, oleinik, Cieslik, Jankowski,
Trünpisz, Brydlcy. Pohl (cwKS), Soporek,
Ciupa, Skrzypiec, Wlazly. Auf einem guten
Spielniveau hielten sich: Wyrob€k, Szymko-
wiäk, Be|tyla, Maiuszkiewie, l(aszuba, Baran,
Suszeyk, Alszer, T. Wieczorek, Sasiadek, Ko.
kot. wisniewski. Aniola.

Die ersten frositiven Erg€bniss€ der Scttu-
lungsarbeit sind also sidltbar gclvorden. l-rn-
sere Trainerkader festigien sictr trotz vieler
Mängel (wie z. It ungenüqend€ Ausnutzung
\1, isse nsdra{tlictrer F,rkenntnise bei der Arbeits-
methodik. Tend€lrz zur individuellen Arbeit
und die Vernachläsigung dcr pergönlidlen Wei-
terbildung) und erstarkt€n im Glaubrn an die
eigene Krafti allgem€in geseh€n, eroberten si€
sidr ein immer gröUeres Vertrauen bei den
Spi€lem und Klubl€itern. Zu d€n besond€rs
hervorzuhebend€n Errungenschaftcrr unsercr

Traincr gehört auch die Fähigkeit, d€n Spi€lerrr
e,ine gut€ physrsctE und konditionelle Vorberei-
tmg auf di€ KämpIe velmitt€lt zu haben. Die
ygrgang€n€ Saison war nämlic{r allzulang, und
dje häuligen Pausen in der ttreist€rscltüt Ue
ldlu'grgn Schwieliskeiten in bqzug au_f die
Konditjon der Spiel€r helauf.

Mängel in erhebtichem Umfang bestehel no(ü
in t€chniscb€r Hinsidlt. Vor altöm ist die Ce-
nau igkc i t  des  Zusp ic ls  unc l  besonder  s  d ic
Schußgenauigkeit zil ttcmängeln. Der Dur€hr
schnitt der €rzj€lten Tore ist ln der Saison
19$ (r,2) geringer als irn Jehre r9i3 (r,5). In
bezug aut die Schußqenarr iql:€it ist al.so eine
Verschlechterung {stzustcuen. Die Ursarü€
h:erfi ir s,ieht del ltainerrat in der defensiven
Spjeltaktik einiger Mannsc*raftea. Dess€n unAet
achtet sdließ€n die polnisdien Spieler zu werrlg;
ungenau und schrtradt. Direkle Sdli"issc atrs dei
Luft sind s€hr seltcn, aus der Drehuns fast
gar nicht. und dazu mac{ren s,e alles in einem
shr lanqsmcn Tcmpo, $ dan os sclbst durdr-
scinil i l jclren Abwehrlinicn qrl ingt, die EirF
sc*lußmöglichkciten zunichte zu maöhen.

Die lf{hnjsc{ren TUätrqcl . lcr Dolnis(+lnr Snielpt
s ind  dcr  I {a IDtqn tnd  dos  une le ic 'hcn  Sp ie l -
triveaus der Mannsdtäf1en. Wonn jtr einm
Spiel die Sti i lzcn der Mannsc{raft versasten. f icl
die ganzc Elf auseinaltder, hä11cn sje iedoch
eincn gut€n T.aq €nvischt - dann licf alles
z{rr Zufriedenheit.

D ine  lobcndc  Bcur te i lu l tg  e r . l r ie l t cn  d ie
polnischcn Torhü.t.er. dic Ij iuf.r ulrd die Ver
b inder .  c ine  gu te  d ic  F1üqc ls l i j rn le r .  c ino  schr ra-
che die Mittclverteidiqcr und \..r{eidigcr, und
e ine  sehr  schwache d ie  Mj t te ls lü rmcr .

Das Problem dcs Miltelslürmcß Iand in der
v€rgange nen Sai$n keine fösung. Wciterhin und
mit nmh grdßercr Anstt.engunq ats bisher muo
man daher in Polen schncllo. l{ i ihnc urlcl sleiclF
reitlg erfahrene, kluge Spieler suchen. dic in
ihrer Person die Vorzüge ji ingelsp und ältcrer
Fußballer ver€inigelt. Nur cin slchcr it i ttelr
stürmer hat Chancen; sich aus (lor Mas* her
auszuheben und einen Plalz in der. Auswahl zu
erobefn:

Die Taktik elner vorsl: irkton T)efonsivo lst
einer der ernsthäflercn I{: inaol des polnisehen
FußbaUs. Det Trainerat €rl lonnt z$'ar das dei
f€nsive Spiel; das vorl oiniqo[ 142pno'1rntt"rt
auf Grund auscnblicl(l ichor Nolrvcndiakcilen
und zumcist aul Grund dor Schtviichc dcr oiqe-
I len  St t i rmcr re ihcn  Ccf i ih r t  wr r rde .  an .  abcr  in
der  Sorge um e ine  pos i t i vc  Ent \ r , i c l i l ung  des
Fußba ' l l s  muß man v ic lc  T |a i r l c r  vor  der  An-
\f, '"ndung dieser Taklik bei allcn Spielen $ärnrn:
Eine verstärkte Defensil 'c soll lc nicht clic Roqel;
sondcrn die Ausnehme scin. I)f 'r nlrrdernn Fuß-
ball hat bereits mit Aie-ser Rcscl gebrochcn, weil
sie seine Entwid<lunE hemmr.

Womit gehen wir in die Saison 1955?
üm die Erlahrungen des vergangenen Jahrci

rcicher geworden, \r 'eiß man nun besser. wo die
grundle-qendsten Fehler und Unzuli ingliehkeiten
slcekeD und worauf man dcn rröß1on Wert bel
der schulung der Spieler lcgcn muß. Die zahl-
reichen vorschläEe in bczua auf die Schulung
kann man in den wichtigstcn Punkter] znsafiF
menfassen:

1. Sich nocl. mehr auf das offene spjet urrF
stellen.

2, Die schnelligkeit und Häc(e dcs Spicls vell
bess€rn. 
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3. Mehr zeit und Energi€ auf die verbesserung
des technisehen Könnens I'em'enden und vor
allem sdrießen lerrrcn.

4. Noch mchr die Notrvendigkcit dcs ManrF
schaltssl)icls unterstreichen.

Der polni-sche Fußbau gcht mit grötr,crcr Floff '
nung auf eilre u'eiter€ Verbessfultg des Ni-
veaus dcr Spitzciklasse in das Jahr 1955 hinein:
Es u'ird da3 Jahr der IVelttcslspiclc scin. in
dessen llahrnell ein großcs FuDballturnicr st-att-
i indet. Die Erqebnis-* und die Hdtdng der pol-

ni^schcn Mallnschaft bei die.scnl Tu|nier Uerden
zeigen, ob die Polen an dcn Ausshcidungs'
spiel€n zum OlympisclEn Fußballturnier teil-
mhmen werden.

Man glaubt in Polen fcst däl'an. cl,aß die Rilant
der Fußtraller für das Jahr l9i5 tä{s:ichlich po-
sit iv scin wird.

Detultsüt0,p0lnisüt0nttil[SB-S00rtlssgagwüanffiingt':
Auf der Moskauer g.onfcrenz europäisdler Ender zur Erört€rung vorr

Fragen üb€r dic SdBffung einer tollektiv€n Sicherheit in Europa wurde
von unserem Ministerpräsidenten Otto Grotewohl klu nm Ausdruck
gebmdrt, daß im Fall€ eincr Rrtifizi€rung der Pariser Verträge die dürcb
dae Wied€rrofrüslüng Westdeutschlands uDmittelbu brdroht€o Linder
Volksrcpubtik Polen, CSL und DDR, gcmeinsam€ Sdrutzmaßmhmen
tr€ffen werdcn. Es ist uDbestreitbar, daß durch d€n deulschen !,Iititaris
mu in gatr liumpa großer Sc*reden und ti€fes Lid v€ru$aalt mrden.
Dic Völker sind sich .lariib€r im klar€n. de6 bei dcr lviederbeweff-
nung Westdeutshlands, wie sie auf Betreib€n der USA und itrrer deut-
sdr€n H€l{€rshelf€r vorg€seheu ist, erneut die Gefahr €ines neu€n Krieges
hcraufbGcltnoren u,ird.

Auf der Pr:ger l{onf€r€nz der E€gi€rungsvertreaer der D€utschen
Demokratisclren Republik, Volkspolens und der TschecüGlowaAei wurde
der gemeinsüne lt ' i t le dokumentiert, siclr gegen jede Aggrssion seitens
der revan€,helüstemen llititärstrategeu, dic heuto b€reits wieder von

An der Sdtwelle des neuen Jahres ist es an-
gebrac:trt. die vergangene Saison im polnischen
Fußballsport klrrz zu skizzieren.

Bcvor wir das jcdoch tun, werfen wir ein€n
Blicl< auf einen Fhr $r'icfrtig€n Punkt, aut das
Inter€se der Et(.völkerung arn FulJball, Es wird
niemand besl reiten. daß das Int€re-sse sidltbar
anstieg. Davon z€ug€n die 2,5 Mill ion€tr Zu-
sctEuer, dic den l(ämpfcn der I. und II. Liga
(außer den inlernationalen Spielen und Len-
d€t I(ämpf('n) b(' iu,ohntcn. Das ist ein Anstieg
urn mind€stens 20 P|ozent im Vcrqleidr zum
Jah re 1953. Die größte Anähl von Zusct)aucrn
hattc in dic-rcm Jahre Krakow mit insgesamt
445 O00,  vor  Cho|zow mi t  313 000 und By lom mi t
273 000. Dann folg{'n Lodz mit 235 000. ]t l/f,rszawa
mr t  175 000,  Wroc law mi t  160 tno ,  Zabrzc  mi t
149 000.

Höhepunl(t dor vergangcncn Saison war der
NoYCmber .  Bez€ ic i rnend und e inmal ig  b isher
s'ar das direli l !. ]t jngt ( ' i fen dcs Vor.sitzcnden des
I la i rn l l ionr i t cL .s  fL i l  Kdrpcrku l tu r  in  Po l€n  -
Wloa lz imic r  z  Reczek  -  in  d ie  D is l iuss ion  um
dc) r  NeuaLr lbau d ieser  Spor t . l i sz ip l in ,  was  d le
ld r ic { r i i s l i { ' i t  d rs  F l rßbr l l s  nur  i ln lc rs l re i ( t r t  und
hof f . .n  läß ' .  c iaß i i c  augcnb l ick l id tL ' l r  e re1en An-
zcichcn clcr B.s.scrLrng nidrt die eiltzigen blel-
ben \r.erdrn.

Wie ist nun das NiTeaLl des Fußballs in Po-
len im Jahre l9i4 zu beurt€ilen? - Lßsen wir
d€n Traincrrat der S€ktion Fußball darauf ant-
worten.

Er  s te l l t  f cs t ,  daß in  dcr  vergangcnen Sa ison
eine Besserung des allgemeifr 'n Spielniveaus
der polnischen Spilzenklasse erfol.gt€ und be.
Eründet dics u. a. mit folg€ndcn Argumenten:

-  l )as  N ivca l r  ocr  Mohrzah l  der  M€ is t€ r -
sdraflsliämpfe war zufri€de$stellend, und cinige
von ürnen standen auf *hr hohefn Niveau:

-  im Gesensatz  zum Jahrc  1953 waren in  der
f. Liga niclrt rluf (. in{', sojrclern vief Marm-
sdEften führcnd (Ogniwo Bytom, Wlokniarz

(For tsc tzung von Sc i le  12)
s c h l a g c n s  v o m  2 .  J r n q a I  l ) i s  1 6 . . t a n u r r .  G ü n t c r
\ t " ' c id l i ch .  g ( .b .  2 t l .  Ju l i  1930,  u 'cg( 'n  Nac l rsc .h lagcns
vor r  2 .  Janur r  l ) i s  l l0 . . tanr r f l r .  Wol fgang Guh l ,
gob.  ?2 .  Apr i l  I93 l  ( \ f?1( ) r  No ld l rauk- .n -West ) ,
lr 'cgcll \* acli s(tl a q ens vorn {}. .Jt lr rr a r bis 2{. Ja nua r.
I {ans  Wcjd l in ! i .  (e l ) .  l i i .  Sept ( 'mbcr  1932 (S tah l
Fre i tn l ) .  \ t ' cg { .n  Nac l rseh laACns vom 9 .  Janur r  b is
29 .  Januar .  \ \ rc |nc l  Grösse l .  gcb .  95 .  Januar  192J
(Stahl Freitt t l , \? gcn Nadrschlagcns vom 9. Januar
bis 5. Febluar l9;5.

Termine für Nochholespiele festgelegt
Die am 16. Januar 1955 ausgcfallen€n Ot€rliga-

spicle \ '€rden \[ ' ie folgt nachgeholt:
6. Februar 19;5: Chemie Karl-Marx-Stadt geg€n
SC Lokomot ivc  Lc ipz ig ,
6. März 1955: Fortschlitt lwecran€-Sc Rotation
Leipzig und Motor Z$ickau-Sc Vor\Ä'ärts
Bcr l in .

I

Dic ncuEcbildete Mannschaft von Vorwärts
I€il)zig mit den ehemaliqen Spielern dcr DHfK
sp io l t  ab  23 .  Januar  1955 in  der  DDR-L igä ,
Slafl 'el 2, und tr,ügt ihr €rstes Spiel gcgcn Dy-
namo Eislcb€n in Eisleben äus.

D ic  neugeb i ldc te  Mannsc l ra f t  von  DI 'namo Dres-
den mit dcn chemaljgcn Spielern der DHfK
spielt in der DDR-Liga, Stalfel 3, und trägt ihr
erstcs Spiel am 23. Januär 1955 in Dresden gegen
die BSG Fortsc+lritt l lariha alls.

Die am 16. Januar 1955 aus.qefallenen Liga-
spiele werden \{ ' ic folgt neu angesclzt:
2?. Februar ilt55: Rotation NO Lejpzig-Dynamo
Drcsden, Rolation Plauen-Chemic Clauchau,
2,. Märr 1955: Vorrvärts If,ipzig-Mo{or Jena,
Motor Oberlind-Motor Eisnach. Lok l l i tte W€i-
mar-Sc Fortscirritt Weißenfels, Chemie Lauscha
gegen Stehl Thale.
t7. ]|lärz 1955: Tulbine Neubrandenburg gegen
SG Hohenschöntrausen.
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Stileütt halntmte Tr ene tweier Profil
Jimmy Logie (Arsenoll und Bert Mozley (Derby County) wurden geprellt

Das Leben der  Fußba l l - , ,G lad ia to r€n"  in  l ing-  r  S ter l ing .  Der  Lohn f t i r  350 Sp ie le  be i  Derby
land is t  n ich t  so  sonn ig  und unget rüb t ,  w ie  es  'County ,  dem Club ,  dem er  se i t  1915 angehör te ,
mandrem Außensteflenden vielleicht er scheinen Damals hatte man ihn f ür l0 Pfund Sterling
mag. Schon lange kämpfen die'se Profis ver- gekault und ietzt b€haupte-n die Club-Direkt-
geblich um eine Verbesserung ihrer sozialen toren, sie haben kein G€ld. Meinte dazu Bert
Verhä l tn isse .  S ie  s ind , ,Ware" ,  Fußba l l roboter ,  Moz ley :  , ,Ung laub l ich .  Für  e ln€n B i l l y  S tee l
die Woche um Woche, Monat um Monat und konnte man l9il7 15 000 Pfund und für einen
Jahr um Jahr schwere Ligakämpfe zu besteh€n Johnny Nlorrls 1940 sogar 25 000 Plund bezahlen.
haben.  Ab und zu  erha l ten  s ie  e ine  Prämie .  Be ide  kamen und g ingen -  i ch  b t ieb  aber  b€ i
und wenn 9ie einmal ihren Club wechseln wol- Derby County."
l€n, dann müssen sie dre Drrektoren fräg€n, Dazu erklärten die Clubdirektoren: ,,Wärekönnen nidrt selbständig üb€r ihr weiter€s Da- Bert Mozley noch Uii Uai geblieben, hätte ersein entscheiden. Wird ein Transfer genehmiSt. eine I,rämlä von ZSä iiunO ernarten.,.dann w i rd  an  ihnen noch verd ien t ,  denn von
der  tS  oder  20000 p funä 

-S t " i i i üä  - . .Äb fO*  
. ,Moz ley  war  aber  ansche inend se ine  persön-

summe. sehen sie Xeireri pä"ä."' l iche Fr€iheit dodt Lieber.

Ein toller Fußballrekord
In  Southampton ls t  der  Jugend-Fußba l lc tub

Cfows Nest  Youth  CIub  behe imate t  und er  ha t
dcn schlechtesten Rekord von Engtand
r l  -  -  7 t  0 i 2 2  4 : 2 7 8 1

Jcde Woche werden diese lbjährigen Jungen
mi t  Cr icke t -Ergebn is  gesch lagen,  aber  s ie  geEen
n ich t  au f .  D ie  Mannschaf t  ver lo r  e rs t  vor  l {  Ta-
8 e n  w i e d € r  m i t  0 : 1 9  g e g € n  d e n  p l r e l l i s  y o u t h
Club .  doch war  das  schon e in€  Verbes .c rung,
denn der Pir€ll is Youth Club sieBte zu Begrnit
der Saison noch mit {5 : 0. Melnti Ctub-Vo;stt-
zender Syd Burnett: .,Dlese Jung€n geben nicht
aui. - Sie sind mit einer solchen Begelsterung
dabci daß es ihn€n nichrs ausmacht, 

-.wenn 
siö

bis Ende der Saison noch S00 Tore hinnehmen
mtis*n.,,

_  D ies€  E ins te l lung  l rnpon ier te  e iner  g roßen
I ,ondoner  Ze i tung.und s ie  versprach den J t rngen
r_ur  den ers ten  s ieg  e incn  nouen Fußba l l  m i t
dem Autogramm eines b€rühmten !.ußballers.

Zwei dieser Profis lernten in diesen Tagen
erneut die Schättenseiten ihres Gladiatorenturns
kennen.  und s ie  b i lden  noch ncute  d ie  Sch lag-
zeilen aul d€n Sporlseiten der englischen Zei-
tungen. Da lst zunädlst Jimmy Logie von Arse-
nal, gleichzeitig schottischer Internationaler.
35 Jahre alt ist dieser Spieler und s€it 16 Jah-
ren bei Arsenal - ietzt ekelt man ihn hcr-
aus. Dodt hören wir, was Logie s€lbst dazu
aagt:

,,Warum lch nach 16 Jahren Arsenal verla$c?
fch habe k€ine andere Wahl. Ieh glaube nicht,
daß es etwas mit meiner Form zu tun hat.
Keiner kann sagen, ich war außer Form. aber
man stellt mich nicht mehr auf, gibt mir keine
Chance mehr. Die euittung fi i i  meine lang-
Jährige Treue erhielt ich am Weihnachtsmoi-
Fen, als wlr gegen Chelsea spielten - ich ge-
hörte nicht eimal zu den sechs Reservespie-
le-rn. Das tut weh. Doch das war noch gar
n-ichts, gegenüber dem Gefiihl, das ich hafte,
als eln Arsnal-Direktor auf einen Snicler zu-
t ra t ,  -m l t ,dem t lh  mich  gcrade un terh ie l t ,  ihm
die  Hand dr i l ck te ,  e in  f rohes  Weihnachts fc .s t
wünschte  und w ieder  davong ing .  ohne mich  zu
beacbt€n, Iclt habe schon 

-iarige 
oas cölufii,

d?ß igh  n ld r t  mehr  e rwt insch t  b in ,  obwoh l  i cä
nre  Arg€r  mi t  Tom Whi t takor  ha t te .

D ie  Fe indse l igke i t  kommi  von oben.  rn lc l  i chgraube,  d ie .  D i rek to ren  gebcn den a l ten  Sp ic_
rern-d ie  Schu ld ,  daß Arsena l  so  sch lec l t t  ab-
schn i t t .  Man sagt  le tz t ,  raus  mi t  den A l ten-gcbt  den Jungen e in€  Chanco.  Ab€r  was wo l l ten
s le  ohne Tommy Lawton (3b  Jahre)  uno wat lv
öarnes ,  e r  ß t  s .c l rs  Monate  Jünger  a ls  i ch .
machen.  Aber  so  is t  es :  Im L iga fuß"ba l l  i ; ;  ; ; ;
nur  so lange_ Fut ,  wenn gewonnen w i rd .  E ;  q ib t
ke inen q lück l i chen Mi t l€ lweg.  In  a l l  den  Jah;en
tn ,H i .qhbury  habe-  tch  pro  Sa ison rO S l j in rä - -a t -
so lv le r t  und w ie  ha t  man es  mi r  ge loünt?  car
nicht-"

_  J immy Log ie  t  a t  lnzwischen mehrcre  Ansc-
Dote  von der  S t . ld l iga  erha l tcn  und s ich  berö i ts
rur (;ravos€'nd entschi€don. das ihm 25 pfund
sterl ing . pro Woche zrrsicherte. ersenat tt i i
Logie blsher ab€r nicht freigegeben. 

-Ei; 
C;:

fangener  des  pro f isDor . ts .

_ Ahnlich l iegt dcr 
'Fall 

bei Bertr Mozl€y von
Derby  Countv .  R€chtze i t iq  ha t te  e r  se inor i  C lub
davon un ter r i ch tc t ,  daß er  nach K: rnada ernc-gr  ie ren  wo l le  und daß se in  Dampfer  am g .  Ja-
n l ra r  ab t t ih re .  Man nahm es  zur  Kcn l l tn ls  und
tiberrcichte ihm elnen Schcck von r O O p iu n a

Erfolge unter Tiefstrohlern
. Dte BSG Motor Wernigerode spielt z[,ar nur
in  der  Bez i rksk lasse,  s ie 'ha t  c tennoch das  in te r -
e_ssc  we i te r  Fußba l l -Kre isc  au f  s ich  gezogen.
Ihr Trägerbetrieb, der VEB ElektrcMotoi:enri,brk
Wcrnigerodc, untersli i tzt clic BSG und ihre Sek_
t ion_.Fußba l l  außerorden i l i ch  gu t .  so  * r iOe- "s
mitglich, eine Tiefstrahlcr.anlad-e ntit zS ood Watt
zu  er r i ch- ten  und dan l i t  Nachtsp ic lc  un tc r  gün_
s t igs ton  -VoraussetzunFen auszut ragen.  In  

-don

rc tz ten  fün f  Wochcn kamen Akt iüc  w ie  auch
Zuschaucr auf ihre Kosten. Gegen Motor Ober_
schöneweide, Lok Steltdal, Moior Dessäu uncl
Lok .  I ie ipz ig  konnten  mi t  l  :  2 ,  t  :  t ,  O r i  unO
sch l ieß l i ch  3  :5  rcch t  ach tbare  Erg6bn isG er_
i ( . I t .  wcrden.  Motor  wern igerodc  ha i  aus  d lesen
sp lc ten  Ic rncn  können und d ie  zwe i te  Ha lbser ie
d( ' r  Pun l< tsp ie le  bcre i ts  e r fo lg rc ich  begonnen.
Neben d iesem Er fo lg  i s t  bcsonders  e r t reu l i ch ,
oaß äuc t )  wes tdeutsche Gäste  Ce lcgc t . lhe i t  be_
xamon.  d i .se  Sp-or tan lagc  zu  bcs ich t igen.  S ie
war ( 'n  vo l l  des  Lobcs  und des  S launäns und
meinten: .Wo könnte sictr eine Bezirk-sklassen_
mannschaft. in westdeutschlancl solct aiäÄ-Ä;_
lagc schaffen und wo wiirden Oort viei-f. iÄa-
und.  Ober l igavcr t re rungen gegen so lch  c ine
, ,Krc inc , r .  Mannschaf t  sp ic len .<

Peinliche Folgen für den Westberliner Ver-
tragsspieler Erwin Peter (Viktoria 89) hatte
eine Ohrfeige, die er im Spiel gegen dcn BFC
Südring dem gegnerischen Vertcidiger Ncuber
verse tz te ,  ohnc  daß ihn  der  Sch iedsr ich ter  des
Feldes verwies, Peter wurde trotzdenl vom VBB
mit solortiger Wirkung gesperrt.

Ein Trainingsspiel gegen den Tabellenfi ihrer
der  Ober l iga  Nord ,  Hamburger  SV,  bcs t rc r te t
Hollands Nationalmannschatt diesen l\I i ttwoch in
Rotterdam.

z$el Hsv-Spleler führen die Torschützenliste
der Oberliga Nord an (Stand vom Sonntas vo-
riger Woche). Uwe Seeler erzielte in dicscr Sai-
son 18  Tore .  ge fo lg t  von  sc inem Vere inskamcra-
den Schlcgel und dem Altonaer Erb mit je
14 Treffern.

Westdeutschlands Auswahlspieler WiUi Schröder,
der nach seiner 1953 erfolgtcn Disquali l i l(ation
Sonntag  vor iger  Woche ers tma l ig  t r ' i eder  sp ie l te ,
und zwar füf Werder B|emen, erziclte als l lalb-
l inker gegen Altona 93 den t : l-Ausglcich und
leistete die Vorarbeit zum entscheidendcn Trel-
I e r d e s 2 : l - S i e g e s .

Wieder mit dem Training begonnen haben die
westdeutschen Auswahlspieler Nlebus und Schä-
ter bei ihrem Verein 1. FC Köln.

7l Jahre alt wurde diescr Taee Deutschlands
Al t in te rna t iona le r  Kar l  Burg( . r , -dor  l4nra l  don
Nationaldreß trug. Er spielte früher für die
Spvge Für th  und d ie .  S tu t tgar te r  K ickers .

Aul die Dauer ein ungesunder Zustand sei die
Tatsache,  daß d ie  Mannschaf ten  der  zu 'e i tcn
Vertragsliga in lvestdeuLschland heute nur v()n
Totozuschüsscn am Leben ge l ta l ten  werdcn k i in -
nen, erklärte der erstc Vorsitzcnde des VfB
Bottropp, Waller Brandt.

Auf den Platz eines Nachbarvereins mußte dcr
SV Euerbeck  (Bez i rksk lasse K ie l )  in  le tz tc r  Mi -
nu tc  se in  Sp ie l  ge8cn den TSV Russec  v ( ' r leqon,
we i l  das  Gar tcnbauamt  zur  Legung e ines  Wasser -
rohres  das  Sp ie l fe ld  au fger isscn  hä t te ,  ohne dcn
SV Ellcrbeck zu benachrichtigon.

Aul Flehmig verzichten muß Fortschritt Mce-
rane noch einige \\ 'ochen. D('r Halbstürn'lcr
labor ie r t  an  e iner  Zehenver lc tzung.

Die Newells Old Boys aus Iiosario In Argen-
t in ien .  d ie  vor  e in iqcn  Jahron a ls  e rs te  süd-
amcr ikan ische Mannscha i t  nach dem Kr iee  in
Europa sp ic l ten ,  u ,  a .  gcgcn Tonn is  Boruss ia ,
t ra ten  Je tz t  e ine  neue Re ise  ln  d ie  A l te  Wel t

Der unvergessene Silvio Piola, Mittelsttifmer
aus  der  C lanzze i t  der  . .Squadra  Azur ra" ,  i s t  r rn -
te r  d ie  Tra iner  gcga l )gcn  und bc l rcu t  dcn  sarc l i -
n ischen Zwei t l ig is ten  AS Cag l ia l  i .

Der  l ta lo -Argent in ie r  R icagn i  f i i h r te  an  Stc l l c
von Sch ia f l ino ,  der  kürz l i ch  g ( 'gen Argcnt in icn
(2  :0 )  cn l l i i usch tc .  l ta l i ( 'ns  S t r l rn l rc ihe  am So l )n -
tag  gegcn Be lg icn .

Ke inen E in laß fand so lbs t  dcr  Sckrc tä r  des
eng l ischen Fuß l )a l l ! ' ( ' r ' l l : [ ]dos .  S i r  S tan ley  Rot ts ,
zum ausvc lkau{ ten  PL ln l i t s l l i c l  Arsona l -Che lsea
( r  :  1 ) .

Es gflbt keine andere Wahl I
Dns Präsidium zur Förderung des deutschen

Sports in Westdeutschland sandte bekannt-
l ich I 'or krrrzem einen offenen Brief an rlen
?9y t ! .chqn Spor tbund.  don f l r .u ts ( .hen Spor t -
ausschu8 und an  a l l c  dcu tsc l to l t  Spor t le r l  unr
sie zu gemeinsanrer Tat gegerr die paiiser
Verträge und das Wiedererstehcn des deut-
schen $Ii l i tarismus aufzurufen. Ller Deutsche
Sportausschuß arrtwortete dcrn pri isidium
zur._Förderung des deutschen Sports und be-grüßte 

-die Init iative. Er versprach, sich an
d ic  Sp i tze  der  Bewegung a i te r  deutsc l ren
Dporuer  gegen d ie  par iser  \ .e r t räger  Begend ie .  Remi l i ta r i s ic rung und Oen äeut 'dc t ien
r t [ r la r rsmus zu  s te l len .

Iler erste Schritt der Tat l ieß nicht tange
1!l : i"h __wgj{n. cetrasen von der sorle
urrl die zukrlptt des deutschen Sports urid
unseres  Vo lkes  wandte  s ich  dcr -Deutsche
Spor tausschuß in  e inem o f fenen n . i " f  i . -äa i
Präsidium des deutschen SporttlunAei unä
an ar le  deutschen SDor t le r .

Ds  hc iß t  dar in  wa i r t l i ch :
_  , ,D ie  bes ten  Spor l te r  a l le r  Na l ionen konzen-
r re ren  s ich  sc l ron  je tz t  au f  d ie  O lyn tp isc l ren
spieie. Sie alle - ob Teilneh;n.i 

-;-ä;;

n ich t  -  haben den he ißen Wunsch,  in . fun
Vorbere i tungskämpfcn  und I t le is to rschr f ten
r r ( rne  Lers tungen zu  r .o l lb r ingen.  S ie  s inds ich  d lbe i  des  t rohen numanis i i sc r ren  in f r i i i i
o€r  Oty tnp ischen Sp ie le ,  des  cedankens desr ' r r rdens  und ( le r  l r reundsc l ta f t  z t t i sc l ren  den
- r  o :K_ern  bervu l l t .  Get raBeu von d iesen hohenrq_e_alen erringen sie ihre Siege.
_- l f i !  S i " l " t .  Sorge denken unsere  Spor t lo r
oaran,  daß d iescs  spor t l i che  Idca l  e incs  Tages

ein schreckliches Ende finden könnte, wenn
die Pariser Verträge ratif iziert werdeh wiir-
gen,  Desha lb  i s t  es  sehr  vers tünd l i ch .  daß
lm ganzen deutschen volk große rmpiirunE
gegen die deutschen Dti! itaristen helrschtl
wissen doch alt_e ltenschen. bcsonders ledocüo ie  Spor t le r  se lbs t ,  daß von den 500000 'west_
deutschcn jungen Menschen, die in die Armee
erngezogen werden sollen, der größte Teil
ho f fnungsvo l le  ünd ta len t ie r te  Spor t te r  se in
s  u rüen.

Die Olympise.hc ldee des Friedens und der
Völkerfreundschaft solt den menschenfeind-
li.ch-en Absichten der in zwei Wettkriegen bJ-
raichtigt gewordenen deutschen Geneiite ge-
opfcrt werden.

Nach den plänen der NATO solt West-
deutschland Hauptangriffsbasis gegen den
osten werden, Die Atrsichten der deuaschen
Mi l i ta r i s ten .  das  Htupr reservo i r  fü r  ih re  An-grrl lsarmee bei der Jugend und den Sport-' lern 

zu suchen und damit den deutsihen
Sport zu militarisieren und fi ir ihre Zwecke
zu -mißbrauchen, dürfen nicht zugelassen
werden !

Die patriotischen deutschen Sporiler haben
d ie  verp f l i ch tung.  gogen i iber  dem deu lschen
Jporr und unserem \y'aterland, sich gegen
die Pariser Verträge und das lryiedereriteüen
des deutschen Militarismus zu stellen. Nie-
mand kann sich in Zukunft von der Verant-
wor tung.  d ie  e r  je tz t  t räg t .  f re tsprechen.
Je tz t  _  i s t  d ie  Ze i t  gekommen,  wb ;eder
üeutsehe Spor t le r ,  Funk t ionär ,  T ra iner  und
Übungs lo i te r  se ine  St imme gcgen d ie  par iser
Vertr:ige, die ein Anschlag auf das Leben und

dcn Bestand unseres Volkcs sind. erheben
muß.

Im BewurStsein der ernstcn cefahr schla-
gen wir deshalb delrr Deutsclren Sportbund
vor .  s ich  gemeinsrm mi t  dem dcutsc l req  Spor t -
auschuß an die Spitze dieser patriotischen
Bewegung gegen d ie  I , t r i ser  Vc i t r l ige  nnd
das Wiedercrstehen des deuts(hen it l i l i taris-
nus ,  d ie  Hauptge fahr  f i : r  de t r  deutschen
Sport und für das deuts(he lrolk. zu stellen,
um d iese  Gefahr  abzuwenden.

Wir kommen auf unseren \rorschlac vom
21. Oktober 1954 zurück und s(trlagen ernout
vor, gemeinsame Beratungerr i iber

[. lfaßnahmen zur Vertrindenlng aler Gefahr,
d ie  s ich  aus  den Par iser  ver t rägen f i i r  den
deutschen Sport und das Schicksal dcs
deutschen Volkes erseben;

2. Vorbereitung eines deutsclen Turn- und
Sportfestes zu fi ihren.,,

Die Gefahr, die dem deutschcn Volke droht.
l . s t  beängst igend groß.  D ic  P f l i c l r t  zu  han-  d
aleln drängt jeden deutsclrcn Sporller, jene
also, die tiefer als sonst irgendwer von die-
ser Gefahr betroffen sind. lvir ertvarten des-
halb die Antwort vom DSB auf den Aufruf
des Deutschen sportausschusses um so drin-
gender. Der DSB darf keine Zeit I 'erl ieren,
er muß in die Hand einschlagen und genrein-
sam mi t  dem l )euüschen Spor tausschuß un-
verzüglich Kampfmaßnahmen einleiten, -
Es  g ib t  l (e ine  andere  Wahl .  we i l  es  um d is
Leben der deutschen Sportler und des deut-
schcn Sportes geht!
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Lsffiefiet Tsa nli ww &e B orussio llorlmu nil mm10 qttf,frn0nis
Von prächtiger Aternonnio 5 : 1 geschlogen / Eintrocht Fronkfurt schqffte in Stuttgort gegen Kickers nur ein 1 : I

Koisersloutern trotz 4 : 1-Sieg in schwocher Form / Nur zwei Spiele in den Oberligen Nord und West
In den wcstd€[tschcn Oberligm ficlen am Yergangcnen SonDttg ahl-

reithe Spiele del schlehte n Wetlcnerlriltrrissen m Opfer. It€so:ders
in den OberliEeu Nord unit Wcst fand cin schmales Prognmm statt.
Hier kam€n nnr je u*-ei S;'iele nr AustBgung. Wcscntliebc VerIDdc.
rungen gab es aus diem Gruude Dichl

In der Obcrlita W€st löste sic'r Alcmannia Aachcn dürch ei:en 5: l-
Erfolg üb€r Borossia DorüüuDd vom Taöcll€n€Dde. Auf dcn g€fürültctetr
Plrtz am Tivoli sah man nach langer zeit endlich wieder e;ne \iel-
veßprechende Iiistunt der gslgelreaden Elf.

ldine überrascheDde 9:3-Niealerlage erlitt rler FC SL Pauli beim ab-
stiegsbedroht€n VfL Wolfsburg. In Ki€l scba,fft€ der westdcutscle
llleister Hamover 96 nur ein ltnentschied€D. oDwohl er vorrviegend
das Spielgeschehen dittierl€.

fabelleaJührer l. FC Lris€Glautera lie,0 sich auclr aa die*m Sonnfag

Pfeiffer zwelfecher Tomchützc
L LiEa Wast: Alemannia Aachen--Bcrussia

Dortmund 5:1, SV Sodingen-Duisburger SV
3 : O, Meidericher Sv-Rotweiß Essen ausgefallen,
Bayer Leverkusen-Preußü Deubräck ausgefal-
leDo Bomssia M.-Gladbach-Schalke 04 a6ge-ta1-
len, 1. FC Köln-Fortuna Düss€ldorf ausgetail€n,
schwarzwei8 Essen-w6tfalia Herne aust€faF
lerl. Preul3en lf,ünst€r-vfL Eochum ausgetallen,

nicha aus de|[ T"itt bringcn Der |: l-Erfolt übcr Tur. Luatuigshafen
wurde des Leistungetr der Wa,ltcr-8lf allerdings Laum tcccht. Die
sclrEache Abwehrleistüng der cäste verhitrderte trotz zeitweise aus-
g€gliclrenen Spiels €in€n übcrraschcnd€n Ausgang. Auch Wolmatia
Woms hat sin€ altc Fom uoch nicht wiedsgefutden. Die EII Eußte
sich dieilnal mit einen 2i2 anf eitenem Platz gegen FV Spcyer be-
gnügerl Der FK ll Pirmasens slcigertc sicb tcgcn Saar t5 Srübrücken
nach der Pause und kam so noch zu einem verdient€n 2 :0-Erfolg.

In aler Ob€rlita Süd baute Spitznrcit€r Eintracht Ftsnkfurt s€inen
Vorsprung aus, obrrohl in Strrttgert geg€n die Kickers nur ein l: I er-
reicha u'urdc. Die schärfst€n Verfolger, S,sV R,eualingen und Schwaben
Augsburg, vffiloren durch Ni€derlagcn g€gen d€n 1, FC Nürnb€rg bzw.
lr'fB Stuttgrrt $'ertvolleu BodeL Die spielfrei€tr Kickers Off€nbech
halten nun Bch d€r Eintracbt da güGtigstcn Ptztz.

Sfilfsleistung fiel der Sieg von Wollsburg durch Deinert Cfennis) nutzte der Castgeber ln den
Plate (4 und Fredler mrt 3 : e gelectrt aus. eßt€n 25 Minul€n ledmh nicht aus. Hingegen

2 : 2 unendsdrie.Cen trennt€n sidr tlolst€in Kiet gelang den ,Veilchen' in dq 31, Minut€ durch
und llannover 96. Der u'estdeut*he Meister lvilde das t :0. Um dies€n kargen Vorsprung
hatte vorwiegend klare Vorteile, vor allem, weil mußte der Tab€tlenzq,-eite lange bangen. flaber-
die Au8€nläufer unermüdlic:h den Stum il- mann stellte schließlich acbt MinuteD vor dem
kurlrelten. Die Torschütän: Paetz (2) für HarF Abpli it nach einer der u'enigen eindrucksvollen
nover !16, Ehlers und Maier für Holst€in lciel. Kombination€n das 2 : 0 ber.

f,rrlsruhe kantctte Fürth ? :2!
75 Minuten bestimmte Spilzenreiter Viktoria 89

gegen Alemamia daark seiner stark€n Laiufer-
r€i}.€ das Csichelren- Democh blielr l{'agncrs
Tor in der 3{ Minute die einzige Acb€ut€. In
dcn lclzten Spielminuten kam Alentannia dann
alleldings stärk auf, und nur dank Torwart
Zielkes überragender Forrn komt€ der knappe
Vorsprujrg gebalten s'erden-
Vikaori. tt
Temis Borüssir
Il inerva 93
Unioa OG
Al€runrria 9C
BSV 92
Hcrth. BSC
Spandaüer SI/
Blau-tvei8 9l
Wac\er OJ
BFC Südring
BFC Nordstern

tracht, l l id< (2) und Ostcr tür Ludlvigs,l:afcn,
t 'öhr n und Wed<erle füt Trier hicßcn dic'L'or-

Italien enltäuschle gegen Belgien
Wehrcnd in l}littel- und Nordeuropa bcftige

Eeten- und Schnceschaus niederging€n,
herschte idcales Fußballv€ttcr, als die Natio-
nalnrannsciraften von ltalierr und Belgien in
Bari in ihrem n.unten Hn.l€rkampf tufcinan-
dertrafer Trot,z des I : 0-Sieg6 der Azarris be-
eindrockt€ Bclgi€n mit einer tesalrlcscnen
Mennscäaftsleistung. Dic Plafrb6irä sp.elten
rerht zusmmeqbaDllos und vemuchten ihr
dttor in Eiozlakaicnen. Das GiEigc TDr fiel
in der .t3. lf,inu(e duch deo ilannstöaftskäpi1ün
Bonip€rti dcr dcn aGgeei(trn€t n belgis(ten
sdrlußnann ileert Eit unhrllbrrcm s.|ruß übcr-
wand- Tl'ei(€re Tref ler li€ß die aufmcrksame
Ab$'ehf d€r ,,rol€n Teuf€l'nicht rL Dic Bilanz
der Länderspi€t€ h€rßt nulmebr t : I für ltälien.

Die belgishe B-Acrretrl sdrlug in Namur
Luxemburg  mi t  a : l  (2 :O)  TbEn

Ratid wier trat dcn ! '€ürag z'.t eilrer süd-
amcrika-Tournere an die Vi€nna ab. Als Crund
$'urde angegebcn: di€ Etiabrung dcs vergan-
ger )en  Ja l r ras  l rä t tc  ge iehr t ,  daß d f r  Kampf  ums
Ge:d Cort drüben ebcnso hart s' ie dcr s(FMinutcn-
FuBbJU $äre. Nicltt immer sei das cdüllt wor-
den, was man vorller veEprochen habe.

Fußb:llspieler des Jahrs: rn der vorl der ISK
durch8rfüllrten Ab6limmurig übcr den besten
Sporller dB Jahl es 'trurd€ von dell FuBbalI-
spiclcrn der Kapil ir) dcr u'estdeutsctren Auswahl,
F|iLz Walt€r, an dic crut€ SIL'lle g(lFlzt, vor dcn
beiden ungaristlcn Stürmertl Kcis und Puskas
sotr'ie dcm -lieu-llaLi€ner- Schiaffino.

Frankreich hat sich viel vorgenommen

Für die saison 1955'5t sicht de. franzöcirhe
Teminkalender lolgende l-ergleialEl.5mlrfe vor:
arn 9, Oklober gegcn die Schwei:! m li- De-
zember gegen Bclgien, m 15. Februar UISC 8e-
g€n Itraliea {allc Spiele auswürts). Axr la No-
vember ist JuSoslawien auf eigenem Plztz der
Gegner. Vertrandlungen bit der frdssR, Oser-
reiclr und Sclrotttand sind nor:h im Gäng.

Union in hatastrophalet Form

In prächtiger Verta.ssunEi ?eigt€ sich .q:Fmanl]l 1. Liga Süd: Karlsruher SC_Spvgg. Fürth ? :2,
Aachen. Auf dem gefijrchteten Tivoli wurd€ *rferi Stuttgait:Einiiaön1 i.räIffurt I : l,-
Borussia Dortmund durcb Trelfer von Pfeiffer iätr."." oflenbach-Bc Augsburg ausBefallen,
(2), Marinelu. Bo8bäc.h 

""9- 
r(:lg{_.5-: I über- 

.;nc 
r,,ri-ro"tg-ssv Reu(IiDgen I : l, selrwalren

fahren. Sändmann ezielte des. Ehren-tor. _.. _ augiUurg-Vfd Stüitgait i:I, FSV !.rankfu.t
B€reits nach äei Minuten hie8 es_ I :.0 lür fv gegen Bayern ltünchlen beini Slande von z :0

Sodingen gegen den Duisburger Sl/, als Itst€^- abgebroch-en, Hescn Kasrel_Schweütlurt 05 I : e.
Vertcidiger Wskamp einen harmlosen Schu8

IiäoY"?'ä"iotlät'itt''li #'"""?'::1f"äl:" t?'ii r' Fcrr übe'€uste kein€slerrs
sro-B; erhöhten aur g : o.' 

".1:,*rlti"r""1u**J:rl. 
\3",f.*r"*t"*:iä-Ji?

wasserschterht in wotrsburg ffÄ'Lä*'.;'; ,Y:"""äiäTll'ft;::i.lJTll:,:
L Liga Nord: Hamburg€r Sv--{rminia Hanno- Eintracht Trier 3 - 2' FK 03 Pirmarens geg€n

vei au"sgefallcn, Brcmei sv-Einlracht Braun- Saar 05 Saarbrüc:ien 2 : 0'
schweig ausge falle n, Holstßin Kicl-Hannover 116 Trotz des zahJenmäßig glatlen. { : l-};rfulgcs
2 :2, VfL Wqlfsburg-Fc St, Pauli 3 :0, l larbur- übcr Tura Ludw'igshafer- konntc Tabcllcnlüh-
gc.r Tbd-Werd€r Brem€n ausgd{allcn, Br-emer'- rer Kaiserslautcrn nrcht überzcugen. Nur Fritz
havcn-Eimsbüttel ausgefallen, Allona 93 gegen und Otmar Waller erreichten rhre Bcwohnte
Cöttingen 05 ausge.tallen, VfB Otdeuburg geEen Form. Mittelläufcr Liebridl wurde bereits nach
VfL O;nabrück a--usgetaticn. wenigen Spielminuten lciLtlt vcrletzt und

Dcr Hamburscr sv und Ar1in':,^I-".,'Lor.:" S|!I:?.'Xliä,t1ftlr',,!lt,.$ltl#,".1""i',-3"'o' ü?i:;i:
schrecklcn vor dcn 

""tt i:9!!11 ., l l l . !Y911ä]f 
"-i"röte..t"ut 

wurde, kain" in erstcr Lrrie aur
nisclr nicht zLrück. Sie b( gannen ihrcn- Kampf, ääl Xorfo der unzurcichcltdcn Abwelrrl( istung
nruStcn abcr bcreits nach scl)igen Spicln)inurcn von Ludwitsha{en. Dcn cetcntrcf{cr erzielte
die BegcB:lung allbrechen. Hiugegen standcn der Ebcmbereer]
VtL Wollsburg und SL Pauli die 90 Minuten
dürch. Da.s "spier war 

-ieääcn 
ernä 

"inlige ,.13i"i"""'lo]iäi:"t!ä,"1'.,"*:h€1""3"1tfJ;"Rli
Sch lammsch lach t ,  der  nur  wcn iSc  Zusc l rauc l  t rc i -  i jworrnten- Aur crund o"""älünro-'i"ü;:;; Ä;i- $ili"ä,f1,,*ä3,"t?l,l""ilä"r'Si.%'jl; i:l'#i,:

2  |  ' ' l : l c  2 4 : 4
I  2  l i l : l t  2 3 : 5
I  I  2 ? : l C  l ? : 9

Z  6 t ä  l 4 r 7 [
2  3  2 1 2 2 1  1 4 2 t 4
3  5  l 5 : ü l  1 3 : 1 3
r  6  ü : 2 5  1 3 : 1 3
|  5  2 4 : 2 1  l 2 i l 4
2  Z  l 3 : ! ?  l 0 : 1 6
5  a  A | 2 t  9 : 1 7
I  l 0  l t  : 3 0  7  2 2 1
I  t  U : 1 2  6 i z a

It t l
t{ l l
13 l
t l 7
1 4 e
r J 5
r , : l 6
1 3  1
13 I
1 3 2
l t 3
14 I

Spitze weiterhin unveröndert Alif""l; der zwelcn Haluzcit crrcidrre clcr FK
L e'glische rtivision: shcfl ield wednesday Pilnlasons im spiet Bcgen Saar 0i wieder alte

gcge. S-underrard r:2, er"".köälw,ji*ri,ll# $?1il;""i31'?fl H?i""tXT 
de,n wecis€l beide

ton wandcrels 0 : a Evcrton-B_uurley l. : l , l t_all- 'hormatia 
Worms übertri€b lgegcn d€n F\, '

crrestcr City-I€icester City .2 : 1 Tottenharn IIol- <ajpyei dai Xurrpanspiel. So göiaög Aen citri-
spu|s-Arsenal 0 : l. Das Spi-el. Forismouth gcgcr] 

iän Casten cin beacltujch6 Z iZ Aürcfr Niebl€r
Aston v.i l la lvurde nach ?5 I\ l inutcn bcim Shnd iz-1. nt1" \t! 'ormatia [.aren Hessler und Sehrt er
von l :2  abgebrochen.  fo lg re ic i r .
Sunderland e6 lC 13
W0lvertr. llrender€rs 26 12 8
Chülton Attrletic 25 l3 |
Meclresl€r united 25 lt a
Ch€isca eG 1r a
tr;verton 26 fZ e
PorLsrrouth 25 lL 7
Iluddersfield Torvn 25 l0 9
llmchester City 26 11 6
Burrrley 26 f0 Z
lv6tbromwich Albion 25 l0 6
Pr€slon Nortlrend U ll 5
Nescasl,Ie UDited 25 l0 4
cardiff ctuy 75 t 3
sherfield united 26 lo 3
Bolton Wüderera 24 ? 8
ll'stoil Vi-lla, Zt t 3
AEenal 26 t 6
TolirnhaJo Hotspurs 26 8 6
Blackpool ? 6
Leic€ster City 5 8
Sheffield WedDesilay ZG a 5

Club und VIB holen auf
Elntracht Frankfurt 3520

SSl/ Reutlingcn al*t
schwaben Augsburg 26:19
l(arlsruher SC 4l:30
SchEeinfura lLi y|j27
FSV Fraaklurt g:u
l. FC Nümberg 3423
VfB Stutlgart 3?:3?
SpVgB. Fürtlr Aß7
Stuttgart€r l(ickers 3e:28
BC Augsburg 3l:S
VfE Mannheim 40:40
Jahn Eegmsburg 2451
Bayern lui-irclren 28'3!l
Hesscu l(assel 20:42

Worrns läßt stark nach Aachen löste sich vom Ende
Rots'eiß Esen
SV Soding€n
Baycr Leverkuscn
Scbalke 01
Borussia M.-Gladbaeh
Borusia llort{rurd
Duisburger Sv
FortuDa Dü*s€ldorf
Scll$rzs'€iß Ess€n
Preußen DellbrücE
Ilcidericher SV
Alemunia Atrhen
VfL Bochum
lVestfalia l lerne
Preu0cn lt{i lEter
l. FC l(öln

Fabellenbild un'. er l'-:rdert

3  4 4 : 3 3 : B : i l |
6  5 8 : 3 0  3 2 3 2 !

i ü i ii il i ä ;'"*'i'l',:"txi.t',%'1fi:l.x*1,e"'iflil;" ";?E
; ;i ; ä; ji i fi srioring-Tennis Borussia 0 : 2.

7 48 : 33 29 : t l Drci dcr angesctzten fünt Vcrtragsligaspicle
6  43  :  36  29  :21  fanden t ro lz  sch lech ter  Wct tc rverh l i l l n isse  s ta t t .
9 4S : l9 28 .24 Dcn größten AGrutscher le istete sich dabei
! i2 :36 2? : 25 meif€llos Union 06. Vor nur 1000 Zuschauern
9 49  :52  26  :24  ve l lo r  der  Ex-N le is tc r  Eet jen  dc l l  Tabc l l cn le tz ten
! L :35 25 : 23 Nordstern 0? mit I :6 Toren. l)urch Trclfer voD

11 5Z :5a 24 : ä wiesner, zacbert (2) so['ie Kraft führte Nord-
l0 4231E 24.:2a stern b€rcits zur Pare {:1. Das einzige Tor
lt {t : 58 23 :2t für Union hatt€ Rogge in der 17. Minute erzielt-

I lif : ao z2 :26 union fand nach dcr Pause lrotz emsiger Be
11 t6 :5C 22 : 13 mühungen nicht mehr d€n Ansctrluß und mußte
12 13 | ß 22 :3O sich durch Zachert in der 5?. und 58. Minute
l2 {1 : 5a 22 : te zwci weitere Tre{fer getallen lassen.
13 35 :,16 2a :39 Auch Tennis Elorussia rett€l€ nur mit Mühe
ü rU : el 18 .34 beim BfC Südring einen g :o-Sieg. Die Unsidrer-
fG 36 : 6{ il :38 heitcn von Torwart Iessel sowie Köhna unft

2-t.t
{ilz
m|t4
20t14
20tlt
19:15
13:ll
18:13
,t:16
l6:18
15:l?
l1l:18
l { :20
11:20
9:23
8:26

l. FC Kr.is€rslautem
L FC Sarbrücken
Phönir Ludaigshafen
Ivormatia lvorms
TUS Neuendorf
FI( &l Pümas€ns
I/fB Frük€nthal
Tura LudBißsä.fen
VfB l(aisc6laül€rn
Srer e5 Saerbrücken
Boaussia Neun|'irchen
FV Sp€!'er
Eintraclrt Trier
FSV l ta inz  05
Eintraeht I(rerrznaeh
Sportlr. Sarrbrü1ken

53:19 3C:4
y|t25 Ar7
43i26 27.9
45t22 25t11,
46 :16  23 : l1
44:U Z3.ll
3l:42 19:l?
E l :18  l? :19
3e:41 15;lt
v:tt t4:ü
u*r nez
21239 lli5
2 l : 3 8  U : 2 5
24:38  9 :25
2:46 t:?{
18:54 l izg

3?:16
3 l :25
2ailg
29:l5
24|28
$:at
2t.21
13.n
2727
'c36
20:t{
t4:3'
21t23
32:38
33:3{
l{:34

21:5 Eüburger SV 5j:5 aLS
22212 Einlr. Brartnschlreig 3l:31 2a:10
lt:13 Wcrder Brmcn 33tS 20:12
l8:l{ Bmerlrauen 93 u;21 uttll
l ? :15  A l tona 93  33 :26  19 :13
l?:lZ tl&nover t3 zt24 lt:16
r?:lt Eimbürt€t 3l:3! l?:15
ls:15 Göütingea a5 2218 l5tl6
la:16 VfL Osnrtsrüc& 29:5 l5:l?
ll:tl FC SL Pauti 2t2l 15:19
la:rl Jtrminia liamover 32:l? 11318
74ä llo|stein 8.iel /il2* Ll:20
13 i19  Bremer  S \ /  22 :34  13 :19
13:19 VfIt Oldetlburs 19:33 12:20
E..Zg ttL rl,t/olfsburg 22:33 12l22
lr:2l llarbürger Tbd 15:4e a'.rl
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Lt Besitaer Hüttenwerker Bumäniens Pokalsieger
$'* 

Bulgorien verlor erstes Spiel in Agypten mit 0 : t / lm zweiten Treffen ein torloseg Remis / ltoliens Spiuen'

.# teoirs büßten Punkte ein 7 Begriff d.es sportlichen Zuschouers noch dem IOC I Außenseiter führt in Sdrottlond

H pokalwettbewerbe pflegen meist reich an eine Mannschaft aus der B-Llga, Dynamo 25 000 Zuschauern mit I : O für die Gastgcb€r.
Ai überraschuneen zu selin. Hier haben auch die Bukarest, den audr bei uns bekannten Ver- Wohl waren die Gäste im Feld meist über-
Ii i  Mannicnattei unterer Spielklassen celegen- treter der höchsten rumänischen Spielklasse' legen und boten auch die geschlossenere

ik neit, weit stärker eingesöhätzte Vertretungen mit 2:0, Mannschaftsleistung, aber Agyptens Verteidi-
,S iu 6esieeen. mehrere Runden zu über.stefien Es mag vieUeicht interessieren, wie ,,Ager- gung hi€tt allen Angriffen stand. In der
l3 unA mitünttir sogar bis ins Achtel-, Viertel-, pres", die lumänische Presseagentur, den 66. Minute sorgte der Halbrechte Dizu'i nach
iü ia sosar Halb-F"inale vorzustoßen. Kaum Pokalsieg dieser Uberlasdrungself beurteilt: einem Lattenschuß des Mittelsttirmers Debia
FI jemals' wird aber ein derartiger Wettbewerb ,,Die Leistung von _Metalul Resita ist beispiel- für das einzige Tor des Tages.
li äinen so überraichenden Ver-lauf genommen los in der Geschichte des rumänischen Fuß- Die zweite Begegnung endcte torlos remig.
* haben, wie cler Kampf um den cup Ru- balls. Es ist bisher nieErals elner Mannschaft

i# hlniehs. wie wir bereits kurz berichtet der B-Liga gelungen' die w€rtv-olle.lop-!19 Sarosis Schütztinge trotzten dem
f;l habcn, schlug im Enclspiel Metalul Resita, zu erringen, Der dies;ähtige Cup war
3q 

"""""' 
"panri"nae-r 

und bo1 meäi Üllrris&ungen FC Mailand
ü dcnn Jc .  ln r  vor rgcn  HerDst  s la r te ten

fr | Fußbausrobus | #''igtä,jr#ffii*rff"*$qr{äffi #rn'f;"*l{,"ftrr!i".#iÄii"1to*[i+;
. i i l  | r in sportl ictrer zuschaucr ist nach eir"r I spitr"nmannschaften o". ä:üääl 

-öii i ;;; 
Ye-ll-olen 

zum Bcispiel Juvclrtus Tlrr ' irr in

{ t  I  res t tegüng de i  In te rnar ionarc r l  o lym-  |  r im isoara ,  Lo l<omot ivc  rä .s ;  
-N, i ' " ib r ,  

lö f t :  9q9qua mi t  1  :  2  und In te rnaz iona lc  in  Rom

lfC I pische-n Kämirees: wcr sich während 
"i.o" 

I. motive Timisoara, ccA ;;ä öt;;ä;-i, i- g_"_s_"n_ Lazio mit 2:3. spilzcnrcilcr Fc Mat-

Jt: I Spicles wiir.devot benimmt, auch wenn I k".cst. land sctzl.c sich somit lrolz eincs 2 : 2 g('8cn

! j *  |  sö ine  l lannschaf t  ver l ie r t ;  r i zer  dem Vcr -  |  Mcta lu l  Res i ta  bes teh t  aus  lungen Spor t -  GgnYi  we i tc r  von  dcn nachfo lßer ldcn  Mann-

Iö  |  t i c re r  und dem s ieger 'sc inen Be i fa l l  I  le rn ,  ha lp rsächt icn  nruc i i J in ' ; ; ' ? - 'Rär , ;  scha l ten  ab  und erh io l t  nunmehr  in  AS

lX I  schenk t ;  u 'e r  ohne Wiäerspnrch  jode en t -  |  su t rcnwer r<c .  oer  ro rmann- 'z ; . i ; ; ' " . - ; . . . .ä ; ;  Fo-1 ,  I ' l o r :enz  i lnd  Bo logna neue Kon-

#  lsche idur ig  des  sch iedsr ic t i re rs  t r ' i nn immt .  I  s icn  im F ina lc  a ls  c incr 'ä " ; ' [ , i - . iö  5ö i " ' iä i  \ ! yg" ten .  In tc rnaz iona le  f i c l  s -ogar  a t r t  den

lT I rvran soll ' ie diese crundsätze äm eingang I i- Fcld ers.ies, cuenso oi-r Jti i .ää"-ä""fö s.iebenten Platz hinter FC Tulin zrlr 'ücli.

tg I iedes Sportplatzes anbringen, I der aie beiden Treffer erzielte, sind Schlosser Der heute schon ziemtictr sichcre IUcister
l it I Schotflands Fußballmeisterschaft führt I in der Walzeisenabteilung, Der Verteidiger Italiens lag in Mailand eine Minutc vor dem
' .S l  I  e in  Außense i te r  an .  Der  o f tma l ige  Meis tc r  I  Eugen Potoceanu is t  Bohrarbe i te r .  der  Läufer  Abpf i f l  noch mi t  1 :2  im Rücks tänd.  da
,4 | Glaseow Rangers verlor am letztc,n Spiel- | Apro Dreher, der Stopper Teodorescu ist In- sorgte Schiaffino durch Kopfball doch nodr
- .4  |  tas  ieeen Motherwe l l  m i t  0 :2 .  Aberdeen I  gen ieur ,  der  Läufer  Munteanu und der  fü r  dcn .A l rsg le ich .  Wen iger  g l i i ck l i ch  e rg ing
fl l I scätu--e 

-die 
sleichfalls bestrenomierte Mann- | Stürmer Jöiart sind Schlosser. es Juventus Turin in Bologna. Hicr ver

ta I schafi der-Hibernians mit 1 : 0. So Liegt I Das Hauptmerkmal der Mannschaft tst die mochte selbst die Vornahme von Mittelläufer
itr | letzt nach 18 Spielen der Außenseitql I Fähigkeit, mit der sie ihre Chancen ver- Ferrario und später sogar des l inken Ver-
lÄ | Aberdeen mit B0 :6 Punkten vor den I teidigte. Dank dies'er Eigenschaft konnten teidigers Manente in dcn Angriff den 2 : l-
[6 | Rangers. St. Mirren und Celtic mit 24 : f0 I die jungen Spicler aus Resita die starke Vorsprung der Gastgeber nicht mchr auszu-
ft | in frUnrünE. I Bukarester Dynamo-Mannscha{t überrennen. gleichen. In Rom lag Lazio gcgen Inter
iff- | WestdeuGchland hat bisher für 1955 fol- I Die Zehntausende von Zusdlauern bekunde- nazionale fast stets mit cinem Trefler in'a$ 

| e"r,a.' ianaeripiete ioge.ctttoi=erj 
- 

Äm I 
ten aufs herzlichste ihre Sympathie für die Führung, zunächst durch vivolo - Almano

fi | '3: ,Hfi,,il "=,tHl;f,1"!' 
ä:"T1"'Bii::' äfi | ä"";i'Eä-X.13iäJ'"ö;"i,'i#iT",:ä1:l:"' "o" fl',iän.J'r\""1""ä"1ti;1"*i"ä$Jo'"*n''rli"äfiä

,,ll I Zs. SeptemUer in fiäteiad sesen Juso- I Mit dem Finale um den Pokal der RVR wieder Armano auf 3 : 2 verkürzen konnte.
Y. I siawiei. I nahm die Fußballsalson 1954 lhr Ende. Inner'- fn Turin trat der FC ohnc. den verletzteng.,l I rt"ri"i. .rer nächste cesner der. *".t- | |gl!r;?1"'"T?l.,X19,li"tll?:,ftft*TJjliT$f;ä f;"1i-"f;tll,riä"J11"]l*,,i'"il,uXH'""'{,"i..r?fr
iS | *,:t:*1:,*Yt*31):-lllg,-"Yei 

rrainins$ 
| sportfreunde in spannuns. Außer cterlandes- in der 23. Minute beide punkte enrführen.

:.3, I ü;ä=*"il';t"1"ä='jäi'ä'l-a"""'".i!i" ;'''t I tii:',.'li!']"1:rf{?lX',:ä*i, ä!t$äili&fi,?; 
"ggi"".,"lni3,ffiL"",,i'i,'F.,"T,"38i,',, I il:' i ' i 

I 2 :3 verloren wurde' während das zweite I b;tä;.;i;h. 
--Büjä"i;il 

ä;r .g.gR, dcr_ Deut- udinc-r.,rovara l :0, carania-pro parr'a 2 :1..y,,J I I : I ausging. Aus diesen beiden Spielen I schen Oeniot<rat'iiönän neiii | *U*Lt:{tl#l,mtv:,9:l-5glf3"*i | *itg***+F}i"*"":.i:''s":üä;ä}i'"'To11? ffi T;'#J" lä'l ; I ll:lä i3:1,, _ ; :  l t a g s t a t t f a n d , a u s g e s u c h t . E s s i n d d i e s d i e l  " " "  F t o r e n z  1 4  6  6  2  1 9 : 1 4  l 8 : 1 0
i:. I T^orh{.iter-vj_ol1,y9lt, Juvellus y$.qlri-_z4 | neims in Lille geschlagen Botosna 14 7 4 3 26:20 t8!to

l1 lüT.. '" ' l" i i iä. ' i31,1'" '"t"1lo-";t"" i i* l t" i l l .rra-nkreictrsr-:Divisionngqt-."E22.spiet- $ä"+l} l" i l  3 3l i3:13 l i , l i
;l I ma',""1"ffi1,;l$"",-sJiff',,J,:'J:ll"lJ,g,l: I l+f",ii'-'""r$ u"'1:i?T';",'oili!:;$fr!q;!,_? l:l'^*',ä1"'" it g S i ;ä:* *ili
i i  l v e n t u s ; ,  e e i g a m a s c n i  ( F C  M ä i t a n d )  ü n O l 2 : t , M a r s e i l l e - M o n a c o l : l , B o r d e a u x _ g e g e n  [ e ; u a  . t 5  4  ?  4 1 8 : 1 6  l i : 1 5
: : i  l ven tu i i  l a s "noma)  söw ie  o i e - s t i i " - ä i  I  Rac ingPa r i s0 :0 , sochaux -_Me tz l : 0 . ' r _ royes  Äü i i n t a  15  {  6  s  u :16  14 :16
: : {  lBon ipe r r i ' t . l u "en tüÄ1 , - r i i ; " * i  ; ; ä  f t i -  |  8e8e .n  N imes  0 :0 .  Lvon -Rouba i x  ' l : 2 .  Nä ip " r  r i  4  6  5  lE : l ?  l r : 16

X I s:,';tiä1#"ll13lä1',,Q'tiiiÄsi-"-äi;",i: | ,.'"'"'Ti:fiä!:3i"?flii3,T;r"3'ü'L',,ä'äl?xä: 
""i'üt ""," ii I i i ig::l il:il

r *  l r o z z a n ' 1 a ö l o g n ä i . u a n n a t ä r s o - a e h g , ' ü n - l  b u r g 2 4 : 2 0 P u n k t e '  t r i e i t  1 5  3  6  6  u : ? 4  1 2 : r r

ff | ä"*i,.":Ef;,f,"irä:L""?"XTfä'hy".'l?lg;: I orwi in der 66. Minure il:Jä"?"- lg I ; f ll;3l il;;i
i ; -  I  ayer  Sch ia f f ino  n ich t  berücks id r t i s t .  I  Das  ers te  der  be iden Ländersp ie le  zw ischen Spa l  15  r  ?  ?  l0 :2 r  g?z l
t ' f I Jel Mermans, Belglens l inter Flügel- | Agyptcn und Bulgarien endete in Kai|o vor ProPatria 15 2 4 g lt:zz t:n,
:,r! I stürmer, bestritt gegen Italien seinso.Fuß- I
i i l  I balländersplel. I

iü | "f,'ifäi'ol"'i?r,1:;*"Ä"fff3äi,T&yi'.'ä"1; I Baratte geg,en den ßiegel
lrix I Fc Mailand' Iiegt audr diesmal trotz I Frankreichs frtiherer Nationalspieler uncl um dem übertriebenen verteidigungsspiet
il | """"t:ä:"'*f"Xl$"* ;l:l ' l::""" 

der spitze 
I l"tris". rrainci von nouuaix äüßerte sich w-irksam enrsesen zu tr€ten, sibt es mciner

";i: | ä'äid;ääü'i;;!.{ie!ijr-yfhx.ls-e.yr | 5ü#":X 'S'fäffiiJ;ä"T;3}i"'ä,J"i.ä"1"':1 *äf"lul'31'"'äJ",fi.}"%1'J"'a',i"'5 I""i'St?
"; ' , i  

I der einen seite verschiedene Fußb-all- | sy*t"- des Riegels: ,,rcn 
-oin -ein 

auJ i-i!ä-uetassent Des b€deutet, daß es für eine
l];1 I mannschaften d€s ^euro.päisctren -.591- I gäsprocnener ceg;er däs Riegels, sofern bestimmte zeit keinen Abstieg gäbe. Dlese
!i: l  unents. wie z' B: Gr-asshoppers zli l ich' I äieier von antaög uis-enoe oäJ bpteis an- naäinanme würde zui roge 

-üäten, 
dan a1ei:{- | Roter stern Belgrad, Austria wien, I gewandt wird. wteile Einstellung ist alagegen Mannschaften unbekümmert nur auf sieg

!:i. I Malmö.FF- zur zeit. in südane-rik-a spie- | nicht gegcn eine massierte verteicligung ge- spielen würden, ohne auf den cedanken zu
;'. I l^e-n_' -loat der argenlinische Club Newells I richtei wenn elne monientane v€rstärkung kommen. das bislang so oft angewandte Nur
ik | 9]q-PSY:-Rts-ario- eine Reise nach Europa I notwenoig ist. Diesn weg zelgten uns die zerstörungsspiel anzuwenden. wenige Jahrel;:: 

| ?,?5,*t91"-l:. Y.T--Y'^,] 
auch gegen Rot- 

| ungarn 
'üet 

oen teiilen fuettrÄeisterschafts- wtiro'en genrigen, um wieder die spiel-
t jt | 

*:::__:::::_-z-t:_sp'er_ejr' 
I spiel_e-n. Sie zogen im Bedarfsfalle spieler in auffas.sung aufieben zu tasscn, die uns rrm--

i i; l-.^tlf:?"t"i-19_1^c-el_ an --sportJournalisten I die ve.rt( ' idigung z.urück. um bei der erslen zosen tieq-i, nämlich Angriffsfußball.,,Barat,.e-
i!.; I Yer,l iqh schwedens Fußball-ve_rband aus I sictr- bi€tend-en 

-Gelegenheit 
wieder clen an- träi-ir ier äihen vorschtaä eemal.lrt, der durctr-

); i; I Anlaß seines 50jährigen Bes'tehens. I sri lt in voller Beiätzung nach vorne zu ä"i äer Diskrssion wert ist unct auch in an- .

Ei werfen. der€n Fußballändern Beachtung verdient.::.:
[li
i:li -It_a8-Bedardonstsolleglumt verlag und Anzetgenabteilung sportverteg, Bertln tilw ?; Neustäatttsche Ktrchstraße lt; zur zell gllttle F,retsüstc
;T Nr. a: P_gs-tscheckkonto Berlln Nr; 195. Teleton: Sammel-Nr. 22 50 tl. Fernschrelber-Nr. Bln. 1323. Druik3 (36) Druckeret Tägllöhe Rundschau;'.t'. Berlh W8. Abonnementsprels monatlldr L,?0 DM (auswärts), 1,30 DM (Bertin) frel tlaus, Veröffentllcht uniei f-tzenz-Nummör ti84 des presse-
L2 amte! belm M-lnlsterpräsldenten der Deutsehen Demokrattsdren Republlk, Filr unvertangt elngesandte Manuskripte wtrd kelne cewähr {ibeF-
$\ llolnm_en. Nadt-drudr, audr auszugswetse. nur mll Q:rellenangabe qestattet. Artlket und eeitcnte, dte mtt vdllem Namen des verfassert
i.i: FezelChnet slnd, stellen nldrt unbedlnFt dle Melnung der Redaktlon dar. Sprechstunden freltags'von e bts la ghr. NaclbesteilunEen von
TI lbzelnen Nummern unter Angabe der Eleft-Nummer und Obiekt-Nr. 19 ?U nacb vorherlger Elniahlung aut postsctreckkonto Berltn Nr. lgt.
#i'i'i'
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